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Vorwort

Ich kann aus eigener Erfahrung sagen, dass nur wenige Dinge für meinen Weg mit dem 
Herrn so wichtig waren wie die geistliche Disziplin, jeden Morgen vor ihm auf die Knie zu 
gehen. Der Herr hat mich auf die harte Tour gelehrt, dass der beste Weg, hervorragende 
christliche Praktiken im Leben zu festigen, darin besteht, sie Tag für Tag zu wiederholen, 
um Gewohnheiten zu schaffen, die nicht nur eine lebenslange Wirkung haben, sondern 
ewige! Zu diesem Zweck habe ich eine Andacht verfasst, die Ihnen helfen soll, unser 
Vorrecht und unsere Verantwortung als Gläubige zu verstehen und zu praktizieren - das 
prophetische Gebet.

Ich fordere Sie auf, diese Andacht ernst zu nehmen. Was ich damit meine, ist, dass Sie 
sich wirklich verpflichten, neunzig Tage lang jeden Tag das Buch aufzuschlagen. Machen 
Sie, wenn nötig, etwas Platz in Ihrem Kalender frei, damit Sie jeden Tag ein paar Momente 
für sich reservieren können.

Dann meditieren Sie über die kurze Bibelstelle, mit der jeder Tag beginnt. Meine Worte 
sind genau das - die Worte von Kynan Bridges. Aber die Heilige Schrift ist das heilige 
Wort des allmächtigen Gottes, der uns liebt und in uns regiert. Sie ist unser Leben! Wir 
ignorieren es auf eigene Gefahr. Dann lesen Sie die Andacht und beten Sie das Gebet laut, 
wenn möglich. Der Teufel flieht vor unseren prophetischen Gebeten, aber der Geist kommt 
und wohnt in ihnen. Deshalb sind sie Gebete von solcher Kraft.

Ich bin zuversichtlich, dass Ihr Leben durch die fleißige Praxis des prophetischen Gebets 
verändert werden wird. Betrachten Sie dies als eine Warnung! Beten Sie diese Gebete - und 
wundern Sie sich nicht, wenn sich alles ändert.



Tag 1: Öffne deine Augen

Und es , als er mit zu Tisch saß, nahm er das Brot, segnete es, brach es und gab es 
ihnen. Und ihre Augen wurden aufgetan, und sie erkannten ihn; und er 

verschwand aus ihren Augen. (Lukas 24:30-31)
Eines meiner Lieblingsspiele in meiner Kindheit war Verstecken. Ich bin sicher, ihr habt es 
auch alle gespielt - oder zumindest eine Variante davon. Bei diesem Spiel schließt man die 
Augen und zählt bis zu einer bestimmten Zahl, während die Freunde weglaufen und sich 
verstecken. Sobald ihr mit dem Zählen fertig seid, müsst ihr rufen: "Ich komme!" und mit 
der Suche beginnen. Wenn deine Freunde sehr, sehr gut sind, können sie sich vor dir 
verstecken! Aber wenn sie unter der Couch hervorkriechen oder aus einem Schrank 
schlüpfen, um zur Basis zu rennen, werden dir die Augen geöffnet - und du weißt genau, 
wo sie sind.

Nun, das ist ein bisschen wie das, was die Jünger erlebten, als Jesus ihnen die Augen 
öffnete, um ihn so zu sehen, wie er wirklich war. (Siehe Lukas 24.) Vor dieser Erfahrung 
hatten die Jünger eine begrenzte Perspektive. Sie sahen in ihm den Lehrer, den Propheten 
und den Rabbi, aber nicht den Sohn Gottes. Im Grunde genommen war Christus vor ihnen 
verborgen, und zwar vor aller Augen! Aber nachdem ihnen die Augen geöffnet worden 
waren, wurde ihnen die Wahrheit über seine himmlische Identität klar. Kurz nach dieser 
Erfahrung verschwand Jesus aus ihrem Blickfeld (d. h. aus ihrem natürlichen Blickfeld!), 
aber die Offenbarung, wer er war, blieb. Jetzt konnten die Jünger ihn in seiner Abwesenheit 
noch deutlicher sehen als in seiner physischen Gegenwart. Sie wussten genau, wer und wo 
er war.

Das Wort "geöffnet" kommt hier griechischen Wort dianoigō, das "die Seele öffnen, d.h. 
Verständnis wecken" bedeutet. In diesem Moment erhielten die Jünger ein übernatürliches 
Verständnis. Viele von uns brauchen eine ähnliche Offenbarung dessen, wer Jesus wirklich 
ist. Diese geistliche Sicht muss über unsere religiösen Erfahrungen hinausgehen und zu 
einer tieferen und tieferen Offenbarung führen. Gott möchte unsere Augen im geistlichen 
Bereich öffnen, damit wir in der Lage sind, den Willen und das Ziel Gottes für unser Leben 
zu verstehen und zu begreifen. Paulus betete in Epheser 1,18: "Die Augen eures 
Verstandes werden erleuchtet, damit ihr erkennt, was die Hoffnung seiner Berufung ist und 
was der Reichtum der Herrlichkeit seines Erbes in den Heiligen." Was würde geschehen, 
wenn unsere Lieben eine Offenbarung des auferstandenen Christus erhielten, dass er allein 
unsere Sünden vergeben und ewiges Leben bringen kann? Was würde geschehen, wenn wir 
das täten? Wenn wir und die Menschen, die wir lieben, unsere Augen für die Wahrheit des 
auferstandenen Christus öffnen, werden wir die übernatürliche Kraft Gottes in unserem 
Leben erfahren.

Tag 1: Kraftgebet Vater, im Namen Deines Sohnes, Jesus Christus, danke ich Dir für das, was Du bist und 
was Du in meinem Leben getan hast. Danke, dass Du meine geistlichen Augen geöffnet hast, um die Realität Jesu in 
meinem Leben zu sehen. Ich erkläre, dass meine Lieben durch Deine Wahrheit erleuchtet und durch die Kraft Deiner 
Liebe verwandelt werden. Ich erkläre, dass ich in jedem Bereich meines Lebens in übernatürlichem Verständnis und 
Erleuchtung wandle. Alle geistliche Blindheit, Dunkelheit und Verwirrung muss jetzt in Jesu Namen mein Leben 
verlassen! Dein Wort ist "eine Leuchte für meine Füße und ein Licht für meinen Weg" (Psalm 119,105); deshalb 
erkläre ich, dass das Wort Gottes meine Entscheidungen, mein Denken, meine Familie und meine Finanzen erleuchtet. 
Jeder Bereich meines Lebens ist gesegnet, weil das Licht Deines Wortes in ihm und durch ihn leuchtet. Meine Zukunft 
und mein Schicksal sind heller wegen Deiner Wahrheit. Ich erkläre, dass ich in keinem Bereich meines Lebens mehr 
der Täuschung, der Falschheit oder der Bosheit nachgeben werde. Jesus, ich erkläre, dass Du der Herr meines Lebens 
bist. Ich sehne mich danach, Dir zu folgen und Dein Jünger zu sein. Ich erkläre, dass ich Dich von diesem Tag an so 
sehen werde, wie das Wort Gottes Dich offenbart. Mein Geist ist geöffnet und meine Seele ist erweckt für die 
Offenbarung Jesu Christi. Amen!



Tag 2: Über die Maßen wachsen

Dem aber, der da vermag alles zu tun, was wir bitten oder denken, nach der Kraft, 
die in uns wirkt, ihm sei die Herrlichkeit in der Gemeinde durch Christus Jesus, von 

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. (Epheser 3:20-21)
In Johannes 10:10 sagt Jesus: "Der Dieb kommt nicht, sondern um zu stehlen, zu töten und 
zu verderben; ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. Das 
klingt gut, aber wie sieht das Leben in Fülle aus? Schauen wir uns zunächst einmal diese 
beiden interessanten Worte an: "Leben" und "in Fülle". Das Wort "Leben" kommt vom 
griechischen Wort zōē, das "die absolute Fülle des Lebens" bedeutet. Das Wort für 
"reichlich", das in diesem biblischen Bericht verwendet wird, ist das griechische Wort 
perissos, das "über und über, mehr als nötig, übermäßig" bedeutet. Einfach ausgedrückt: 
Gott will, dass wir das ewige Leben (das übernatürliche Leben) über und über, mehr als 
nötig und über das normale Maß hinaus genießen. Das klingt wirklich gut!

Das Problem ist, dass die meisten Menschen das ewige Leben auf eine zukünftige 
Erfahrung verlegen, während Gläubige in Wirklichkeit dazu berufen sind, hier und jetzt ein 
übernatürliches Leben zu genießen. Man muss nicht warten, bis man stirbt, um das ewige 
Leben zu erfahren. Gott will nicht, dass wir uns mit dem Leben begnügen, während wir auf 
die "süße Zeit" warten.

Die Frage ist, wie können wir dieses Leben in Fülle genießen? Paulus schrieb in seinem 
Brief an die Epheser: "Dem aber, der über Maßen zu tun vermag, was wir bitten oder 
denken, nach der Kraft, die in uns wirkt." Die Formulierung "über alle Maßen" ist derselbe 
Begriff, den Jesus verwendete, um das Leben zu beschreiben, das er uns schenken wollte. 
Mit anderen Worten: Gott möchte, dass wir über die Umstände, den Schmerz, die Angst, 
die Krankheit, die Ablehnung und alle anderen Begrenzungen, die uns im natürlichen 
Bereich begegnen, hinaus leben. Er möchte, dass wir ein Leben der Überwindung erfahren, 
ein Leben des wahren Sieges. Der Schlüssel dazu findet sich in diesem Satz: "nach der 
Kraft, die in uns wirkt". Wenn wir das Leben in Fülle genießen wollen, müssen wir es im 
Glauben einfordern, gemäß der Kraft des Geistes, der in uns wirkt. Je größer die Nachfrage, 
desto größer die Versorgung!

Tag 2: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für Deine erstaunliche Liebe zu mir. Herr, 
ich erkenne, dass es Dein Wille ist, dass ich das Leben in Fülle lebe, für das Jesus gestorben ist, um es mir zu geben. 
Ich erkenne, dass der Feind gekommen ist, um zu stehlen, zu töten und zu zerstören, aber Du bist gekommen, um mir 
Dein ewiges Leben zu schenken, hier und jetzt! Ich muss nicht warten, um die Vorteile der Ewigkeit zu genießen, 
denn Du hast mich dazu berufen, jeden Tag im Übernatürlichen zu leben. Ich erkläre, dass Deine übernatürliche Kraft 
in mir am Werk ist. Du bist in der Lage, durch die Kraft Deines Wortes, das in meinem Inneren wirkt, in meinem 
Leben Überfluss zu tun. Ich erkläre, dass Krankheit, Armut, Seuchen und Unterdrückung durch die Kraft des Heiligen 
Geistes, der in mir wirkt, gebrochen werden. Ich werde niemals unter dem Leben in Fülle leben, das Du für 
vorgesehen hast. Ich bin nicht mehr durch meine Umstände oder Probleme eingeschränkt, sondern ich handle in der 
unbegrenzten Kraft von Gottes Wort. Ich lebe ein siegreiches Leben, und es gibt keine Kräfte im Himmel oder auf der 
Erde, die größer sind als der Heilige Geist, der in lebt. Ich werde niemals deprimiert sein! Ich werde niemals Angst 
haben! Ich werde nie wieder gebunden sein! Ich erkläre, dass derselbe Geist, der Jesus von den Toten auferweckt hat, 
in mir lebt und jeden Bereich meines Lebens belebt, in Jesu Namen! Amen.



Tag 3: Seelenwohlstand

Geliebter, ich wünsche dir vor allem, dass es dir gut geht und du gesund bist, so 
wie es deiner Seele gut geht. (3 Johannes 2:2)

Als der Psalmist für seine geliebte Stadt Jerusalem betete, eine Stadt, die die Gegenwart 
Gottes bei den Israeliten symbolisierte, betete er speziell um Frieden: "Betet für den 
Frieden Jerusalems" (Psalm 122,6). Warum Frieden? Wir denken vielleicht sofort an 
Frieden im Zusammenhang mit Konflikten oder einem Waffenstillstand, und das ist 
sicherlich richtig. Doch das hebräische Wort für Frieden beinhaltet mehr als der englische 
Begriff: "Frieden" heißt auf Hebräisch Schalom, was Ganzheit, Vollständigkeit und 
Wohlstand bedeutet. Schalom ist ein allumfassender Begriff für Wohlbefinden und 
Wiederherstellung auf jeder Ebene.

Es ist Gottes Wille, dass auch Sie und ich Schalom haben, dass wir in jedem Bereich 
unseres Lebens Wohlstand haben. Die wichtigste Form des Wohlstands ist der Wohlstand, 
der sich in unserer Seele abspielt. Darauf spielt der Apostel Johannes in seinem dritten 
Brief an, wenn er seinen Lesern wünscht, dass es ihnen so gut gehen möge, wie es ihren 
Seelen gut geht. Das griechische Wort, das hier für "gedeihen" verwendet wird, ist euodoō, 
was soviel bedeutet wie "eine erfolgreiche und zügige Reise gewähren, auf einem direkten 
und leichten Weg führen". Gott möchte, dass wir alles haben, was wir brauchen, um alles 
zu tun, wozu er uns berufen hat. Stellen Sie sich einen Bauern vor, der kein Pfluggerät 
besitzt, oder einen Maler ohne Pinsel. Sie würden nicht viel zustande bringen! In ähnlicher 
Weise brauchen wir Schalom, um irgendetwas tun zu können!

Gott will nicht, dass es uns in irgendeinem Bereich unseres Lebens an etwas mangelt, 
vor allem nicht in unserer Seele. Das bedeutet, dass Gott möchte, dass wir in unserem 
Verstand, unseren Entscheidungen und unseren Gefühlen Shalom haben. Je mehr Frieden 
wir in unserer Seele haben, desto mehr werden wir äußeren Erfolg und Fülle in unserem 
Leben erleben. Denken Sie daran, dass Wohlstand von innen nach außen und nicht von 
außen nach innen kommt! Schalom für Sie in Jesu Namen!

Tag 3: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deinen Frieden und Dein Wohlergehen in allen 
Bereichen meines Lebens. Jesus, ich weiß, dass Du der Fürst des Friedens bist; deshalb erkläre ich, dass Dein 
übernatürlicher Friede meine Seele durchflutet. Ich befehle, dass alle Angst, alles Chaos, alle Verwirrung und alle 
Verzweiflung mich jetzt verlassen. Ich erkläre, dass ich in jedem Bereich meines Lebens vollständig und heil bin. Ich 
bin durch den Glauben gerechtfertigt worden durch den Herrn Jesus Christus; deshalb habe ich Frieden mit Gott. Ich 
erkläre, dass alles, was dem Frieden in meinem Leben entgegensteht, in Jesu Namen neutralisiert wird. Ich erkläre, 
dass ich in göttlichem Wohlstand lebe. Ich habe eine Fülle von Frieden, Ressourcen und Segnungen. Es fehlt nichts 
und es ist nichts kaputt in irgendeinem Bereich meines Lebens, weil ich Jesus habe. Ich bin nicht länger ein Sklave 
von Chaos und Verwirrung. Die Umstände bestimmen nicht mehr den Grad meines inneren Friedens, denn ich bin 
innerlich wohlhabend. Ich habe eine siegreiche und produktive Geisteshaltung. Alle Negativität und aller Zynismus 
müssen  aus meinem Gedankenleben verschwinden. Du hast gesagt, Du würdest mich in vollkommenem Frieden 
halten, wenn mein Geist auf Dich gerichtet ist; deshalb erkläre ich, dass ich vollkommenen Frieden habe und in 
biblischem Wohlstand lebe. Es gibt keinen Mangel oder Unzulänglichkeit in irgendeinem Bereich meines Lebens. 
Dein Wort sagt, dass Du mir alles reichlich schenkst, damit ich es genießen kann. Deshalb freue ich mich über Deine 
Güte und Deine reichliche Versorgung in meinem Leben. In Jesu Namen, Amen!



Tag 4: Finanzieller Durchbruch

Und er befahl dem Volk, sich auf das Gras zu setzen, und nahm die fünf Brote und die 
zwei Fische, sah zum Himmel auf, segnete und brach und gab die Brote seinen 

Jüngern und die Jünger dem Volk. (Matthäus 14:19) Vor vielen Jahren befand ich 
mich in einem Zustand des finanziellen Mangels. Es war so schlimm, dass es Zeiten 

gab, in denen ich nicht wusste, woher ich meine nächste Mahlzeit nehmen sollte. 
Ironischerweise liebte ich den Herrn und kannte viele Bibelstellen über finanziellen 

Reichtum - zumindest dachte ich das! Allerdings wurde mir beigebracht, dass 
Wohlstand etwas Ungöttliches sei. Ich hatte den Eindruck, dass es nicht wirklich der 
Wille Gottes war, dass es mir gut geht. Dann las ich eines Tages einen Vers in der 
Bibel, der mein Leben buchstäblich veränderte: "Und Gott ist imstande, euch alle 

Gnade reichlich zu geben, damit ihr allezeit alle Genüge habt zu jedem guten Werk" 
(2. Korinther 9,8). In der Amplified Bible heißt es noch anschaulicher: "Und Gott 

vermag euch alle Gnade [jede Gunst und jeden irdischen Segen] in Fülle zuteil 
werden zu lassen, damit ihr immer [unter allen Umständen, ohne Rücksicht auf die 
Not] in allem vollkommen satt seid [euch in ihm völlig selbst genügt] und Überfluss 

habt zu jedem guten Werk und zu jeder Tat der Nächstenliebe."
Das sah ganz sicher nicht nach der Art von Leben aus, das ich zu dieser Zeit führte! 

Einfach ausgedrückt: Ich brauchte einen übernatürlichen finanziellen Durchbruch in 
meinem Leben. Denken Sie daran, dass es ohne Offenbarung keine Veränderung geben 
kann. Obwohl ich einige Bibelstellen las, hatte ich keine Offenbarung von Gottes Willen 
für meine Finanzen, und Glaube kann nur dort wirken, wo der Wille Gottes bekannt ist. 
Gott wollte, dass ich in finanziellem Überfluss lebte. Er wollte, dass ich eine übernatürliche 
Vermehrung in meinem Leben erfahre. In den Evangelien nimmt Jesus zwei Fische und 
fünf Brote und vermehrt sie. (Siehe Matthäus 14,19.) Gott hat die Fähigkeit, das Wenige, 
das wir haben, zu nehmen und es zu benutzen, um viele Menschen zu ernähren, solange wir 
bereit sind, es in seine Hände zu legen. Was wäre, wenn ich Ihnen sagen würde, dass der 
Durchbruch, nach dem Sie suchen, bereits in Ihren Händen liegt? Lassen Sie das Wenige, 
das Sie haben, los, und Gott wird die Fülle freisetzen, die in seinen Händen ist!

Tag 4: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine wunderbare Versorgung in meinem 
Leben. Ich erkläre den Durchbruch in jedem Bereich meines finanziellen Lebens. Jede Mauer aus Jericho, die meinen 
Segen, meinen Wohlstand und meine Finanzen umgibt, fällt jetzt in Jesu Namen! Alle Verträge, Abmachungen, 
Urteile, Gelegenheiten und Ländereien werden jetzt in Jesu Namen für mich freigegeben. Keine Waffe, die gegen 
mich oder meine Ressourcen gerichtet ist, wird Erfolg haben, und ich übernehme die Macht über jeden 
verschlingenden Geist, der die Segnungen Gottes geraubt oder daran gehindert hat, in mein Leben zu fließen. Mein 
Verstand und mein Geist sind empfänglich für übernatürliche Möglichkeiten, göttliche Ideen und geistreiche 
Erfindungen im Namen Jesu. Nach Deuteronomium 8,18 erhalte ich die Kraft und die Fähigkeit, Reichtum zu 
erlangen, damit dein Bund aufgerichtet und dein Reich auf der Erde vorangebracht wird. Ich lebe in der Realität 
Deines Wohlstandsplans für mein Leben. Heute erkläre ich, dass mein finanzieller Durchbruch in Jesu Namen 
gekommen ist. Amen!



Tag 5: Flüche brechen

Christus hat uns vom Fluch des Gesetzes erlöst, indem er für uns zum Fluch wurde; 
denn es steht geschrieben: "Verflucht ist jeder, der am Holz hängt", damit der Segen 
Abrahams auf die Heiden komme durch Jesus Christus, damit wir die Verheißung des 

Geistes durch den Glauben empfangen können. (Galater 3:13-14)
Stöcke und Steine können mir die Knochen brechen, aber Worte können mich nicht 
verletzen!" Ich bin mir sicher, dass Sie, wie ich, diesen kleinen Spruch auf dem Spielplatz 
gesungen haben, vielleicht um Ihr Selbstwertgefühl oder Ihren Mut zu stärken. Nun, so 
schön dieser Satz auch ist, er könnte nicht weiter von der Wahrheit entfernt sein: Worte 
haben eine enorme Macht! Worte können verletzen und sie können heilen. Worte können 
Segen oder Fluch hervorrufen. Als Kind dachte ich, dass Flüche das Ergebnis von Hexen 
sind, die Krötenfüße in einem Kessel zusammenbrauen (dank der Disney-
Zeichentrickfilme). Damals wusste ich noch nicht, dass Flüche viel subtiler und viel 
zerstörerischer sind. Ein Fluch ist definiert als eine feierliche Äußerung, mit der eine 
übernatürliche Macht angerufen wird, um jemandem oder einer Sache Schaden oder Strafe 
zuzufügen. Jedes Mal, wenn jemand über eine andere Person etwas Böses sagt, verflucht er 
sie damit praktisch. Deshalb gebietet uns die Heilige Schrift, "zu segnen und nicht zu 
fluchen" (Römer 12,14).

Im Alten Testament sagte Gott, dass er die Missetaten der Väter auf die Kinder bis ins 
dritte und vierte Glied übertragen würde. (Siehe Exodus 34:6-7.) Dies war eine weitere 
Dimension eines Fluchs. Ungerechte Verhaltensmuster können durch Blutlinien (und auch 
als Folge von feierlichen Äußerungen) fortgesetzt werden und geben dämonischen Geistern 
die legale Erlaubnis, Einzelpersonen, Familien, Kinder und sogar Gemeinschaften zu 
unterdrücken - oft über Generationen hinweg. Bevor wir wiedergeboren wurden, lebten wir 
unter einem Fluch. Dieser Fluch der Sünde, der Krankheit, der Armut und schließlich des 
Todes betraf jeden Bereich unseres Lebens.

Ich habe eine gute Nachricht für Sie: Durch Christus ist der Fluch von unserem Leben 
genommen worden! Christus wurde für uns zum Fluch, so dass wir nicht mehr unter dem 
Einfluss von Flüchen leben müssen; vielmehr wurden wir befreit und befähigt, in der Fülle 
des Segens zu wandeln! Der Schlüssel dazu, im Segen zu wandeln, liegt darin, mit dem 
Segen übereinzustimmen und nicht mehr mit dem Fluch übereinzustimmen. Womit Sie 
einverstanden sind, ist das, was Sie dem Gesetz in Ihrem Leben erlauben. Wen Gott segnet, 
den kann kein Mensch verfluchen.

Tag 5: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi übernehme ich die Macht über die Geister der Finsternis, 
der Depression, des Todes und der Zerstörung im Namen Jesu. Ich berufe mich jetzt auf meine himmlischen Rechte 
als Bürger des Reiches Gottes und erkläre, dass ich durch das vergossene Blut Jesu geheilt, gesund und befreit bin. Ich 
erkläre, dass alle Flüche und Fesseln von meinem Leben und dem Leben derer, die ich liebe, abgebrochen sind. Ich 
übernehme jetzt die Macht über den Geist des Todes (ob vorzeitig oder nicht). Ich erkläre, dass keine Waffe, die gegen 
Dein Volk gerichtet ist, Erfolg haben wird. Ich lasse die Liebe, die Freude, den Frieden, die Ganzheit und den Schutz 
Gottes jetzt frei! Schicke deine Engel, um mich zu umgeben. Ich erkläre, dass die Macht und Gegenwart Gottes mein 
Wesen vom Scheitel bis zur Sohle erfüllt. Ich erkläre, dass alle geistlichen Führer und Arbeiter mit dem Blut Jesu 
Christi bedeckt sind. Ich befehle, dass Schizophrenie, Heuchelei, Doppelzüngigkeit, Verwirrung, Depression, 
Verzweiflung, Einsamkeit, bipolare Störung und jeder andere geistige Hort oder Geist, der den Verstand bindet, seine 
Macht verliert und seinen Einfluss auf das Volk Gottes verliert, jetzt und hier, in Jesu Namen. Die Freude des Herrn ist 
meine Stärke! Von diesem Tag an wandle ich in totaler und vollständiger Freiheit und im Sieg. In Jesu Namen, Amen!



Tag 6: Prophetische Kraft freisetzen

Und wenn du beschließt, so wird es dir gelingen, und das Licht wird auf deine 
Wege scheinen. (Hiob 22:28)

Eine der tiefgreifendsten und doch unterschätzten Realitäten im Leib Christi ist die Macht 
unserer Worte. Als wiedergeborene Gläubige haben unsere Worte eine übernatürliche 
Kraft. Was wäre, wenn ich Ihnen sagen würde, dass alles, was Sie sagen, wahr werden 
würde? Würden Sie weiterhin dieselben Dinge sagen, die Sie jetzt sagen? Die Heilige 
Schrift sagt uns ganz klar: "Tod und Leben stehen in der Macht der Zunge, und wer sie 
liebt, wird von ihrer Frucht essen" (Sprüche 18,21). Das Wort "Macht" in diesem Vers 
leitet sich von dem hebräischen Wort yad ab, das mit "Hand" übersetzt wird. Mit anderen 
Worten: Die Macht über Leben und Tod liegt in den Händen (oder der Kraft) Ihrer Zunge. 
Ihre Zunge ist ein göttlicher Mechanismus zur Freisetzung prophetischer Kraft.

Wenn Sie ein Gebäude errichten würden, würde die Integrität und Solidität dieses 
Gebäudes davon abhängen, wie effizient Sie Ihre Hände einsetzen. Genauso wird die 
Qualität unseres Lebens davon bestimmt, wie biblisch korrekt wir mit unserer Zunge und 
unseren Worten umgehen. In der Bibel heißt es: "Du sollst auch etwas beschließen, und es 
wird Bestand haben." Die Amplified Bible drückt es folgendermaßen aus: "Du wirst auch 
etwas beschließen und anordnen, und es wird für dich feststehen, und das Licht [der Gunst 
Gottes] wird auf deine Wege scheinen." Der Schlüssel zur Erfahrung von Gunst, Segen, 
Wachstum und Wohlstand in Ihrem Leben liegt in Ihrem Mund. Die meisten Menschen 
denken, dass Prophetie etwas Bedrohliches ist und nur Menschen mit kirchlichen Titeln 
vorbehalten ist, aber die Wahrheit ist, dass uns allen die Macht und die Verantwortung 
gegeben wurde, sowohl für die Situationen und Umstände unseres Lebens zu prophezeien 
als auch Gottes Wort zu verkünden. Wenn wir das Wort Gottes verkünden, setzen wir die 
Gunst und die prophetischen Verheißungen Gottes in unserem Leben frei. Ich weiß nicht, 
wie es Ihnen geht, aber ich bin begeistert von Gottes Gunst!

Tag 6: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu erkläre ich, dass Dein Wort voller Wunderkraft ist. Du hast gesagt, 
wenn ich anordne, wird es mir bestätigt. Deshalb erkläre ich, dass Deine Güte, Barmherzigkeit, Gunst und 
übernatürliche Hilfe in meinem Leben reichlich vorhanden sind. Ich sage jedem Baum, der keine guten Früchte trägt, 
den Garaus. Ich erkläre, dass es mit meinem Verstand, meinen Gefühlen, meinen Finanzen, meinen Beziehungen, 
meiner Gesundheit und meinem Dienst im Namen Jesu gut ist. Alles, was Du mir versprochen hast, wird in meinem 
Leben zur rechten Zeit offenbar werden. Ich erkläre, dass jegliche Stagnation, Verzögerung, Blockade oder 
dämonische Einmischung in Jesu Namen durchbrochen wird und die geistigen Luftwege frei werden, um die 
Segnungen und die göttliche Unterstützung zu empfangen, die meinem Leben zugewiesen wurden. Ich prophezeie für 
jeden Bereich der Unfruchtbarkeit in meinem Leben oder im Leben derer, für die ich bete, und ich sage: "blühe auf!" 
Ich erkläre, dass mich nichts von dem Plan und der Absicht Gottes für mein Leben trennen wird. Meine Tage werden 
größer und meine Zukunft wird heller, wenn ich meinen Glauben und mein Vertrauen in das Wort Gottes setze. Dein 
Wort ist eine Leuchte für meine Füße und ein Licht für meinen Weg. Ich bin gesegnet, wiederhergestellt und befreit in 
Jesu Namen! Amen.



Tag 7: Göttliche Heilung

der selbst unsere Sünden an seinem eigenen Leib auf dem Baum getragen hat, damit 
wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch seine Striemen seid ihr 

geheilt worden. (1 Petrus 2,24)
Ob Sie es merken oder nicht, Heilung ist das Brot der Kinder. Heilung ist das göttliche 
Erbe eines jeden Gläubigen. Im Gegensatz zu dem, was viele Menschen glauben, ist 
Heilung nicht nur etwas, das Gott tun wird, wenn es sein Wille ist. Heilung gehört zu uns! 
David sagte: "Ich bin jung gewesen und bin jetzt alt; aber ich habe den Gerechten nicht 
verlassen gesehen, seine Nachkommen haben nicht um Brot gebettelt" (Psalm 37,25). Mit 
anderen Worten: Gott als liebender Vater wird seine Kinder nicht vernachlässigen.

Jesus drückt es so aus: "Denn wer bittet, der empfängt; und wer sucht, der findet; und 
wer anklopft, dem wird aufgetan. Oder welcher Mensch ist unter euch, der, wenn sein Sohn 
um Brot bittet, ihm einen Stein geben wird? Oder wenn er um einen Fisch bittet, wird er 
ihm eine Schlange geben? Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu 
geben wisst, wie viel mehr wird euer Vater im Himmel denen Gutes geben, die ihn bitten." 
(Matthäus 7:8-11). Wenn natürliche Eltern nichts tun würden, um ihren Kindern zu 
schaden, warum sollten wir dann denken, dass es Gott irgendwie gefällt, seine Kinder mit 
Krankheiten zu belasten? Der Teufel möchte, dass wir das glauben, aber er ist ein schlauer 
Lügner!

Jesus hat einen enormen Preis für unsere Heilung bezahlt. Durch seine Striemen wurden 
wir von jeder Art von Krankheit und Gebrechen geheilt, von der Erkältung bis zum Krebs. 
Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich weigere mich, etwas "auf mich zu nehmen", für 
das Jesus gestorben ist, um es aus meinem Leben "zu nehmen". Jesus wies seine Jünger an, 
um ihr tägliches Brot zu bitten. (Siehe Matthäus 6,11.) Heilung ist das tägliche Brot des 
Gläubigen, und durch das Blut Jesu haben wir einen nie versiegenden Vorrat an Gottes 
wunderbarer Heilkraft erhalten. Mit welcher Krankheit, welchem Gebrechen oder Symptom 
Sie oder Ihre Angehörigen auch immer zu kämpfen haben, Sie müssen verstehen, dass 
Jesus sich am Kreuz darum gekümmert hat. Sie sind bereits geheilt, vollständig und total!

Tag 7: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir, dass ich durch das Blut Jesu Christi von allen 
Krankheiten und Gebrechen vollständig und vollkommen geheilt bin. Ich danke Dir, Vater, dass ich durch das 
Sühnewerk Jesu Christi am Kreuz vollständig geheilt bin. Jede Zelle meines Körpers muss sich der Herrschaft von 
Jesus Christus unterordnen. Jeder Teil meines Körpers funktioniert perfekt. Jede Faser meines Wesens steht unter der 
Kontrolle und Autorität des Wortes Gottes. Ich bin geheilt und gesund im Namen Jesu. Gemäß 1. Petrus 2,24 haben 
mich die Striemen Jesu kategorisch von allen Krankheiten geheilt; daher hat die Krankheit kein legales Recht mehr, in 
meinem Leben zu wirken. Ich teile dem Feind mit, dass die Schuld der Sünde und der Ungerechtigkeit am Kreuz 
beglichen wurde. Die Strafe für meine Sünde ist vollständig bezahlt worden, und ich habe keine ausstehenden 
Schulden mehr. Ich bin frei, in göttlicher Gesundheit zu wandeln und meine Aufgabe in Ganzheit und 
Vollkommenheit zu erfüllen. Ich befehle im Namen Jesu, dass alle lügnerischen Symptome aufhören und 
verschwinden. Krebs, Autoimmunerkrankungen, Bluthochdruck, Diabetes, Blutprobleme, Arthritis, Depressionen und 
alle anderen Krankheiten, ich befehle euch, meinen Körper im Namen Jesu zu verlassen. Ich bin geheilt! Amen!



Tag 8: Der Klang des Regens in Hülle und Fülle

Und Elia sprach zu Ahab: Steh auf, iss und trink; denn es ist ein Geräusch von 
reichlichem Regen. (1 Könige 18:41)

Einer meiner Lieblingspropheten im Alten Testament war der Prophet Elia, vielleicht 
wegen des unglaublichen Showdowns, von dem wir in 1. Könige 18 erfahren, als Elia im 
Alleingang die Propheten Baals besiegte und tötete und die geistige und tatsächliche Dürre, 
die über dem Land des alten Israel schwebte, beendete. Nachdem dreieinhalb Jahre lang 
kein einziger Regentropfen gefallen war, verkündete der Prophet zuversichtlich: "Ich höre 
das Geräusch von Regen in Hülle und Fülle."

Du fühlst dich jetzt vielleicht nicht wie Elia, aber ich glaube, dass Gott im Begriff ist, 
seinen reichlichen Regen in deinem Leben zu manifestieren. Hören Sie das Geräusch? 
Denken Sie daran, dass Elia den Regen hörte, lange bevor er ihn überhaupt sah. Nachdem 
Elia den Regen sieben Mal gehört hatte, als er auf dem Berg Karmel um Regen betete, bat 
er seinen Diener, nach einer nahenden Wolke Ausschau zu halten. Erst nach dem siebten 
Mal sah sein Diener endlich etwas und sagte: "Siehe, da steigt eine kleine Wolke aus dem 
Meer auf, gleich einer Menschenhand" (1. Könige 18,44).

Daraus lernen wir eindeutig, dass die geistige Welt durch den Klang und nicht durch das 
Sehen funktioniert. Die Bibel sagt: "Denn wir wandeln durch den Glauben und nicht durch 
das Sehen" (2. Korinther 5,7). Weiter heißt es in der Bibel: "So kommt nun der Glaube 
durch das Hören, das Hören aber durch das Wort Gottes" (Römer 10,17). Mit anderen 
Worten: Unser Glaube wird durch den Klang bestimmt, den wir hören. Elia hörte ein 
Geräusch, das im völligen Widerspruch zu dem stand, was er in Natur sah, doch seine 
Ohren waren auf Gott eingestimmt.

Sind Sie bereit, den Klang Ihrer Heilung, Ihres Durchbruchs und Ihrer Befreiung zu 
hören? Zu viele Menschen schauen auf das, was sie sehen, aber sie hören die Verheißungen 
Gottes nicht! Ich habe im Laufe der Jahre gelernt, dass der Schein trügen kann. Jeder Segen 
und jedes Wunder, das Gott in meinem Leben offenbart hat, war das Ergebnis eines 
übernatürlichen Klangs, der seiner Manifestation im Natürlichen vorausging. Öffnen Sie 
Ihre geistlichen Ohren und hören Sie den Klang der Fülle des Regens! Der Regen ist schon 
da!

Tag 8: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine reichhaltigen prophetischen Verheißungen 
in meinem Leben. Dein Wort sagt, dass der Glaube durch das Hören kommt und das Hören durch das Wort Gottes; 
deshalb erkläre ich, dass meine geistlichen Ohren geöffnet und empfänglich für Dein Wort sind. Durch den Glauben 
höre ich den Klang der Fülle des Regens. Ich erkläre, dass eine übernatürliche Ernte von Segnungen, Gunst und 
Wohlstand auf meinem himmlischen Konto eingeht. Alle Dürre, jeder Mangel und jede Unzulänglichkeit sind aus 
meinem Leben verschwunden, geistlich und natürlich. Ich lasse mich nicht von dem bewegen, was ich sehe. Ich lasse 
mich nicht von den Berichten der Menschen bewegen. Ich werde allein durch das Wort Gottes bewegt. Danke, Vater, 
für die Kraft Deines Wortes in meinem Leben! Egal, was der Feind mir vorsetzt, ich entscheide mich dafür, das Wort 
Gottes zur allerletzten Autorität in meinem Leben zu machen. Ich höre den Klang des Durchbruchs, der Heilung, der 
Befreiung, die in Jesu Namen auf mein Leben regnet. Ich gehe unter einem offenen Himmel in jedem Bereich meines 
Lebens. Ich erkläre, dass der Regen hier ist und der Himmel geöffnet ist. Ich muss nicht darauf warten, dass sich 
Segnungen manifestieren, denn ich weiß im Glauben, dass ich bereits mit allen geistlichen Segnungen in den 
himmlischen Örtern in Christus gesegnet bin. Ich danke Dir für Deine Güte und Gunst in meinem Leben. Ich erkläre, 
dass sich alles zu meinem Besten wendet, in Jesu Namen! Amen.



Tag 9: Die Brecher-Salbung

Ich will  versammeln, Jakob, dich ganz; ich will die Übriggebliebenen Israels 
sammeln....Der Brecher ist vor ihnen heraufgezogen; sie sind aufgebrochen und 
durch das Tor gegangen und haben es verlassen; und ihr König wird vor ihnen 

hergehen und der Herr auf ihrem Haupt. (Micha 2:12-13)
Jesus wurde von Gott gesalbt, um Kranke zu heilen, Dämonen auszutreiben und die 
Unterdrückten zu befreien. Dies war der Schlüssel zu seinem irdischen Wirken. Wir können 
dies aus seinen eigenen Worten lernen: "Der Geist des Herrn ruht auf mir, weil er mich 
gesalbt hat, den Armen das Evangelium zu verkündigen; er hat mich gesandt, zu heilen, die 
zerbrochenen Herzens sind, zu predigen den Gefangenen, dass sie frei sein sollen, und den 
Blinden, dass sie sehen sollen, und den Zerschlagenen, dass sie frei sein sollen, zu predigen 
das Gnadenjahr des Herrn" (Lukas 4,18-19).

In Apostelgeschichte 10,38 heißt es: "Gott hat Jesus von Nazareth mit dem Heiligen 
Geist und mit Kraft gesalbt; der ging umher und tat Gutes und heilte alle, die vom Teufel 
geplagt waren; denn Gott war mit ihm." Wir wissen, dass Jesus Gott ist, aber wir wissen 
auch, dass er der Menschensohn war, gesalbt mit der Kraft Gottes. Mit anderen Worten: Es 
war die Salbung durch den Heiligen Geist in und auf Jesus, die das Joch der Knechtschaft 
zerstörte. Jesus kam, um die messianische Prophezeiung zu erfüllen, wie es in Jesaja 61 
heißt. Die gleiche Salbung steht heute jedem einzelnen wiedergeborenen Gläubigen zur 
Verfügung. So wie die Menschen in Tagen der Bibel eine mächtige Salbung brauchten, um 
ihr Leben und ihre Lebensumstände zu verändern, müssen auch Sie und ich diese Salbung 
erfahren.

Im Buch Micha waren die Kinder Israels gebunden, und der Prophet Micha prophezeite: 
"Der Brecher ist vor ihnen heraufgezogen." "Brecher" ist das hebräische Wort parats, das 
"Durchbruch" bedeutet. Das ist es, was ich die Brechersalbung nenne. Die Brechersalbung 
ist die jochzerstörende, lastenbefreiende Kraft Gottes, die bewirkt, dass wir einen 
übernatürlichen Durchbruch in unserem Leben erleben. Mit anderen Worten: Diese 
Salbung hat die Macht, Barrieren, Muster und lebensbeherrschende Probleme zu 
durchbrechen, die in unserem Leben oder im Leben derer, für die wir beten, wirksam sind. 
Es spielt keine Rolle, wie lange Sie schon gebunden sind oder wie schwierig die Situation 
ist, die Durchbruchsalbung ist mächtiger als jedes Hindernis, das sich Ihnen in den Weg 
stellt.

Tag 9: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für die Salbung, die Du auf mein Leben gelegt hast. 
Ich danke Dir, Herr, dass Du die Salbung freigesetzt hast, die das Joch zerreißt und die Last beseitigt, die einen 
übernatürlichen Durchbruch in jedem Bereich meines Lebens bewirkt. Ich danke Dir, Herr, dass diese bahnbrechende 
Salbung gerade jetzt freigesetzt wird. Ich erkläre, dass jede Art von Gebundenheit - Stagnation, Hindernisse oder 
Widerstand in meinem Leben - durch die Kraft des Heiligen Geistes gebrochen wird. Jeder Segen und jede 
Verheißung, die der Feind gefangen hält, muss jetzt in Jesu Namen freigesetzt werden. Ich erkläre, dass der Gesalbte 
(Jesus Christus) und seine Salbung in meinem Leben aktiviert und freigesetzt wird. Ich danke Dir, Herr, dass alle 
dämonischen Aktivitäten ergriffen sind und die Engel Gottes losgelassen sind, um in Jesu  für mich zu kämpfen. 
Durch den Glauben breche ich aus allen Formen der Gefangenschaft aus. Dein Wort sagt, dass ich die Wahrheit 
erkennen werde und die Wahrheit mich frei machen wird; deshalb erkläre ich, dass ich durch das Blut des Lammes 
und durch das Wort meines Zeugnisses frei geworden bin. Ich danke Dir, Herr, für die völlige Freiheit und den Sieg in 
meinem Leben in Jesu Namen. Amen!



Tag 10: Sprich diese Dinge

(wie geschrieben steht: "Ich habe dich zum Vater vieler Völker gemacht") vor dem, 
dem er glaubte, nämlich Gott, der die Toten lebendig macht und die Dinge, die nicht 

sind, so nennt, als ob sie wären. (Römer 4:17)

Ich wuchs am jüngeren Ende einer großen Familie auf. Bei so vielen älteren 
Geschwistern lernte ich schnell, Worte zu meinem eigenen Vorteil zu nutzen - dazu 
gehörte, anderen zu drohen, wenn ich mich eingeschüchtert fühlte, schnell zu 
widersprechen, wenn ich schikaniert oder kritisiert wurde, und eine Fülle anderer verbaler 
Fähigkeiten, die zum Überleben notwendig waren. Damals dachte ich, dass ich eine 
Situation durch meine Worte manipulieren könnte. Inzwischen habe ich etwas viel 
Tiefgründigeres und viel Positiveres gelernt: Wir können eine Situation durch unsere Worte 
schaffen. Wir haben buchstäblich die Fähigkeit, Dinge, Situationen und Umstände ins 
Leben zu rufen.

Dieses spirituelle Prinzip ist von der New-Age-Gemeinschaft missbraucht worden, aber 
täuschen Sie sich nicht, es ist absolut biblisch! Haben Sie zum Beispiel jemals gesagt, dass 
Sie sich auf eine bestimmte Weise fühlen - dass Sie krank, verärgert, frustriert oder 
deprimiert sind? Was passiert, wenn Sie diese Worte aussprechen? Sofort setzt sich das 
Gefühl, das Sie artikuliert haben, in Ihrem Geist und Ihren Gefühlen und sogar in Ihrem 
Körper fest. Dies ist ein sehr mächtiges Phänomen! Wissenschaftler sind zu dem Schluss 
gekommen, dass Worte unser Verhalten auf eine sehr greifbare Weise beeinflussen.

Was würde passieren, wenn Sie und ich lernen würden, Gottes Wort über unser Leben zu 
sprechen, anstatt Worte des Untergangs und der Finsternis? Ich glaube, dass wir einen 
übernatürlichen Mega-Schub in unserem Leben erleben würden. Jesus sagte in Markus 
11,22-23: "Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt Vertrauen zu Gott. Denn 
wahrlich, ich sage euch: Wer zu diesem Berg sagt: Du sollst weggenommen und ins Meer 
geworfen werden, und nicht zweifelt in seinem Herzen, sondern glaubt, dass das, was er 
sagt, geschehen wird, der wird alles bekommen, was er sagt." Beachten Sie, dass die Bibel 
nie gesagt hat, dass wir sagen sollen, was wir haben, sondern dass wir bekommen werden, 
was wir sagen! Als Abraham ein Erbe versprochen wurde, dachte er weder an seine eigene 
Ohnmacht noch an die Unfruchtbarkeit von Sarahs Mutterleib, sondern er glaubte, dass er 
der "Vater vieler Völker" sein würde (1. Mose 17,4), obwohl alle physischen Beweise das 
Gegenteil bewiesen. Sie und ich müssen lernen, die Dinge, die nicht sind, so zu nennen, als 
ob sie es wären, und so Nachahmer unseres himmlischen Vaters werden.

Tag 10: Machtgebet Vater, im Namen Jesu erkenne ich an, dass Du das mächtigste Wesen im ganzen 
Universum bist. Dein Wort hat die Fähigkeit, Leben zu schaffen und zu geben. So wie Du die Welt durch Dein 
lebendiges Wort ins Dasein gerufen hast, so spreche ich dasselbe Wort über jeden unfruchtbaren Bereich in meinem 
Leben. Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott (siehe Johannes 1,1); deshalb 
erkläre ich, dass Dein Wort die letzte Autorität in meinem Leben ist. Ich treffe die Entscheidung im Glauben, Dein 
Wort zu verkünden, ungeachtet dessen, was ich in der natürlichen Welt sehe, höre oder fühle. Ich erkenne, dass wahrer 
Glaube nicht in der Ignoranz oder Vernachlässigung der Umstände besteht, sondern in der Herrschaft über sie. Dein 
Wort ist lebendig, aktiv und voller übernatürlicher Kraft. Ich setze diese übernatürliche Kraft jetzt frei, indem ich Dein 
Wort verkünde. Ich werde nicht sterben, sondern leben und die Werke des Herrn verkünden. (Siehe Psalm 118,17.) 
Mein Leben ist produktiv, fruchtbar und gesegnet in allen Bereichen. Keine Waffe, die gegen mich geschmiedet 
wurde, wird Erfolg haben, denn ich bin ein Kind des Allerhöchsten Gottes und seine übernatürliche Gnade bedeckt 
mich vollständig. Ich bin geheilt, gesegnet, wohlhabend und wiederhergestellt in Jesu Namen. Ich kann alles tun durch 
Christus, der mir in Jesu Namen Kraft gibt. Amen!



Tag 11: Den Heiligen Geist hören

Wie der Heilige Geist sagt: Wenn ihr heute seine Stimme hören wollt, so verstockt 
eure Herzen nicht wie in der Versuchung in der Wüste, als eure Väter mich 

versuchten und mich prüften und meine Werke vierzig Jahre lang sahen. Darum war 
ich betrübt über jenes Geschlecht und sprach: Sie irren allezeit in ihrem Herzen, und 

meine Wege haben sie nicht erkannt. (Hebräer 3:7-10)
Im Sommer 1996 lernte ich den wichtigsten Menschen der Welt kennen. Unsere 
Begegnung veränderte mein Leben für immer. Diese Person war anders als alle anderen, 
denen ich je zuvor begegnet war. Worte können nicht beschreiben, wie ich mich fühlte und 
welch berauschender Rausch durch mein ganzes Wesen ging, als ich in der Gegenwart 
dieses Menschen war; dieser Mensch war sanft, freundlich, geduldig und unendlich weise.

Sie denken wahrscheinlich, dass ich von meiner Frau spreche, aber da liegen Sie falsch 
(obwohl sie definitiv unendliche Weisheit besitzt). Ich spreche von niemand anderem als 
dem Heiligen Geist. Er ist die wichtigste Person auf Erden. Leider ist er auch eine der am 
meisten vernachlässigten Personen auf der Erde!

Wer ist der Heilige Geist? Ich bin so froh, dass Sie fragen! Jesus hat in Johannes 15,26 
versprochen: "Wenn aber der Tröster kommt, den ich vom Vater zu euch senden werde, der 
Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht, der wird von mir zeugen." Der Heilige Geist ist 
der Geist Gottes, der Geist von Jesus Christus auf Erden. Er wird als "Tröster" bezeichnet; 
das griechische Wort ist paraklētos, was so viel bedeutet wie "derjenige, der an unsere 
Seite gerufen wird, um für unsere Sache einzutreten". Einfach ausgedrückt, ist der Heilige 
Geist unser göttlicher Helfer im irdischen Bereich. Er hilft uns in unseren Schwächen. Er 
lehrt uns, wie wir beten sollen, und er bezeugt den auferstandenen Christus. Er ist auch 
derjenige, der dafür verantwortlich ist, die Gaben und die Macht Gottes in unserem Leben 
zu manifestieren. Die Frage ist: Wie können wir die Hilfe des Beistands empfangen, wenn 
wir ihn nicht hören? Sie und ich müssen die Disziplin entwickeln, seine Stimme zu hören, 
wenn wir ein übernatürliches Leben führen wollen. Was sagt der Heilige Geist heute zu 
Ihnen? Hören Sie seine Stimme? Heute möchte der Heilige Geist zu Ihnen sprechen. 
Verhärtet nicht euer Herz!

Tag 11: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du getan 
hast. Im Namen Jesu Christi erkläre ich, dass ich Intimität mit dem Heiligen Geist habe. Ich habe eine persönliche 
Beziehung zu Dir durch Deinen Geist. Ich höre die Stimme des Heiligen Geistes auf einer beständigen Basis. Ich 
erhalte vom Heiligen Geist strategische Anweisungen in Bezug auf meine Finanzen, meine Beziehungen, meine 
Entscheidungen, meinen Beruf, meine Berufung, mein Zeugnis und jeden anderen Bereich in meinem Leben. Ich liebe 
es, die Stimme des Heiligen Geistes zu hören. Herr, ich danke Dir für göttliche Klarheit in jedem Bereich meines 
Lebens. Ich erkläre, dass es keine Verwirrung mehr in meinem Verstand oder Geist gibt, weil das Wasser des Wortes 
meine Seele reinigt. So wie ein Radio auf einen bestimmten Sender eingestellt ist und diesen empfängt, bin ich auf die 
Frequenz des Himmels eingestellt und empfange göttliche Einsicht, Weisheit und Offenbarung in Jesu Namen. Ich 
erkläre, dass jede Stimme in meinem Leben, die nicht die Stimme des Heiligen Geistes ist, jetzt in Jesu Namen zum 
Schweigen gebracht wird! Amen.



Tag 12: Geistige Erneuerung

Ich ermahne euch nun, liebe Brüder, durch die Barmherzigkeit Gottes, dass ihr eure 
Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer, das ist euer 

vernünftiger Dienst. Und seid nicht gleichförmig dieser Welt, sondern werdet 
verwandelt durch die Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der 

gute und wohlgefällige und vollkommene Wille Gottes ist. (Römer 12:1-2)
Unser Verstand ist eine der wichtigsten Komponenten unserer christlichen Erfahrung. Die 
Bibel sagt ganz klar: "Denn wie ein Mensch in seinem Herzen denkt, so ist er" (Sprüche 
23:7). Ich formuliere das gerne um in: "Was du dir in den Kopf setzt, wirst du letztlich auch 
verwirklichen". Viele Gläubige lieben Gott von ganzem Herzen, aber sie sind nicht in der 
Lage, das Leben in Fülle, das Christus ihnen geschenkt hat, zu manifestieren, weil sie die 
Bedeutung und Wichtigkeit der Erneuerung des Geistes nicht verstanden haben.

Was bedeutet es, unseren Geist zu erneuern, und warum ist das so wichtig? Im Brief des 
Paulus an die Römer fordert er uns auf: "Lasst euch verwandeln durch die Erneuerung 
eures Sinnes. Das Wort "umgewandelt" kommt von demselben griechischen Wortstamm, 
von dem auch "Metamorphose" stammt. Eine Metamorphose ist eine Veränderung der 
Form oder des Wesens einer Sache oder Person in eine völlig andere, auf natürliche oder 
übernatürliche Weise. Mit anderen Worten, wir werden in unserem natürlichen Ausdruck 
durch die Erneuerung (Renovierung) unseres Geistes verändert. Sobald wir wiedergeboren 
sind, sind wir eine neue Schöpfung in Christus (siehe 2. Korinther 5,17), aber wir müssen 
uns diese geistliche Realität in jedem Bereich unseres Lebens aneignen. Im Wesentlichen 
müssen wir "ausarbeiten", was Gott "eingearbeitet" hat. Je mehr wir über Gottes Wort 
meditieren, desto mehr beginnen wir, dieses neue Leben zu manifestieren. Deshalb sind die 
Dinge, über die wir meditieren, so lebenswichtig. Viele Menschen haben das, was ich 
"stinkendes Denken" nenne, das heißt, sie sind immer auf Negativität, Niederlage und 
Verzweiflung konzentriert. Lasst uns nicht zu denen gehören, die eine besiegte 
Geisteshaltung haben! Zu viele Gläubige verlieren den Kampf in ihren Köpfen. Sagen Sie 
sich zum Beispiel nicht: "Ich bin nur ein Sünder!", denn in Wirklichkeit sind Sie die 
Gerechtigkeit Gottes in Christus! Je mehr wir über das Wort Gottes nachdenken, desto 
mehr wird das Wort Gottes unser Leben verändern.

Tag 12: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine ewige Güte mir gegenüber. Dein Wort 
sagt: "Wenn nun jemand in Christus ist, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, es ist alles neu 
geworden" (2. Korinther 5,17). Ich erkläre, dass ich eine neue Schöpfung in Christus bin; das Alte ist vergangen, und 
ich bin ganz neu geworden. Ich werde nicht mehr von meinen vergangenen Sünden, Versäumnissen und Missetaten 
kontrolliert oder manipuliert, sondern ich bin durch das sühnende Blut Jesu Christi gereinigt worden. Durch den 
Glauben besitze ich den Geist Christi! Ich unterwerfe mein Gedankenleben dem Wort Gottes und erkläre, dass ich wie 
Jesus denke und denke. Ich befehle allen Geistern, die meinen Verstand binden, mich jetzt in Jesu Namen zu 
verlassen. Mein Herz ist empfänglich für Deine Wahrheit, und Dein Wort erneuert meinen Geist. Je mehr ich über 
göttliche Dinge nachdenke, desto mehr werde ich in das Bild und den Charakter von Jesus Christus verwandelt. Ich 
erkläre, dass das Leben des allmächtigen Gottes täglich in mir und durch mich offenbar wird. Ich erkläre, dass der 
Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, mein Herz und meinen Geist beherrscht, im Namen Jesu. Amen!



Tag 13: Gebete zum Schutz

Wer an der verborgenen Stätte des Höchsten wohnt, wird unter dem Schatten des 
Allmächtigen bleiben. Ich will von dem Herrn sagen: Er ist meine Zuflucht und meine 

Burg, mein Gott; auf ihn will ich vertrauen. Er wird dich erretten von der Schlinge 
des Jägers und von der lästigen Pestilenz. (Psalm 91:1-3)

Ich habe die Realität des göttlichen Schutzes aus erster Hand erfahren. Auf einer meiner 
Missionsreisen nach Liberia geriet ich in eine äußerst gefährliche Situation. Ich sollte sechs 
Tage lang dreimal am Tag in einer kleinen Gemeinde außerhalb von Monrovia predigen. Es 
war extrem anstrengend, aber noch schlimmer war, was ich während der Versammlungen 
erlebte: Die Menschen schienen überall sehr krank zu sein, und einige mussten sich sogar 
während des Gottesdienstes übergeben. Später erfuhr ich, dass kurz vor meiner Ankunft das 
Ebola-Virus in Liberia ausgebrochen war.

Ich hatte Psalm 91 bereits während meiner gesamten Reise gebetet, und ich hatte 
Fürbitter, die für mich in den USA Schutzgebete sprachen. Ich verkündete, dass kein 
Unheil über meine Wohnung hereinbrechen würde und dass ich von der "lästigen Pest" 
befreit würde. Dank der Gnade Gottes wurde ich nicht im Geringsten krank. Einen Monat, 
nachdem ich aus Liberia zurückgekommen war, gab es Berichte über Tausende von 
Menschen, die sich mit dem tödlichen Ebola-Virus infiziert hatten und daran gestorben 
waren. Das waren erbärmliche und furchtbare Nachrichten! Dennoch war ich voller 
Ehrfurcht und froh, dass es keine negativen Auswirkungen auf mich gab. Hinzu kommt, 
dass kein einziger Pastor und kein einziges Gemeindemitglied in unserer 
Dienstgemeinschaft einen einzigen Todesfall aufgrund des Ebola-Ausbruchs zu beklagen 
hatte. Gott sei gepriesen! Das ist es, was wir "göttlichen Schutz" nennen. Durch das Gebet 
haben wir Gottes Verheißung des Schutzes, wie sie in Psalm 91 beschrieben ist, aktiviert.

Ich verwende dieses kraftvolle Gebet nicht nur, wenn ich nach Übersee reise, sondern 
ich bete es jeden Tag. Jedes Mal, wenn ich reise (mit dem Auto oder dem Flugzeug), 
erkläre ich: "Ich wohne an der verborgenen Stätte des Höchsten Gottes, und ich bleibe unter 
dem Schatten des Allmächtigen. Ich erkläre den göttlichen Schutz über jeden Aspekt 
meiner Reise, in Jesu Namen! Amen!" Denken Sie daran, dass die Heilige Schrift sagt: 
"Bittet, so werdet ihr empfangen" (Johannes 16,24). Wie viele Bereiche in unserem Leben 
könnten Gottes göttlichen Schutz gebrauchen? Wir müssen kein Unglück, keine Gefahr und 
kein Chaos in unserem Leben erleben. Wir haben das Privileg, unter dem Schatten seiner 
Flügel zu wohnen. Wir können dieses Gebet des göttlichen Schutzes über unsere Häuser, 
Familien, Kinder, Kirchen, Schulen, Nachbarschaften und Arbeitsplätze beten. Wir können 
an einem geheimen Ort wohnen!

Tag 13: Kraftgebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine Güte und Gnade mir gegenüber. 
Ich danke Dir, Herr, für Deinen göttlichen Schutz über meinem Leben. Ich 
erkläre, dass ich in der Verborgenheit des Allerhöchsten wohne und unter dem 
Schatten des Allmächtigen lebe. Ich danke Dir, Gott, dass Du meine Zuflucht 
und Sicherheit bist. Ich erkläre, dass ich unter dem Schatten Deiner Flügel 
geborgen bin und mein Vertrauen in Deine Kraft und Macht gesetzt habe. Ich 
bin befreit von jeder Schlinge des Bösen und von jeder Seuche, jedem Virus, 
jeder Krankheit, jeder Infektion und jedem Ausbruch, in Jesu Namen. Ich 
erkläre, dass kein Böses (in welcher Form auch immer) in die Nähe meiner 
Wohnung oder meiner Familie kommen kann, in Jesu Namen. Krankheit, 
Seuchen und Gebrechen haben keinen Platz in meinem Leben. Herr, ich danke 
Dir, dass Du Deine Schutzengel ausgesandt hast, um vor mir herzugehen und 
mich auf allen Deinen Wegen zu bewahren. Ich bin beschützt vor Katastrophen, 
Chaos, Unfällen, Unglück, Gefahren und ,



Schaden und Zerstörung im Namen von Jesus Christus. Ich werde heute und 
jeden Tag meines Lebens in Frieden und Sicherheit leben. Tausend werden an 
meiner Seite fallen und zehntausend zu meiner , aber das Verderben wird nicht 
an mich herankommen. Ich fürchte mich nicht vor dämonischen Aktivitäten oder 
Aufträgen des Teufels, denn der, der in mir lebt, ist größer als der, der in der 
Welt lebt. (Siehe 1. Johannes 4:4.) Ich bin umgeben von einem Heer 
kriegerischer Engel, die auf die Stimme des Wortes Gottes hören und bereit sind, 
auf mein Rufen  zu handeln. In Jesu Namen, Amen.



Tag 14: Überwindung des schlummernden Geistes

Darum sagt er: "Wach auf, der du schläfst, und steh auf von den Toten, so wird dir 
Christus das Licht geben. (Epheser 5:14)

Ist es Ihnen schon einmal schwer gefallen, zu beten oder das Wort Gottes zu lesen? Haben 
Sie sich jemals als apathisch gegenüber den Dingen Gottes gefühlt? Ist Ihnen die Anbetung 
in letzter Zeit schwergefallen? Dann könnte es sein, dass Sie von etwas befallen sind, das 
man schlummernden Geist nennt!

Ich glaube, dass dies ein heimtückischer Versuch des Feindes ist, Sie und mich davon 
abzuhalten, die Macht Gottes in unserem Leben zu erfahren. Ich kann mich daran erinnern, 
wie ich in der Kirche saß und manchmal eine überwältigende Schläfrigkeit über mich kam. 
Die Ironie dabei ist, dass ich, sobald die Predigt zu Ende war oder die Kirche verlassen 
wurde, einen plötzlichen Ruck der Ausgelassenheit verspürte. Ist das ein Zufall? Ganz 
sicher nicht! Leider gibt es viele Menschen, die von einem schlummernden Geist betroffen 
sind, und die meisten von ihnen merken es nicht einmal.

Es gibt einen medizinischen Zustand, der als Schlaflähmung bekannt ist und bei dem 
sich eine Person zwischen einem Schlaf- und einem Bewusstseinszustand befindet; sie ist 
nicht in der Lage, sich zu bewegen, zu sprechen oder zu reagieren. Viele Menschen 
glauben, dass dies eine dämonische Manifestation ist. Auf dieselbe Weise hat der Feind 
versucht, die Kirche mit Schlummer zu lähmen, damit wir nicht in der Lage sind, unsere 
Aufgabe im Reich Gottes zu erfüllen oder auf die Gegenwart Gottes zu reagieren. Wenn 
Menschen unter dem Einfluss eines schlummernden Geistes stehen, sind sie nicht wach für 
die Dinge Gottes. Sie befinden sich buchstäblich in einem betrunkenen Zustand von Geist 
und Seele.

Es ist nicht natürlich, dass Gläubige geistlichen Dingen gegenüber apathisch sind. Es ist 
nicht natürlich, dass wir das Gebet als eine schwierige Aufgabe betrachten, die wir kaum 
ertragen können. Wir wurden für die Gegenwart Gottes geschaffen. In der Tat sind wir am 
besten, wenn wir in seiner Gegenwart sind. Es ist an der Zeit, den schlummernden Geist 
abzuschütteln und das Gewand des Lobpreises anzuziehen. Die Zeit der Trägheit, der 
Apathie und der Gleichgültigkeit ist vorbei! Gott möchte mit seinem Volk kommunizieren, 
und wir müssen wach und aufmerksam sein, um zu hören, was der Heilige Geist zur 
Gemeinde spricht. Gott sendet eine Welle der Erweckung im Bereich des Gebets, der 
Fürbitte und der Anbetung. Es ist an der Zeit, dass wir Gott mehr als alles andere in 
unserem Leben begehren.

Tag 14: Kraftgebet
In diesem Augenblick erkläre ich im mächtigen Namen Jesu Christi und durch 
die Kraft seines allmächtigen Blutes, dass der schlummernde Geist aus meinem 
Leben und dem Leben derer, die ich liebe, gebrochen ist. Ich erkläre, dass ich für 
die Dinge Gottes erweckt bin und dass der Heilige Geist mich belebt. Ich befehle 
allen Schlummern, Trägheit, Apathie, Gleichgültigkeit und Trägheit gegenüber 
den Dingen Gottes, mich jetzt in Jesu Namen zu verlassen. Ich danke Dir, Herr, 
dass das Feuer Deiner Gegenwart in den Kammern meines Herzens brennt. Ich 
liebe Deine Gegenwart! Ich liebe es, mit Dir im Gebet zu kommunizieren! 
Danke, Heiliger Geist, dass Du mir gerade das Herz des Vaters offenbart hast! 
Ich bin aktiviert in meiner übernatürlichen Bestimmung und meinem Schicksal. 
Ich erkläre, dass mein Eifer, meine Begeisterung und mein Charisma ansteckend 
sind. Die Menschen wollen wegen mir mehr von Gott! Ich erkläre, dass ich 
einen neuen Hunger und ein neues Verlangen nach den Dingen Gottes habe. 
Herr, ich danke Dir, dass Du mir die Freude über meine Errettung 
zurückgegeben hast. (Siehe Psalm 51,12.) Ich prophezeie für jeden trockenen, 
stagnierenden, leeren und toten Bereich in meinem Leben und sage: "Steh auf in 
Jesu Namen!" Ich erkläre, dass alles in meinem Leben, was meine Anbetung 
erstickt, unterdrückt oder auslöscht, Namen Jesu entfernt werden muss. Amen!



Tag 15: Göttliche Erholung

Und David fragte den Herrn und sprach: Soll ich diesem Haufen nachjagen? Soll ich sie 
überrumpeln? Er antwortete ihm: Jage ihnen nach; denn du wirst sie sicher einholen 

und alles wiedergewinnen. (1 Samuel 30:8)
Eines der frustrierendsten Dinge im Leben ist meiner Meinung nach, etwas Wertvolles zu 
verlieren. Ich habe zum Beispiel eine große Vorliebe für Stifte. Ich betrachte mich selbst als 
einen Amateur-Stiftsammler. Einmal habe ich einen teuren Kugelschreiber verlegt, der zu 
den besten in meiner Sammlung gehörte. Als ich merkte, dass ich ihn verloren hatte, war 
ich sehr verärgert! Ich suchte überall nach dem Füller, aber nach mehreren Monaten der 
Suche beschloss ich, dass der Füller für immer verloren war, und gab auf. Fast ein Jahr 
später suchte ich im Handschuhfach meines Autos nach einigen Dokumenten und fand zu 
meiner Überraschung meinen kostbaren Stift. Er war in perfektem Zustand! Gott sei gelobt!

Sie sind vielleicht kein Stiftsammler wie ich, aber es gibt vielleicht andere Dinge in 
Ihrem Leben, die Sie sehr wertvoll finden und die vom Feind Ihrer Seele gestohlen wurden. 
Vielleicht war es Ihr Frieden, Ihre Gesundheit, Ihre finanzielle Sicherheit, Ihre Familie oder 
eine wertvolle Beziehung. Was auch immer verloren gegangen ist, ob groß oder klein, Gott 
möchte Ihr Leben wiederherstellen und wiederherstellen.

König David von Israel kannte den Schmerz des Verlustes nur zu gut. Als er einmal von 
einem Kampf gegen den Feind nach Hause zurückkehrte, musste er feststellen, dass seine 
Stadt geplündert und niedergebrannt worden war und - was noch schlimmer war - dass der 
Feind seine Familie entführt hatte. Doch anstatt zu verzweifeln, "ermutigte sich David im 
Herrn" (1. Samuel 30,6) und fragte den Herrn, ob er dem Verlorenen nachgehen solle oder 
nicht. Gott antwortete: "Verfolge sie, denn du wirst sie sicher einholen und alles 
zurückgewinnen". Diese Haltung des Vertrauens auf die Wiederherstellung von allem, was 
Gott uns versprochen hat, sollte sich in unserem täglichen Leben widerspiegeln! Als ich 
meinen kostbaren Stift fand, verwandelte sich meine Frustration in Freude. Gott ist dabei, 
Ihre Tränen in Freude zu verwandeln. Sie werden alles wiederfinden! Ich erkläre, dass 
alles, was verloren, gestohlen oder entführt wurde, in Jesu Namen wiedergefunden werden 
wird. Der Schlüssel dazu ist, den Herrn mit ganzem Herzen zu suchen. Wenn Sie ihn 
suchen, werden Sie Gnade und Mut erhalten, weiterzumachen. Geben Sie nicht auf! Dies ist 
Ihre Zeit der göttlichen Genesung.

Tag 15: Kraftgebet Danke, Herr Jesus, dass Du mein Befreier und Wiederhersteller bist. Durch das Kreuz 
hast Du meine Freiheit und meinen Sieg erkauft. Dein Blut hat mich vom Verderben erlöst, für meine Sünden gesühnt 
und mich gesund gemacht. Ich erkläre, dass alles Gute, das Du für mein Leben bestimmt hast und das der Feind zu 
stehlen, zu sabotieren, zu behindern oder zu verzögern schien, mit Zinsen wiederhergestellt wird. Ich erkläre, dass der 
Krebswurm und Verschlinger (siehe Maleachi 3,11) alle Vorräte, Verträge und Gelegenheiten, die Gott mir gegeben 
hat, im Namen Jesu freigeben muss. Ich erkläre, dass alle Verluste sofort aufhören! In Jesu Namen, Amen!



Tag 16: Keine Angst mehr

Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der 
Liebe und gesunden Verstandes. (2 Timotheus 1:7)

Vor Jahren wurde ich täglich von Angst gequält. Ich kann mich erinnern, dass ich Angst 
hatte, nachts einzuschlafen, weil ich Albträume und schreckliche geistige Angriffe erlebte. 
Damals wurde mir klar, dass das Reich der Finsternis sehr real ist. Ich entdeckte, dass eine 
der größten Waffen des Satans die Angst ist. Und warum? Weil er weiß, dass Sie und ich 
nicht die Macht über etwas übernehmen werden, das wir fürchten. Was ist Angst? Einfach 
ausgedrückt, ist Angst Furcht oder Feigheit, die aus einem falschen Glaubenssystem 
resultiert. Ich definiere Furcht auch gerne als falsche Beweise, die wahr erscheinen! In 2. 
Timotheus wird uns gesagt, dass Gott uns nicht den Geist der Furcht gegeben hat. Wow! 
Das sagt uns, dass Furcht in der Tat ein Geist ist, und dieser Geist kommt nicht von Gott. 
Gott will nicht, dass wir den Lügen des Bösen in Form von Angst und Unwissenheit 
erliegen.

Angst kommt in vielen Formen vor. Viele Menschen haben Angst vor dem Versagen, 
andere haben Angst vor dem Alleinsein und wieder andere haben Angst vor dem Tod. Ganz 
gleich, welche Angst versucht hat, sich an Ihr Leben zu heften, Sie müssen verstehen, dass 
Gott Ihnen keinen Geist der Angst gegeben hat; stattdessen hat er Sie mit Kraft, Liebe und 
einem gesunden Geist ausgestattet.

Wann immer wir in Angst agieren, neutralisieren wir unsere geistliche Macht und 
Autorität. Geliebte, ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich mag es nicht, Angst zu 
haben! Eines Tages, als ich im Schlaf von dämonischen Geistern angegriffen wurde, schrie 
ich den Namen Jesus. Plötzlich hörte die Unterdrückung auf! In diesem Moment wurde mir 
klar, dass der Name Jesus stärker ist als der Teufel. Es gibt keinen Grund, den Feind zu 
fürchten. Er hat keine Macht in deinem Leben, außer der, die du  gibst. Jede Angst in 
unserem Leben ist das Ergebnis einer Lüge, die wir über Gott, uns selbst oder andere 
geglaubt haben; in dem Moment jedoch, in dem wir Gottes Wahrheit annehmen, wird die 
Macht der Lüge gebrochen und die Angst verschwindet. Die Heilige Schrift erklärt: "Und 
ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen" (Johannes 
8,32).

Tag 16: Kraftgebet Himmlischer Vater, ich danke Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in meinem 
Leben getan hast. Dein Wort ist die letzte Autorität in meinem Leben, und Dein Wort sagt, dass Du mir nicht einen 
Geist der Furcht gegeben hast, sondern der Kraft und der Liebe und des gesunden Verstandes. Ich erkläre, dass ich in 
Jesu Namen furchtlos bin. Ich werde mich nicht von Furcht, Feigheit, Terror oder Einschüchterung einschüchtern 
lassen. Ich besitze die Gesinnung Christi, und Christus hat nie in einer Opfermentalität gehandelt; deshalb gehe ich in 
jedem Bereich meines Lebens in mutigem Glauben und Vertrauen. Ich bin kein Opfer; ich bin ein Sieger in Christus! 
Furcht hat keinen Platz in meinen Gedanken und Gefühlen im Namen Jesu. Das Wort Gottes erklärt: "So kommt nun 
der Glaube aus dem Hören, das Hören aber durch das Wort Gottes" (Römer 10,17). Ich bin ein Hörer des Wortes 
Gottes, deshalb habe ich großen Glauben. Glaube ist die Offenbarung des Wortes Gottes in Aktion; deshalb bin ich ein 
Täter Deines Wortes und nicht nur ein Hörer. Keine Waffe, die sich gegen mich erhebt, wird Erfolg haben, auch nicht 
Angst, Sorge oder Furcht. Ich den Schild des Glaubens und neutralisiere jeden feurigen Pfeil der Angst und 
Furchtsamkeit im Namen von Jesus. Ich erkläre, dass alle irrationalen Gedanken und Phobien mich jetzt in Jesu 
Namen verlassen müssen. Ich habe keine Angst, denn der Herr ist die Kraft meines Lebens und meine Rettung.



Tag 17: Die Öffnung des Himmels

So prüfe mich nun, spricht der Herr der Heerscharen, ob ich dir nicht die Fenster 
des Himmels auftun und dich mit Segen überschütten werde, dass nicht genug Platz 

da sein wird, ihn aufzunehmen. (Maleachi 3:10)
In der Bibel ist der Himmel ein sehr wichtiger Mittelpunkt der Gesellschaft und der 
religiösen Verehrung. Der Himmel steht für die Quelle von Gottes Gunst, Überfluss und 
Wohlstand. Deshalb wird die Redewendung "den Himmel öffnen" in der Heiligen Schrift 
häufig verwendet, um die Gunst Gottes zu bezeichnen, die einem bestimmten Volk zu einer 
bestimmten Zeit zuteil wird. In ähnlicher Weise wird Gottes unverdiente Gunst und 
Wunderkraft freigesetzt, wenn der Himmel über unserem Leben geöffnet wird.

Welche Rolle spielen wir also bei all dem? Die Bibel sagt: "Und ich will dir die 
Schlüssel des Himmelreichs geben; und alles, was du auf Erden binden wirst, soll auch im 
Himmel gebunden sein, und alles, was du auf Erden lösen wirst, soll auch im Himmel 
gelöst sein" (Matthäus 16,19). Jedes Mal, wenn wir auf der Erde beten, gibt es eine 
Antwort Himmel. Wenn Sie den Himmel oben öffnen wollen, müssen Sie Ihr Herz und 
Ihren Mund im irdischen Bereich öffnen. Lassen Sie Gottes kraftvolles Wort in die 
Atmosphäre eindringen. Beten Sie im Glauben, und der Himmel wird Ihnen antworten. 
Erklären Sie: "Ich gehe unter einem offenen Himmel in jedem Bereich meines Lebens in 
Jesu Namen." Jetzt, wo Sie das Wort Gottes ausgesprochen haben, ist der nächste Schritt, 
ihm zu gehorchen. Gehorsam setzt Gottes Verheißungen in Ihrem Leben frei.

Tag 17: Kraftgebet Vater, ich danke Dir für Deine Güte und Gnade, die Du mir in meinem Leben erwiesen 
hast. Ich erkläre, dass Deine Gunst mich wie ein Schild umgibt und dass ich in jedem Bereich meines Lebens in 
übernatürlicher Fülle lebe. Ich lebe unter einem offenen Himmel! Du hast gesagt, dass alles, was ich auf Erden binde, 
auch im Himmel gebunden ist; deshalb binde ich allen Mangel, alle Hindernisse, Stagnation, Verzögerung, Armut, 
Missgunst und geistige Blockaden, die in meinem Leben wirken. Ich komme in Übereinstimmung und göttliche 
Ausrichtung mit der Kultur des Himmels. Ich lasse Frieden und Wohlstand über mein Leben und das Leben derer 
walten, die mit mir verbunden sind. Ich befehle dem verzehrenden Geist, mich jetzt zu verlassen. Ich erkläre, dass 
Dein Wort nicht leer zurückkehren wird, sondern dass es das vollbringen wird, wozu Du es in meinem Leben gesandt 
hast. Ich danke Dir, Herr, dass Deine Segnungen reich machen und keinen Schmerz hinzufügen. Dies ist meine Zeit 
der offenen Türen, der neuen Möglichkeiten, des Segens und der göttlichen Arrangements. Ich danke Dir, Herr, dass 
Deine Engel zu mir gesandt wurden und dass sie vollständig vorbereitet und ausgerüstet sind, um mir die 
übernatürliche Versorgung zu bringen, die ich brauche, um die Aufgabe zu erfüllen, die Du mir gegeben hast. Ich 
erkläre, dass ich in uneingeschränktem Gehorsam gegenüber Deinem Wort wandle, und deshalb bin ich in der Lage, 
den übernatürlichen Regen des Himmels in meinem Leben zu empfangen. Amen!



Tag 18: Deine Ernte ist da!

Und lasst uns nicht müde werden, Gutes zu tun; denn wenn wir nicht verzagen, 
werden wir zur rechten Zeit ernten. (Galater 6:9)

Viele Menschen werden ungeduldig mit ihrer Lebenszeit und fragen den Herrn: "Wann 
wird meine Zeit kommen?" Vielleicht können Sie sich mit dieser belastenden Frage 
identifizieren. Lassen Sie mich Ihnen versichern: Was immer Sie säen, werden Sie ernten. 
Als ich aufwuchs, besuchte ich gerne den Bauernhof meiner Großmutter, der immer voller 
Gemüse, Obst und Tiere war. Meine Großmutter wusste, wie sie ihre Produkte verwerten 
konnte! Sie empfing mich immer mit frischen Buttermilchkeksen mit selbstgemachter 
Butter und selbstgemachter Pfirsichmarmelade, die sie in mühevoller Kleinarbeit 
zubereitete. Ich lernte nicht nur ihr Essen zu schätzen, sondern auch den langsamen 
Prozess, den das Essen durchlaufen musste, bevor ich es genießen konnte.

Wie Lebensmittel, die auf einem Bauernhof langsam wachsen, haben Sie Gottes 
landwirtschaftlichen Prozess durchlaufen. Letztlich will er das Beste aus Ihrem Leben 
machen. Aber viele Menschen erschöpfen sich in diesem Prozess, oft kurz bevor sie ihre 
Ernte einfahren können. Die Bibel sagt jedoch: "Lasst uns nicht müde werden, Gutes zu 
tun....". Das Wort "müde" bedeutet "völlig geistlos sein, ermüdet, erschöpft".

Seid nicht müde! Ich glaube, dass die richtige Zeit für dich gekommen ist. Ich glaube, 
dass eure Ernte bereits hier ist. Es ist an der Zeit, dass du im Glauben stehst, deine geistigen 
Augen öffnest und dich darauf vorbereitest, zu ernten. Dies ist nicht die Zeit, um entmutigt 
zu sein. Was der Feind vorhatte, um Sie zu zermürben, wird Gott nutzen, um Sie zu 
"bewahren"! So wie meine Großmutter wusste, wie sie das Beste aus den Früchten und dem 
Gemüse auf ihrem Hof herausholen konnte, weiß Gott, wie er das Beste aus deinem Leben 
herausholen kann. Sei nicht erschöpft! Geben Sie sich nicht damit ab, wie Ihr Leben 
äußerlich aussehen mag. Gott verspricht, dir einen Tisch zu bereiten, wenn dein Feind 
kommt. (Siehe Psalm 23,5.) Gott sagt zu Ihnen: "Deine Ernte ist da!"

Tag 18: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich erkenne, dass Du ein guter Gott bist, und durch Jesus hast Du mir alles gegeben, was 
ich genießen kann. Dein Wort sagt, dass ich nicht müde werden soll, Gutes zu tun, denn ich werde eine Ernte 
einfahren, wenn ich nicht verzage. Ich erkläre, dass ich die Ernte ernten werde, die Du für mich vorbereitet hast. Ich 
werde nicht müde! Ich erkläre, dass ich übernatürliche Ausdauer und Beharrlichkeit in den Dingen Gottes habe. Heute 
ist meine Erntezeit angebrochen, und ich bin bereit, alles zu empfangen, was Du für mein Leben vorbereitet hast. Ich 
weigere mich, mich zu beklagen, verbittert zu sein oder in dieser Zeit unzufrieden zu sein, denn ich weiß, dass diese 
Dinge zu Stagnation führen. Ich segne meine Feinde als einen Akt des Glaubens, weil ich weiß, dass Du einen Tisch 
vor mir bereitest, wenn meine Feinde da sind. Ich erkläre, dass der Segen Gottes mich verfolgt und mich gerade 
einholt. Ich prophezeie eine Veränderung der geistlichen Atmosphäre in meinem Leben. Ich erkläre, dass die 
vergangenen Zeiten der Dürre, der Frustration und der Mühsal vorbei sind. Ich trete in eine neue Zeit ein, eine Zeit des 
Überflusses und der Ganzheit im Namen Jesu. Ich danke Dir, Herr, für Deine reiche Ernte. Amen!



Tag 19: Binden und Lösen

Und ich will dir die Schlüssel des Himmelreichs geben; und alles, was du auf Erden 
binden wirst, soll auch im Himmel gebunden sein, und alles, was du auf Erden 

lösen wirst, soll auch im Himmel gelöst sein. (Matthäus 16:19)
Auf meiner ersten Reise nach Israel hatte ich die wunderbare Gelegenheit, Cäsarea Philippi 
zu besuchen, eine antike Stadt, die im ersten Jahrhundert von Philipp dem Tetrarchen 
wieder aufgebaut wurde. Diese Stadt war für heidnische Anbetung bekannt und zufällig 
derselbe Ort, an dem Jesus seinen Jüngern die tiefgründige Frage stellte: "Für wen halten 
mich die Menschen?" (Matthäus 16:13). Das war eine sehr gewagte Frage, die er seinen 
Jüngern stellte, und Cäsarea Philippi war ein noch gewagterer Ort, um sie zu stellen. Petrus 
antwortete Jesus und sagte: "Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes" (Vers 
16). Diese Offenbarung war der Auslöser für die Verkündigung der Autorität der Kirche. 
Jesus sagte zu den Jüngern: "Und ich werde euch die Schlüssel des Himmelreichs 
geben....". Beachten Sie in diesen Versen die göttliche Verbindung zwischen Identität und 
geistlicher Autorität. Sobald wir entdecken, wer Jesus ist, entdecken wir, wer wir sind, dass 
wir in der Lage sind, geistliche Autorität auf der Erde auszuüben, und dass uns die 
Autorität gegeben wurde, Dinge im himmlischen Bereich zu binden und zu lösen.

Was bedeutet es genau, zu binden und zu lösen? Das Wort "binden" stammt vom 
griechischen Wort deō ab, das "befestigen, binden, verbieten oder verbieten" bedeutet. Das 
Wort "lösen" kommt von dem griechischen Wort lyō, das "lösen, auflösen, freigeben oder 
entbinden" bedeutet. Was wir auf der Erde verbieten, ist im Himmel verboten, und was wir 
auf der Erde erlauben, ist im Himmel erlaubt.

Wie bei allen Werkzeugen spielt es keine Rolle, wie leistungsfähig Binden und Lösen 
sind, wenn man sie nie benutzt. Wann haben Sie das letzte Mal die Schlüssel, die Ihnen 
gegeben wurden, tatsächlich benutzt? Wann haben Sie das letzte Mal die Autorität über das 
übernommen, was der Feind in Ihrem Leben anrichtet? Die Schlüssel liegen in Ihrer Hand, 
und jetzt ist es an der Zeit, dass Sie sie benutzen!

Tag 19: Machtgebet Weiter, ich danke Dir für Deine großartige Macht, die in und durch mein Leben wirkt. 
Heute erkläre ich, dass Du der König der Könige und der Herr der Herren bist. Du bist der Monarch des Universums. 
Durch das Blut von Jesus Christus habe ich die Adoption eines geistlichen Sohnes/einer geistlichen Tochter erhalten. 
Diese Beziehung zu Dir (durch das Blut Jesu) gibt mir das Recht und die Autorität, geistliche Herrschaft auszuüben. 
Du hast gesagt, dass ich die Schlüssel des Himmelreichs habe; deshalb erkläre ich, dass jede dämonische Kraft, jeder 
hinderliche Geist und jede andere geistige Aktivität in der Atmosphäre, die Deinem göttlichen Ziel zuwiderläuft, in 
Jesu Namen gebunden und gebrochen ist. Ich setze übernatürlichen Frieden in meinem Leben frei. Ich erkläre, dass 
jedes dämonische Signal, das vom Feind gesendet wird, im Namen Jesu unterbrochen wird. Ich lasse Wohlstand, 
Gunst, Wachstum und Heilung über jeden Bereich meines Lebens und das Leben meiner Lieben walten. Von diesem 
Tag an handle ich in der Autorität des Königreichs. Ich werde nie wieder ein Opfer meiner Umstände sein! In Jesu 
Namen, Amen.



Tag 20: Die Macht der Verkündigung

Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt Vertrauen zu Gott. Denn wahrlich, 
ich sage euch: Wer zu diesem Berg sagt: Er soll weggenommen und ins Meer 

geworfen werden, und zweifelt nicht in seinem Herzen, sondern glaubt, dass das, was 
er sagt, geschehen wird, der wird alles haben, was er sagt. (Markus 11:22-23)

Als Gott Adam im Garten Eden schuf, bestand eine der ersten Aufgaben, die er  gab, darin, 
die Tiere zu benennen. Das war keine leichte Aufgabe! Im hebräischen Kontext waren 
Namen sehr bedeutsam; sie bezeichneten Zweck, Funktion und Schicksal. Indem er den 
Tieren Namen gab, übte Adam die Herrschaft über den Garten Eden aus. Genauso müssen 
Sie und ich durch die Worte, die wir sprechen, Herrschaft in der Welt ausüben, in der wir 
leben. Adam folgte einfach den "Fußstapfen" seines Schöpfers und himmlischen Vaters. 
Gott hat jedem himmlischen Wesen im geschaffenen Universum einen Namen gegeben, 
sogar der Sonne und dem Mond. Mitten in der Finsternis rief Gott aus: "Es werde Licht!" 
(1. Mose 1,3). Indem er Licht in die Finsternis sprach, übte Gott die Herrschaft über die 
Finsternis aus. In ähnlicher Weise müssen wir die Herrschaft über jeden Bereich in unserem 
Leben ausüben, indem wir Gottes Wort sprechen. Das nenne ich göttliche Verkündigung.

Im elften Kapitel des Markus-Evangeliums sprach Jesus zu dem Feigenbaum, und am 
nächsten Tag war er verdorrt und abgestorben. Petrus war verwundert über dieses 
wunderbare Phänomen, und Jesus antwortete ihm: "Habt Vertrauen in Gott!" Dies kann 
auch mit "Habt einen Glauben wie Gott!" übersetzt werden. Wie wir bereits gesehen haben, 
sagte er weiter: "Wer zu diesem Berg sagt: Er soll weggenommen und ins Meer geworfen 
werden, und nicht zweifelt in seinem Herzen, sondern glaubt, dass das, was er sagt, 
geschehen wird, der wird alles bekommen, was er sagt." Das Wort für "sagen" in diesem 
Abschnitt kommt von dem griechischen Wort legō, das "lehren oder benennen" bedeutet. 
Gott hat uns dazu berufen, die Dinge in unserem Leben durch die Verkündigung seines 
Wortes zu benennen. Jedes Mal, wenn wir sprechen, formen wir die Welt um uns herum 
und lehren die Dinge ihre Funktion und ihren Zweck in unserem Leben. Ich wette, Sie 
haben die Dinge noch nie aus diesem Blickwinkel betrachtet! Wie nennst du die Umstände 
in deinem Leben? Der Name, den du ihnen gibst, wird auch ihr Name und ihre Identität 
sein!

Tag 20: Kraftgebet Vater, ich danke Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in meinem Leben getan 
hast. Ich danke Dir, himmlischer Vater, für Deine Güte und unverdiente Gunst, die mich täglich umgibt. So wie Adam 
den Tieren im Garten Eden einen Namen gab und damit die Herrschaft über seine Umgebung ausübte, so übe ich 
geistliche Herrschaft über meine Umgebung aus, indem ich Dein unverfälschtes Wort über mein Leben verkünde. Ich 
erkläre, dass ich die Gerechtigkeit Gottes in Christus bin. Ich habe Autorität über den Feind. Ich spreche zu jedem 
Berg (in jeder Form und Manifestation) und befehle ihm, sich im Namen Jesu zu bewegen. Ich erkläre, dass 
Verzweiflung, Niederlage, Depression und Niedergeschlagenheit keinen Platz in meinem Geist oder in meinem Leben 
haben. Ich bin geheilt, befreit, wiederhergestellt und gesund gemacht durch die Kraft des Blutes Jesu. Ich erkläre, dass 
meine Kinder, Familienmitglieder, Mitarbeiter und Freunde gesegnet sind. Ich erkläre, dass ich in vollkommenem 
Wohlstand lebe. Durch die Gnade Gottes herrsche ich im Leben. Situationen und Umstände haben nicht die Herrschaft 
über mich, sondern ich habe die Herrschaft über sie. Amen!



Tag 21: Zu gesegnet, um gestresst zu sein

Und Gott sprach zu Bileam: Du sollst nicht mit ihnen ziehen, du sollst dem Volk 
nicht fluchen; denn es ist gesegnet. (Numeri 22:12)

Unabhängig davon, in welchem Einflussbereich oder Berufsfeld Sie tätig sind, sind Sie 
wahrscheinlich schon einmal mit Stress konfrontiert worden. Nach Angaben des American 
Institute of Stress leiden 77 Prozent der Amerikaner an körperlichen Symptomen, die auf 
Stress zurückzuführen sind! Ist das der Wille Gottes für den Gläubigen? Vor vielen Jahren 
hörte ich den Ausdruck "Zu gesegnet, um gestresst zu sein!" Auch wenn es ein wenig 
kitschig klingt, liebe ich diesen Satz! Er erinnert mich daran, dass Gott es zu gut mit mir 
gemeint hat, als dass ich mich über die Umstände meines Lebens beklagen oder sorgen 
müsste.

Im Buch Numeri sagte Gott dem rückfälligen Propheten Bileam, er solle Israel nicht 
verfluchen, denn es sei ein gesegnetes Volk. Das Wort "gesegnet" ist hier das hebräische 
Wort barak, das (unter anderem) "gesegnet sein, niederknien oder angebetet werden" 
bedeutet. Es bedeutet, "mit göttlicher Gunst, Schutz und Wohlstand ausgestattet zu sein". 
Schauen Sie sich an, wie mächtig diese Vorstellung von Segen im Neuen Testament wird: 
"Christus hat uns vom Fluch des Gesetzes erlöst, indem er für uns zum Fluch wurde; denn 
es steht geschrieben: "Verflucht ist jeder, der am Holz hängt", damit der Segen Abrahams 
durch Jesus Christus auf die Heiden komme, damit wir die Verheißung des Geistes durch 
den Glauben empfangen" (Galater 3,13-14).

Durch Christus haben Sie und ich den Segen Abrahams erhalten. Wir stehen nicht mehr 
unter dem Fluch! Mit anderen Worten, wir sind befähigt worden, zu gedeihen, und wir sind 
mit der Gunst und Güte Gottes ausgestattet worden. Es spielt keine Rolle, wie die Dinge in 
Ihrem Leben aussehen; Gott sagt, dass Sie gesegnet sind. Warum ist dann das Leben so 
vieler Gläubiger mit Frustration, Stress und Sorgen gefüllt? Sie sind sich einfach nicht der 
vollen Tragweite des Segens bewusst. Als Gläubige des Neuen Bundes haben wir keinen 
Grund, uns Sorgen zu machen oder frustriert zu sein. Manche mögen sagen: "Aber jeder 
muss doch mal gestresst sein!" Wer sagt das? Jesus hat uns gesagt, dass wir uns keine 
Sorgen um unser Leben machen sollen. Er sagte uns, wir sollten uns um nichts sorgen! Wir 
sind zu gesegnet, um gestresst zu sein!

Tag 21: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du getan 
hast. Heute erkläre ich im Namen von Jesus Christus, dass ich stressfrei bin. Sorgen und Ängste haben nicht die 
Erlaubnis, meinen Geist zu beherrschen. Ich werfe alle meine Sorgen und Bedenken auf Jesus Christus, denn er 
kümmert sich um mich. (Siehe 1. Petrus 5:7.) Ich bin heute frei von Sorgen und Stress! Nichts wird mich vom Frieden 
und der Liebe Gottes trennen. Ich wohne im Shalom Gottes in jedem Bereich meines Lebens; es fehlt nichts und es ist 
nichts zerbrochen. Ich erkläre, dass Ströme übernatürlichen Friedens meine Seele und meinen Verstand gerade jetzt 
überfluten. Du hast gesagt, dass du den in vollkommenem Frieden bewahrst, dessen Geist auf dich gerichtet ist (siehe 
Jesaja 26,3); deshalb erkläre ich, dass ich vollkommenen Frieden habe! Der Friede Gottes schwingt in meinem Inneren 
mit. Nichts hat die Macht oder die Fähigkeit, meine innere Atmosphäre zu stören. Vater, ich werde in dem Segen 
Abrahams, den Du auf mein Leben gelegt hast, wandeln und gedeihen. Ich bin über alle Maßen gesegnet, und es gibt 
keinen Dämon, keine Hexe, keinen Hexenmeister und keinen Vertreter der Finsternis, der mich verfluchen könnte, 
denn ich bin gesegnet im Namen Jesu. Amen!



Tag 22: Der Geist der Fürbitte

Darum kann er auch alle retten, die durch ihn zu Gott kommen; denn er lebt 
immerdar, um für sie einzutreten. (Hebräer 7,25)

Als ich in der Kirche aufwuchs, hörte ich oft den Begriff "Fürbitte" oder "Fürsprecher". Damals verstand ich darunter 
"eine alte Frau, die geistlicher war als alle anderen in der Kirche und die für alle anderen betete, einschließlich des 
Pastors". Ihre Vorstellung von "Fürsprecher" ist vielleicht nicht ganz so spezifisch, aber es scheint einen allgemeinen 
Konsens unter den Gläubigen zu geben, dass Fürbitte nicht für jeden etwas ist. Nichts könnte weiter von der Wahrheit 
entfernt sein! Die Wahrheit ist, dass die Fürbitte die Verantwortung und das Vorrecht eines jeden Gläubigen des Neuen 
Testaments ist.

Was also ist Fürbitte? Das Wort "Fürbitte" stammt vom griechischen Wort entygchanō 
ab, was so viel bedeutet wie "sich mit jemandem treffen, ein Gespräch führen, sich beraten 
oder bitten". Eigentlich ist die Fürbitte ein juristischer Begriff, der die Beratung mit 
jemandem im Namen eines anderen bezeichnet. Eine der mächtigsten geistlichen Waffen, 
die dem neutestamentlichen Gläubigen gegeben ist, ist die Fürbitte: das Recht und die 
Verantwortung, im Namen eines anderen vor Gott zu treten. Paulus ermutigte die 
Gläubigen zur Fürbitte: "Betet allezeit mit allem Gebet und Flehen im Geist und wacht 
darüber mit aller Beharrlichkeit und mit Flehen für alle Heiligen" (Epheser 6,18).

Wir wissen, dass Jesus Christus der ultimative Fürsprecher ist, der in unserem Namen zu 
Gott gegangen ist und uns mit seinem Blut von der Sünde gereinigt hat; wir haben jedoch 
die Verantwortung (als diejenigen, die erlöst wurden), für diejenigen zu beten, die nicht für 
sich selbst beten können. Manchmal, wenn Sie beten, fühlen Sie vielleicht eine Last, für 
jemand bestimmten zu beten. Das ist es, was wir den Geist der Fürbitte nennen. Gott hat 
Sie und mich berufen, Wächter auf der Mauer zu sein. Er möchte, dass wir unter der 
Inspiration und Salbung des Heiligen Geistes für andere beten. Je mehr Sie für andere 
beten, desto mehr werden Sie und die Menschen, mit denen und für die Sie beten, Heilung 
erfahren. Deshalb schreibt Jakobus: "Bekennt einander eure Fehler und betet füreinander, 
damit ihr geheilt werdet. Das wirksame, inbrünstige Gebet eines Gerechten bewirkt viel" 
(Jakobus 5,16). Das Ziel des Feindes ist es, Sie so sehr mit Ihren eigenen Problemen zu 
beschäftigen, dass Sie keine Zeit oder Energie haben, für andere zu beten. Der Teufel ist ein 
Lügner! Gebt ihm keinen Platz! Betet füreinander!

Tag 22: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich dir für deine ewige Güte und Liebe zu mir. Vor 
zweitausend Jahren ist Christus am Kreuz für meine Sünden gestorben, hat mich vom Fluch des Gesetzes erlöst und 
mich in den Stand der Gerechtigkeit versetzt. Durch das Blut Jesu bin ich zu einem König und Priester Gottes 
geworden und habe das priesterliche Amt der Fürbitte erhalten. Heute nehme ich meinen Platz als prophetischer 
Fürsprecher für meine Familie, meine Freunde und meine Lieben ein. Ich erkläre, dass meine Lieben eine echte und 
aufrichtige Beziehung zu Gott haben, durch Jesus Christus. Ich erkläre, dass alle Flüche und geistlichen Hindernisse 
im Namen Jesu von ihnen genommen werden. Ich lasse Deine wunderbare Heilkraft in das Leben meiner Familie, 
meiner Gemeinschaft und meines Freundeskreises einfließen. Ich bete für diejenigen, die sich als meine Feinde 
betrachten, und ich segne sie von ganzem Herzen. Ich lege Fürbitte ein für alle, die eine Autoritätsposition innehaben, 
einschließlich Könige, Präsidenten, Gouverneure, Richter und Pastoren. Beschütze ihre Familien und segne sie mit 
göttlicher Gesundheit und geistiger Unversehrtheit, ich bitte dich. Ich erkläre, dass alle Angriffe des Feindes gegen ihr 
Schicksal neutralisiert und gebrochen werden, in Jesu Namen. Amen!



Tag 23: Befreiungsgebete

Wenn du mit deinem Mund den Herrn Jesus bekennst und in deinem Herzen 
glaubst, dass Gott ihn von den auferweckt hat, wirst du gerettet werden. Denn mit 

dem Herzen glaubt man zur Gerechtigkeit, und mit dem Mund bekennt man zur 
Errettung. (Römer 10,9-10)

Ob die Menschen es nun erkennen und zugeben wollen oder nicht, Christen brauchen 
Befreiung. Ich habe bei vielen Gelegenheiten gehört, dass ein Christ keinen Dämon haben 
kann. Das ist einfach nicht wahr, denn es ist nicht biblisch. Wenn im Neuen Testament 
davon die Rede ist, einen Dämon auszutreiben, ist damit oft nicht jemand gemeint, der von 
einem Dämon besessen ist, sondern jemand, der von einem Dämon unterdrückt wird. Es 
stimmt zwar, dass ein wiedergeborener Gläubiger nicht von einem Dämon besessen (d.h. 
besessen oder kontrolliert) sein kann, aber es ist sehr wohl möglich, dass er unter 
dämonischer Unterdrückung steht.

Im Lukasevangelium wird zum Beispiel von einer Frau berichtet, die von Dämonen 
bedrängt wurde: "Und siehe, da war eine Frau, die hatte einen Geist der Schwachheit, 
achtzehn Jahre alt, und war zusammengekrümmt und konnte sich nicht aufrichten. Und als 
Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Weib, du bist von deinem Gebrechen 
befreit. Und er legte ihr die Hände auf; und alsbald wurde sie aufgerichtet und pries Gott" 
(Lukas 13,11-13). Ein Geist der Gebrechlichkeit, der ihre Fähigkeit, aufrecht zu gehen, 
beeinträchtigte, bedrückte diese Frau. Jesus sagte: "Du bist befreit", was vom griechischen 
Wort apolyō stammt und ", loslassen oder entlassen" bedeutet. Diese Frau wurde von einem 
bösen Geist befreit! Die meisten Gläubigen denken nicht daran, dass Krankheit ein unreiner 
Geist ist, aber das kann in vielen Fällen der Fall sein. In der Tat bedeutet das Wort 
"gerettet" in Römer 10 auch "befreit" oder "freigelassen". Wir wurden befreit, wir werden 
befreit, und wir werden befreit werden. Ich möchte mir einen Moment Zeit nehmen und Sie 
zu einigen Befreiungsgebeten anleiten, die es Ihnen ermöglichen werden, in Ihrem Leben 
ein größeres Maß an Sieg und Freude zu erfahren.

Tag 23: Kraftgebet gegen emotionale Fesseln: Vater, im Namen Jesu übernehme ich im Namen Jesu 
Christi die Macht über alle Formen emotionaler Fesseln, Verwirrung oder Aufruhr. Ich erkläre, dass ich in Jesu Namen 
frei bin von Geistern des Unheils und des Chaos. Das Wort Gottes erklärt, dass der Friede Gottes mein Herz und 
meinen Verstand durch Christus Jesus regiert; deshalb befreie ich mich von den Plänen und Machenschaften des 
Bösen. Amen!

Für die Angst: Das Wort Gottes erklärt, dass ich keinen Geist der Angst 
empfangen habe, sondern einen Geist der Kraft, der Liebe und des gesunden 
Verstandes; deshalb erkläre ich, dass jegliche Angst meine Seele und meinen 
Körper jetzt im Namen Jesu verlassen muss!

Für Perversionen und Süchte: Vater, ich danke Dir für das, was Du bist, und 
für alles, was Du in meinem Leben getan hast. Ich glaube, dass Jesus Christus 
Dein Sohn ist; ich glaube, dass er am Kreuz gelitten hat und gestorben ist und 
den Bösen in der Hölle besiegt hat. Ich glaube, dass Jesus Christus von den 
Toten auferstanden ist und jetzt zur Rechten Gottes sitzt und für mich eintritt. 
Heute übergebe ich Dir, Jesus, die volle Kontrolle über mein Leben. Ich bitte , 
mir alle Sünden zu vergeben und mich von aller Ungerechtigkeit zu reinigen. Ich 
bereue alle Sünden, bekannte und unbekannte. Ich erkläre, dass Jesus Christus 
mein Herr und Erlöser ist. Ich setze meinen gesamten Geist, meine Seele und 
meinen Körper dem Blut Jesu Christi, dem Wort Gottes und dem Feuer des 
Heiligen Geistes aus und befehle, alles in mir zu entwurzeln, was nicht von dem 
Herrn Jesus gepflanzt wurde.



Im Namen Jesu.

Für Krankheit: Danke, Herr, für das Blut Jesu Christi, das mich von aller 
Sünde reinigt und mich wieder in den Stand der Gerechtigkeit in Dir versetzt. In 
1. Petrus 2,24 heißt es: "Er selbst hat unsere Sünden an seinem eigenen Leib auf 
dem Baum getragen, damit wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit 
leben; durch seine Striemen seid ihr geheilt worden." Deshalb erkläre ich, dass 
ich vor zweitausend Jahren vollständig geheilt wurde und die Krankheit kein 
Recht mehr hat, in meinem Körper zu wirken. Das Gesetz des Geistes des 
Lebens in Christus Jesus hat mich frei gemacht vom Gesetz der Sünde und des 
Todes; deshalb erkläre ich, dass Krankheit in meinem sterblichen Körper nicht 
herrschen kann. Mein Körper ist der Tempel des Heiligen Geistes, und ich treibe 
alle Krankheiten und Gebrechen aus. Ich bin vollkommen und vollständig 
geheilt! Amen!



Tag 24: Er ist größer!

Ihr seid von Gott, meine lieben Kinder, und habt sie überwunden; denn er ist größer
der in ist, als der, der in der Welt ist. (1 Johannes 4:4)

Haben Sie sich in letzter Zeit die Zeit genommen, über die Größe und Herrlichkeit dessen 
nachzudenken, der in Ihnen lebt? Wussten Sie, dass der Schöpfer des Universums in Ihrem 
Inneren wohnt (wenn Sie wiedergeboren sind)? Das bedeutet, dass du dich nie wieder von 
deinen Umständen zum Opfer machen lassen solltest! Meditieren Sie über die Tatsache, 
dass der Geist in Ihnen wohnt: "Wenn aber der Geist dessen, der Jesus von den Toten 
auferweckt hat, in euch wohnt, so wird er, der Christus von den Toten auferweckt hat, 
auch eure sterblichen Leiber lebendig machen durch seinen Geist, der in euch wohnt" 
(Römer 8,11). Mit anderen Worten, die Auferstehungskraft wohnt in uns. Das Wort 
"wohnen" kommt von dem griechischen Wort enoikeō, das bedeutet "in jemandem wohnen 
und ihn beeinflussen".

Haben Sie schon einmal ein U-Boot gesehen? Wie ist ein U-Boot in der Lage, Tausende 
von Metern in den Ozean hinabzutauchen? Wenn eine Person versuchen würde, ohne 
spezielle Ausrüstung oder ein Schiff tausend Fuß tief zu tauchen, würde ihr Körper 
buchstäblich durch das Gewicht des Wassers über ihr zerdrückt werden. Ein U-Boot steht 
jedoch unter Druck und kann daher dem Druck des Ozeans standhalten. Und warum? Der 
Druck im Inneren des U-Boots ist größer als der Druck des Ozeans auf der Außenseite.

Das gilt auch für den Gläubigen! Die Kraft, die Gegenwart und die Salbung in Ihrem 
Inneren sind größer als alle Prüfungen, Versuchungen und Bedrängnisse, die das System 
der Welt gegen Sie aufbringen kann. Im Grunde genommen hat der Geist des lebendigen 
Gottes Sie unter Druck gesetzt! Sie brauchen sich nicht zu fürchten oder zu sorgen. Sie 
haben genug Kraft in sich, um alles und jeden zu überwinden, der Ihnen in den Weg stellt. 
Anstatt unter dem Druck zusammenzubrechen, seien Sie das geistliche U-Boot, zu dem 
Gott Sie berufen hat, schwimmfähig, voller Glauben und Kraft.

Tag 24: Kraftgebet Vater, ich danke Dir für die Kraft Deines Wortes. Durch Deinen Sohn Jesus Christus 
bin ich vom Fluch erlöst und in ihm zur Gerechtigkeit Gottes gemacht worden. Dein Wort erklärt, dass der, der in mir 
lebt, größer ist als der, der in der Welt lebt; deshalb erkläre ich, dass ich mehr als ein Überwinder bin durch den, der 
mich liebt. Ich bin voller übernatürlicher Kraft, Salbung, Sieg und himmlischer Weisheit. Es gibt keine Situation und 
keinen Umstand in meinem Leben, den ich nicht überwinden könnte, denn ich kann alle Dinge durch Christus (den 
Gesalbten und seine Salbung) tun, der mir Kraft gibt. (Siehe Philipper 4,13.) Ich bin stark in Dir, Herr, und in der 
Kraft Deiner Macht! Die Dämonen zittern, wenn mein Name genannt wird, denn ich bin ein Miterbe von Jesus 
Christus. Ich weigere mich, nachzugeben oder dem Druck dieses  zu erliegen, weil ich in jedem Bereich meines 
Lebens mit übernatürlicher Kraft und Fähigkeit bedrängt worden bin. Ich erkläre, dass ich in Freiheit, Kraft und Sieg 
wandle. Ich erkläre, dass keine Waffe, die der Böse gegen mich schmiedet, siegreich sein wird. Ich erkläre, dass alle 
Angriffe des Teufels in meinem Leben neutralisiert sind. Ich danke Dir, Herr, für Deine mächtige Kraft, die in mir und 
durch mich wirkt, im Namen Jesu. Amen!



Tag 25: Das Gute gegen das Böse

Und Gott, der Herr, gebot dem Menschen und sprach: Von allen Bäumen des Gartens 
darfst du essen; aber von dem Baum der Erkenntnis des Guten und Bösen sollst du nicht 

essen; denn an dem Tage, da du davon isst, wirst du des Todes sterben. (1. Mose 2,16-17) 
Die feste Speise aber ist für die Volljährigen, die durch den Gebrauch ihre 
Sinne geschult haben, Gutes und Böses zu unterscheiden. (Hebräer 5:14)

Seit wir Kinder sind, wird uns beigebracht, was richtig und was falsch ist. Den Abwasch zu 
machen ist richtig. Den heißen Herd zu berühren ist falsch. Ich erinnere mich sogar daran, 
wie meine Eltern versuchten, mir den Unterschied zwischen guten und schlechten Freunden 
beizubringen. Als Adam und Eva im Garten Eden waren, wies Gott sie an, nicht vom Baum 
der Erkenntnis von Gut und Böse zu essen, weil das falsch war. Vor dem Sündenfall waren 
sich Adam und Eva nur ihrer Beziehung zu Gott bewusst; sie hatten keine Vorstellung 
davon, was richtig und was falsch ist, mit Ausnahme des Essens von dem Baum. Nachdem 
Eva jedoch (unter der Versuchung der Schlange) von dem Baum genommen und von der 
Frucht gegessen hatte, die sie dann Adam zu essen gab, wurden sie sich der Sünde 
bewusst". Infolgedessen muss der Mensch nun zwischen Gut und Böse in dieser Welt 
unterscheiden.

Wenn Gott das gegenwärtige Weltsystem abschafft, werden wir den Unterschied 
zwischen Gut und Böse nicht mehr kennen müssen, aber in der Zwischenzeit ist es für uns 
sehr wichtig, diesen Unterschied zu machen. Im Hebräerbrief sagt uns der Autor, dass reife 
Gläubige die Fähigkeit haben, zwischen Gut und Böse zu unterscheiden. Viele Gläubige 
sind jedoch nicht in der Lage, den Unterschied zwischen Gut und Böse zu erkennen. In der 
Tat bezeichnen viele Menschen böse Dinge als gut und gute Dinge als böse. Liebe 
Gemeinde, das ist nicht der Wille Gottes für Ihr Leben. Er möchte, dass Sie in geistlichen 
Dingen reif werden. Ein Teil unserer prophetischen DNA ist die Fähigkeit, das Gute vom 
Bösen zu unterscheiden. Ob es um Chancen, Lebens- oder Karriereentscheidungen geht, 
Sie und ich müssen in der Lage sein, Klarheit darüber zu haben, was von Gott ist und was 
nicht von Gott ist. Als Gläubige sind wir dafür verantwortlich, unsere Sinne zu schärfen, 
indem wir beten und über das Wort Gottes meditieren.

Tag 25: Kraftgebet Herr, diese Welt ist ein verwirrender Ort! Herr, ich danke Dir, dass Du die Definition 
von allem bist, was gut ist, und doch, Herr, bekenne ich, dass es mir schwerfällt, zwischen richtig und falsch, gut und 
böse zu unterscheiden. Schalte meine Sinne ein, Herr, damit ich weiß, was von  ist. Herr, ich erkläre, dass ich die Reife 
des Glaubens habe, um die richtigen Entscheidungen in meinem Leben zu treffen. Ich erkläre, dass die Weisheit von 
oben in meinem Herzen ist und mich jede Minute des leitet. Ich erkläre, dass für Dich nichts zu groß und nichts zu 
klein ist; deshalb weihe ich Dir jede einzelne Entscheidung, jedes einzelne Wort und jede einzelne Handlung. Ich 
versuche zu erkennen, was von ist. Leite meine Meditation und mein Studium Deines Wortes, damit ich mit den 
Augen des Glaubens sehen und mein Leben mit Reife betrachten kann, zu Deiner Ehre und im Namen Jesu Christi. 
Amen!



Tag 26: Nicht aufhören!

Ihr seid gut gelaufen; wer hat euch gehindert, dass ihr der Wahrheit nicht 
gehorcht? (Galater 5:7)

Der Prophet Elia, den wir bereits kennengelernt haben, liefert sich im Buch 1 Könige eine 
berüchtigte Auseinandersetzung mit den Propheten Baals. Während Elia betete, fiel das 
Feuer Gottes, des wahren Gottes Israels, auf die Altäre des falschen Gottes Baal herab, 
verzehrte die Opfer und brachte die Zuschauer zum Staunen über die allmächtige Macht 
Gottes. Nach dieser Machtdemonstration tötete Elia die Propheten des Baal: "Und die Hand 
des Herrn war auf Elia, und er gürtete seine Lenden und lief vor Ahab her zum Eingang 
von Jesreel" (1. Könige 18,46). Elia begann so schnell zu rennen, dass er den Wagen von 
König Ahab überholte. Was für eine Pferdestärke! Dies war eine weitere übernatürliche 
Manifestation Gottes.

Aber als Isebel, die Königin, von all den großen Taten erfuhr, die Elia in der Kraft 
Gottes vollbrachte, drohte sie, ihn als Konsequenz seiner Taten zu töten. Man sollte 
meinen, dass der mächtige Prophet Gottes darauf geantwortet hätte: "So spricht der Herr, 
du schüchterst mich nicht ein, Frau!" Stattdessen flieht der Prophet aus Jesreel und 
versteckt sich unter einem Wacholderbaum, weil er um sein Leben fürchtet. Der Leser von 
1. Könige bleibt verwirrt zurück! Was ist mit all den Wundern, die er gerade getan hat? 
Was ist mit all der Macht, die er bewiesen hat? Nun, Elia hatte einen großartigen Lauf, aber 
jetzt wurde er durch einen ernsthaften geistlichen Angriff daran gehindert.

Kommt Ihnen das bekannt vor? Viele Menschen haben ihren geistlichen Schwung durch 
einen Angriff des Feindes verloren. Sie haben aufgehört, sich in ihrer Bestimmung und 
Aufgabe vorwärts zu bewegen. Dieser Angriff kann die Form von Krankheit, Entmutigung, 
Angst oder einer anderen Waffe annehmen, die der Feind aus seinem Arsenal auswählt, um 
Sie dazu zu bringen, nicht mehr für Gott zu laufen. Ich nenne so etwas einen 
"Wacholderbaum-Moment". Unter dem Wacholderbaum erinnerte Gott Elia daran, dass er 
nicht allein war und dass der Auftrag, den er erhalten hatte, immer noch gültig war. Auch 
heute sagt Gott zu Ihnen: "Sie sind nicht allein, und Ihr Auftrag ist immer noch gültig!" 
Komm also aus dem Wacholder der Verzweiflung und Entmutigung heraus und "laufe 
weiter" für den Herrn. Bleiben Sie nicht stehen!

Tag 26: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für die Kraft Deines Wortes. Ich danke Dir für 
Deine Güte und Gnade, die Du mir immer wieder gezeigt hast. Heute erkläre ich, dass ich in göttlichem Schwung 
agiere. Ich erkläre, dass ich stets in meinem göttlichen Auftrag handle und funktioniere und mich in meiner 
übernatürlichen Bestimmung bewege. Ich weigere mich, den bösen Berichten oder den Einschüchterungstaktiken des 
Bösen nachzugeben. Stattdessen werde ich unermüdlich für den Herrn weiterlaufen, im Namen Jesu! Amen.



Tag 27: Schicksalsbeschleunigung

Denn ich weiß, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der Herr: 
Gedanken des Friedens und nicht des Bösen, um euch ein gutes Ende zu 
bereiten. (Jeremia 29:11)

Was ist Schicksal? "Schicksal" wird definiert als die verborgene Macht, von der man 
glaubt, dass sie das zukünftige Geschehen kontrolliert. In Jeremia 29 heißt es in der Bibel: 
"Denn ich kenne die Gedanken, die ich über euch denke, spricht der Herr." Das Wort 
"Gedanken" bedeutet im Hebräischen "Pläne oder Absichten". Gott hat eine Absicht und 
einen Plan für unser Leben. Wenn die meisten Menschen an Schicksal denken, denken sie 
an etwas, das garantiert in der Zukunft eintreten wird, unabhängig von ihren 
Entscheidungen oder Handlungen. Nichts könnte weiter von Wahrheit entfernt sein. Wir 
haben eine sehr wichtige Rolle in Gottes Plan für unser Leben zu spielen. Im Fall der 
Israeliten im Buch Jeremia hing ihre Fähigkeit, in der Fülle von Gottes Plan zu wandeln, 
von ihrem Glauben und ihrem Gehorsam gegenüber dem Wort Gottes ab. Das Gleiche gilt 
für Sie und mich. Jedes Mal, wenn wir im Glauben beten und nach den Verheißungen 
Gottes handeln, beschleunigen wir tatsächlich unser Schicksal. Mit anderen Worten: warten 
nicht auf Gott, sondern er wartet auf Sie!

Hatten Sie schon einmal das Gefühl, dass sich Ihr Leben in die richtige Richtung 
bewegt? Oder haben Sie andererseits schon einmal ein gewisses Maß an Stagnation 
gespürt? Die Heilige Schrift sagt, dass Gott Sie zu einem erwarteten Ende führen will. Gott 
hat ein Ziel vor Augen, wenn er sich Ihr Leben ansieht. Dieses Ende ist ein hoffnungsvolles 
Ende, eines, das von Frieden, Wohlstand und Sieg erfüllt ist. Sie sind zum Sieg und zum 
Erfolg prädestiniert. Jetzt, da Sie wissen, was Gott mit Ihrer Zukunft vorhat, ist es an der 
Zeit, dass Sie Ihre Gedanken, Worte und Taten mit seinen Gedanken in Einklang bringen. 
Es ist an der Zeit, dass Sie und ich seine Absichten in die Tat umsetzen und dadurch unsere 
Schicksale beschleunigen. Das ist keine Zauberei! Es geht darum, Gottes Verheißungen 
absichtlich in Ihrem Leben wahr werden zu lassen. Warten Sie nicht! Öffnen Sie Ihren 
Mund und geben Sie Ihr Schicksal frei!

Tag 27: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir, dass Deine Pläne für mein Leben gut und nicht 
böse sind. Du willst mich zu einem erwarteten Ende führen und mir eine Hoffnung und eine Zukunft geben. Dein 
Wort sagt in Psalm 5,12, dass Deine Gunst mich wie ein Schild umgibt. Ich danke Dir für Deine immerwährende Güte 
und Gnade mir gegenüber. Ich erkläre, dass ich aufgrund der kostbaren und unerschütterlichen Verheißungen, die ich 
in Deinem Wort lese, hoffnungsvoll in meine Zukunft blicke. Ich werde nie wieder zynisch, negativ oder ängstlich in 
meine Zukunft blicken. Ich erkläre, dass es gut um meine Zukunft bestellt ist! Meine Zukunft sieht immer heller aus, 
denn Du bist derjenige, der mich führt und leitet. Ich weiß, dass Dein Plan für mich gut ist und dass die kommenden 
Tage von Frieden und Wohlstand erfüllt sein werden. In diesem Augenblick richte ich meine Gedanken, Worte, 
Gebete und Taten auf die Pläne des Himmels für mein Leben aus. Ich erkläre, dass Deine Absichten und Pläne heute 
in meinem Leben verwirklicht werden! Ich freue mich auf meine Zukunft, und ich sehe meinem Morgen mit 
Zuversicht, Erwartung, Vorfreude und Freude entgegen. Ich erkläre, dass ich jeden Aspekt des Schicksals, das Du für 
mein Leben bestimmt hast, verwirklichen werde, einschließlich meines Dienstes, meiner Familie, meiner Finanzen, 
meiner Beziehungen und meiner allgemeinen Lebensqualität, in Jesu Namen! Amen!



Tag 28: Der Geist der Python

Und es geschah, als wir zum Gebet gingen, da begegnete uns eine Magd, die von 
einem Wahrsagegeist besessen war, der ihren Herren viel Gewinn brachte durch 

Wahrsagerei... Und das tat sie viele Tage. Paulus aber, betrübt, wandte sich um und 
sprach zu dem Geist: Ich gebiete dir im Namen Jesu Christi, daß du von ihr 

ausfährst. Und er fuhr aus zu derselben Stunde. (Apostelgeschichte 16:16, 18)
Diese Verse stellen uns ein sehr interessantes Szenario vor. Paulus und Silas werden von 
einer Frau verfolgt und verspottet, die von einem Geist der Weissagung besessen ist. Nach 
mehreren Tagen hatte Paulus schließlich genug von ihrem Spott und ihrer Verhöhnung und 
trieb den Dämon aus ihr aus. Gelobt sei der Herr! Die Ironie dabei ist, dass diese Frau 
Dinge über Paulus sagte, die zwar wahr waren, aber sie sprach sie in einem falschen Geist. 
In der Bibel wird sogar ausdrücklich auf den Geist der Weissagung hingewiesen. Was war 
das? Das Wort "Weissagung" bedeutet hier wörtlich "Python" und bezieht sich auf Apollo, 
auch "Pythius" genannt, einen falschen Gott, der großen Einfluss auf den griechischen 
Glauben hatte. Denken Sie aber auch an die Symbolik, die hier zum Ausdruck kommt. Eine 
Python ist eine große, schwergewichtige, nicht giftige Würgeschlange, die ihre Beute tötet, 
indem sie sich immer wieder um sie wickelt, bis sie stranguliert ist. Der Geist in dieser Frau 
(oder auf dieser Frau) war ein Pythongeist. Wie der Name schon sagt, versucht der 
Pythongeist, das Leben von Gläubigen zu ersticken, indem er ihren Körper, ihren Verstand, 
ihre Gefühle und ihr geistliches Leben unterdrückt. Chronische Krankheit, Angst, Süchte 
und emotionaler Aufruhr sind nur einige der Erscheinungsformen dieses bösen Geistes.

Die Bibel sagt, dass Paulus von diesem Geist "betrübt" war. Das Wort "betrübt" kommt 
von dem griechischen Wort diaponeomai, was soviel bedeutet wie "beunruhigt, verärgert, 
beleidigt, gequält, aufgewühlt sein". Kurz gesagt, Paulus war dieses Geistes überdrüssig! 
Wenn Sie und ich in völliger Freiheit vom Geist der Python leben wollen, müssen wir in 
unserem Herzen und in unserem Verstand an einen Punkt kommen, an dem es genug ist! Es 
ist nicht der Wille Gottes, dass Gläubige unter Unterdrückung und Knechtschaft leben. 
Wenn Sie oder ein geliebter Mensch von einem Pythongeist gequält werden, tun Sie 
einfach, was Paulus tat, und sagen Sie: "Ich befehle dir im Namen Jesu Christi, dass du 
gehst." Übernehmen Sie die Autorität über den Feind! Satan hat kein Recht, Sie oder 
jemanden, den Sie lieben, zu verspotten, zu frustrieren, zu quälen oder zu unterdrücken.

Tag 28: Machtgebet Himmlischer Vater, ich danke Dir, dass Du die Macht des Pythongeistes über mein 
Leben und das Leben derer, die ich liebe, gebrochen hast. Dein Wort erklärt, dass Du mir Autorität über alle Macht 
des Feindes gegeben hast und dass mich nichts verletzen kann. In diesem Augenblick erkläre ich in Jesu Namen, dass 
ich völlig frei bin von allen Abhängigkeiten, Perversionen, Zwängen, Unterdrückungen, Ängsten und 
lebensbeherrschenden Problemen. Ich befreie mich (und alle, die ich liebe) aus dem dämonischen Würgegriff des 
Python-Geistes und befehle, dass alle Depressionen, Ängste, Befürchtungen und chronischen Krankheiten meinen 
Geist, meine Seele und meinen Körper jetzt in Jesu Namen verlassen! Teufel, ich löse mich von dir und ich befehle 
dir, mich jetzt zu verlassen! Wen der Sohn frei macht, der ist in der Tat frei; deshalb erkläre ich meine vollständige 
und totale Freiheit von diesem Tag an im Namen Jesu. Ich muss nicht länger unter dem Kummer und der Not eines 
Geistes der Unterdrückung leben. Ich erkläre, dass alle meine Angehörigen, Freunde und Mitarbeiter ebenfalls von 
dem dämonischen Einfluss dieses bösen Geistes befreit sind. Im Namen Jesu Christi von Nazareth erkläre ich, dass der 
Geist der Python ein für alle Mal aus meinem Leben verschwunden ist. Amen!



Tag 29: Das Blut des Lammes

Denn ihr wisst, dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen, wie Silber und Gold, 
erlöst worden seid, nach eurem eitlen Wandel, den ihr durch die Überlieferung von 

euren Vätern empfangen habt, sondern mit dem kostbaren Blut Christi, wie von 
einem Lamm ohne Fehl und Makel, der wahrlich vorherbestimmt war vor 

Grundlegung der Welt, aber in dieser letzten Zeit für euch offenbart worden ist. (1. 
Petrus 1:18-20)

Einer der wichtigsten heiligen Tage im Alten Testament war Jom Kippur, der 
Versöhnungstag. Während dieser heiligen Zeit nahm der Hohepriester einen Sündenbock 
und legte ihm die Hände auf, wodurch die Sünden des gesamten Volkes Israel symbolisch 
auf das Tier übertragen wurden. Dann verbannte der Hohepriester den Bock in die Wüste, 
was die Beseitigung der Sünden Israels vor Gott bedeutete. Danach wurde ein makelloses 
Lamm geopfert, das die Sühne für Israels Sünden darstellte und so das ganze Volk von 
seinen Sünden reinigte. Bis zum heutigen Tag ist Jom Kippur der heiligste Tag in Israel.

Jom Kippur war jedoch nur ein Typus und Schatten von etwas viel Mächtigerem. Vor 
zweitausend Jahren wurde Jesus Christus sowohl zum Sündenbock als auch zum 
Opferlamm, indem er sich selbst am Kreuz von Golgatha für die Sünden der ganzen Welt 
(nicht nur der Nation Israel) opferte, damit alle, die an ihn glauben, vom Fluch der Sünde 
erlöst werden und rein, vergeben und gerecht vor einem heiligen Gott stehen können. Was 
für ein wunderbarer Beweis für Gottes Güte! Das Blut Jesu Christi hat jeden 
wiedergeborenen Gläubigen von seinen Sünden gereinigt und uns in eine neue Schöpfung 
verwandelt.

Als ich aufwuchs, benutzte meine Mutter Bleichmittel, um starke Flecken aus der 
Kleidung zu entfernen. Je nachdem, wie verschmutzt die Kleidung war, blieb manchmal 
noch ein Rest des ursprünglichen Flecks übrig. Im Gegensatz dazu entfernt das Blut Jesu 
Christi alle Flecken und hinterlässt keine Spuren unserer Sünden, sondern wäscht uns 
vollkommen rein. Halleluja! Das Blut Jesu Christi ist mächtiger als alles, was Sie sich 
jemals vorgestellt haben. Es war das einzige Lösegeld, das würdig war, uns zu erlösen. 
Ganz gleich, womit Sie in Ihrem Leben zu tun haben, Sie müssen erkennen, dass das Blut 
Jesu Christi mehr als fähig ist, Sie zu erlösen, zu heilen, zu befreien und zu reinigen. Im 
Blut liegt Macht!

Tag 29: Kraftgebet
Vater, im Namen von Jesus Christus danke ich Dir für das Blut Jesu. Durch dein 
vergossenes Blut bin ich vom Fluch des Gesetzes der Sünde und des Todes 
erlöst worden. Nach Galater 3,13-14 bist du für mich zum Fluch geworden und 
hast dich an den Baum gehängt, damit ich den Segen Abrahams empfange. 
Danke, Jesus, dass Du den Jom Kippur für mich erfüllt hast. Das Wort Gottes 
sagt, dass das Leben im Blut ist. Du hast Dein Leben für meines eingetauscht 
und mein Lösegeld bezahlt. Ich nehme das Blutopfer an, das Du für mich 
gebracht hast, und ich weiß, dass ich durch Dich vollkommen rein und 
gerechtfertigt bin. Ich erkläre, dass das Blut Jesu Christi jeden Fluch aufhebt. Ich 
erkläre, dass das Blut Jesu Christi die Eigentumsurkunde für meine Heilung, 
Befreiung und meinen Durchbruch ist. Ich mache das Reich der Finsternis darauf 
aufmerksam, dass das Blut Jesu gegen es gerichtet ist! Der Feind kann meinen 
Namen nicht mehr verdammen, anklagen oder verleumden, weil meine Sünden 
unter dem Blut Jesu stehen. Danke, Herr, für Deine mächtige Kraft, die in und 
durch mein Leben wirkt. So wie



Das Blut von Stieren und Böcken hatte unter dem alten Bund die Macht, zu 
sühnen und Wiederherstellung zu bringen, so hat Dein Blut, als die ultimative 
Zahlung, die Macht, mein ganzes Selbst vollständig wiederherzustellen. Das 
Blut Jesu bedeckt mich in jedem Bereich meines Lebens. Amen!



Tag 30: Übernatürlicher Durchbruch

Und um Mitternacht beteten Paulus und Silas und sangen Gott ein Loblied; und die 
Gefangenen hörten sie. Und es geschah plötzlich ein großes Erdbeben, so dass die 
Grundfesten des Gefängnisses erschüttert wurden; und alsbald wurden alle Türen 
aufgetan, und die Fesseln eines jeden wurden gelöst. (Apostelgeschichte 16:25-26)

Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber mir scheint, dass jeder Gläubige irgendwann in 
seinem Leben einen geistlichen Durchbruch erleben muss. Was meine ich mit geistlichem 
Durchbruch? Nun, ein geistlicher Durchbruch ist, wenn Gott auf übernatürliche Weise zu 
unseren Gunsten eingreift - wenn er durchkommt und sich auf mächtige Weise in unserem 
Leben manifestiert.

Ein berühmtes Beispiel sind Paulus und Silas, die, wie in Apostelgeschichte 16 berichtet 
wird, inhaftiert wurden, nachdem sie den Geist einer Python aus einer Frau ausgetrieben 
hatten. Als Folge dieser mutigen Tat übte der Feind Vergeltung. Haben Sie jemals 
dämonische Vergeltung erlebt? Wenn Sie etwas nach dem Willen Gottes tun, versucht der 
Feind, Sie dafür bezahlen zu lassen. In solchen Momenten, so wie Paulus und Silas es 
erlebt haben, müssen wir unseren Glauben freisetzen, um einen Durchbruch in unserem 
Leben zu erleben.

Ich glaube, dass Gott im Begriff ist, seine Macht in und durch Ihr Leben zu 
manifestieren wie nie zuvor. Alles, was Sie tun müssen, ist, eine Haltung des Glaubens und 
der Erwartung beizubehalten, und Sie werden sich so aufstellen, dass Sie das Wunderbare 
erleben. Genau das geschah im Fall von Paulus und Silas. Anstatt sich zu beschweren und 
frustriert zu sein über das, was Gott in ihr Leben eindringen ließ, beschlossen sie, Gott die 
Ehre zu geben: "Und um Mitternacht beteten Paulus und Silas und sangen Gott Loblieder."

Ist das Ihre Einstellung? Wir alle müssen eine "Mitternachts"-Erfahrung machen, wo die 
Dinge dunkel und hoffnungslos erscheinen. Aber das sind die besten, die wichtigsten 
Zeiten, um zu beten und Gott zu loben, denn Sie wissen, dass er mehr als fähig ist, in Ihr 
Leben einzudringen: "Und plötzlich geschah ein großes Erdbeben, so dass die Grundfesten 
des Gefängnisses erschüttert wurden; und alsbald taten sich alle Türen auf, und 
jedermanns Bande wurden gelöst." Gott ist dabei, Ihre Grundfesten zu erschüttern, 
übernatürliche Türen zu öffnen und Sie von allem zu befreien, was Sie gefesselt hat, in Jesu 
Namen. Dies ist Ihre Zeit für einen übernatürlichen Durchbruch!

Tag 30: Kraftgebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist, und für alles, was Du 
getan hast. Danke, Herr, dass Du mein Befreier bist. Ich danke Dir, Herr, dass 
Du die Quelle der wunderbaren Kraft in meinem Leben bist. Ich erkläre im 
Namen Jesu, dass alle Fesseln, Barrieren, Blockaden und Hindernisse in meinem 
Leben gelöst sind und dass die Macht des Feindes gebrochen ist. Ich erkläre, 
dass ich in jedem Bereich meines Lebens einen übernatürlichen Durchbruch 
erlebe. Die Bibel sagt, dass die Salbung das Joch zerstört; deshalb erkläre ich, 
dass jedes Joch zerstört und jede Last im Namen Jesu entfernt wird. Ich weigere 
mich, noch einen Tag in meinem Leben gebunden zu sein! Ich erkläre, dass die 
Güte, die Gunst und die Salbung Gottes mir gegenüber im Überfluss vorhanden 
sind. Ich weigere mich, mich zu beklagen, frustriert oder wütend auf den Herrn 
zu sein über die Dinge, die er in meinem Leben zugelassen hat. Stattdessen 
entscheide ich mich dafür, Gott zu loben, anzubeten, zu beten und ihm für seine 
Güte zu danken, die er mir gegenüber gezeigt hat. Ich erkläre, dass heute der Tag 
meines übernatürlichen Durchbruchs ist, im Namen von Jesus. Amen!



Tag 31: Das Gehör des Glaubens

Der nun, der euch den Geist gibt und Wunder unter euch wirkt, tut er es durch des 
Gesetzes Werke oder durch des Glaubens Gehör? (Galater 3:5)

Mein Vater war beim Militär, und ein Teil seiner Ausbildung zeigte sich darin, wie er mich 
erzogen hat. Als Junge wurde mir immer wieder beigebracht, wie wichtig es ist, auf 
Anweisungen zu hören. "Pass auf!", betonte er oft und fügte hinzu, dass ich mehr zuhören 
als sprechen sollte. Ich entdeckte schon früh, dass Hören und Zuhören der Schlüssel zum 
Erfolg im Leben sind.

Nun, dasselbe gilt für das Reich Gottes. Alles an unserer Fähigkeit, das Übernatürliche 
zu manifestieren, hängt von unserer Fähigkeit ab, zu hören, was der Heilige Geist sagt. Die 
Bibel sagt uns in Römer 10,17: "Der Glaube kommt durch das Hören, das Hören aber 
durch das Wort Gottes". Das griechische Wort für "hören" in diesem Abschnitt bedeutet 
"verstehen, den Sinn des Gesagten wahrnehmen". Mit anderen Worten: Sie und ich haben 
geistliche Ohren, und je mehr wir den Sinn des Wortes Gottes verstehen oder wahrnehmen, 
desto eher werden wir in der Lage sein, das Wunderbare zu erleben. Das ist es, was wir das 
Hören des Glaubens nennen. Ja, das ist richtig, der Glaube hat Ohren!

Je mehr wir das Wort Gottes hören und das Wort Gottes in unserem Geist verankern, 
desto mehr werden wir eine Ernte von Wundern einbringen. Wenn Sie immer auf Dinge 
hören (und sie verinnerlichen), die dem Wort Gottes widersprechen, wie können Sie dann 
Ihren Glauben für Wunder freisetzen? Wenn Sie sich ständig mit Pessimisten umgeben und 
auf ihre Negativität hören, wie können Sie dann an Gott glauben, um das Unmögliche zu 
vollbringen? Wenn Sie dagegen regelmäßig auf den Heiligen Geist hören, indem Sie das 
Wort Gottes meditieren und auf Ihr Leben anwenden, werden Sie Veränderungen und 
Wandlungen erleben. Wenn Sie Wunder sehen wollen, meditieren Sie über das 
Wunderbare. Wenn Sie Heilung sehen wollen, meditieren Sie über das, was das Wort 
Gottes über Heilung sagt. Viele Menschen denken, dass Erfolg im christlichen Leben darin 
besteht, religiöse Rituale zu befolgen, aber nichts könnte weiter von der Wahrheit entfernt 
sein. Wahrer Erfolg im Reich Gottes ist das Ergebnis einer tiefen Vertrautheit mit dem 
Heiligen Geist und eines aktiven Glaubens an Gottes Wort.

Tag 31: Kraftgebet Vater Gott, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und alles, was Du getan 
hast. Herr, ich danke Dir, dass Du meine geistlichen Ohren geöffnet hast. Ich erkläre, dass ich das Gehör des Glaubens 
besitze. Ich habe die übernatürliche Fähigkeit, jederzeit zu hören, was der Heilige Geist zu mir sagt. Ich erkläre, dass 
alles was mich daran hindert, Deine Stimme zu hören, in diesem Augenblick entfernt wird. Dein Wort sagt, dass Deine 
Schafe Deine Stimme hören, aber einem Fremden werden sie nicht folgen. (Siehe Johannes 10:27.) Ich werde nicht der 
Stimme eines Fremden folgen! Ich werde nur der Stimme des Heiligen Geistes folgen, der Gottes Wort spricht. Ich 
erkläre, dass ich in Wundern, Zeichen und Wundern wandle. Ich erkläre, dass ich in jedem Bereich meines Lebens 
göttliche Weisheit empfange. Mein geistiger Mensch ist empfänglich für das Wort Gottes. Ich werde das Wort hören, 
ich werde das Wort empfangen, und ich werde das Wort tun. Ich erkläre, dass der Himmel mir regelmäßig göttliche 
Weisheit, witzige Erfindungen und übernatürliche Ideen herunterlädt. Ich erkläre, dass ich von diesem Tag an das 
Gehör des Glaubens besitze und in Gottes wunderbarer Kraft wandle. Im Namen Jesu, Amen!



Tag 32: Heirat und Beziehungen

Darum sind sie nicht mehr zwei, sondern ein Fleisch. Was nun Gott 
zusammengefügt hat, das soll der Mensch nicht scheiden. (Matthäus 
19:6)

Die Ehe ist eines der ehrenwertesten und schönsten Dinge, die ein Mensch tun kann. Wir 
wissen aus der Heiligen Schrift, dass die Ehe die erste Einrichtung Gottes war. Paulus sagt 
uns auch in Epheser 6, dass die Ehe ein Typus oder ein Bild für die Beziehung zwischen 
Christus und seiner Gemeinde ist. Wenn die Ehe ein Abbild von Christus und der Kirche 
ist, dann müssen Sie und ich verstehen, wer Christus ist, um die eheliche Beziehung richtig 
zu verstehen. Da Christus das Wort ist und sich im Wort wiederfindet, sollten wir umso 
eifriger sein, das Wort zu studieren und darüber zu meditieren. (Siehe insbesondere das 
Buch der Epheser.)

Wie bei allen guten Dingen, die Gott geschaffen hat, hat der Feind jedoch versucht, die 
eheliche Gemeinschaft zu entstellen und zu verdrehen. Ich glaube, das ist der Grund, 
warum wir so viele Angriffe auf die eheliche Dynamik um uns herum erleben. Wenn der 
Feind eine Gesellschaft zerstören will, greift er zuerst die Familie an, und wenn er die 
Familienstruktur zerstören will, greift er zuerst die Ehen an. Es ist der Wille Gottes, dass 
Sie und ich produktive, gedeihliche und erfolgreiche Ehen und Beziehungen führen. 
Entgegen der landläufigen Meinung sind Ehen und Beziehungen für den Herrn immer noch 
sehr wichtig!

Vielleicht haben Sie einige Herausforderungen in Ihrer Ehe oder in Ihren Beziehungen 
erlebt. Nun, als prophetische Fürbitter hat Gott uns dazu berufen, sein Wort und seinen 
Willen in unsere Beziehungen hineinzusprechen. Wir haben die göttliche Fähigkeit, die 
Dinge nach dem Willen des allmächtigen Gottes in Ordnung zu bringen. Wenn Ihre 
Beziehungen nicht so laufen, wie Sie glauben, dass sie sollten, seien Sie nicht frustriert; 
Gott hat eine Antwort für Sie. Wenn er der Hersteller aller Dinge ist, bedeutet das, dass er 
für alles, was er geschaffen hat, ein Handbuch hat. Das Handbuch für die Ehe ist das Wort 
Gottes. Wenn Sie die Entscheidung treffen, dass Gottes Wort die letzte Autorität ist, und 
sich ihm unterordnen, werden sich die Dinge in Ihren Beziehungen ändern.

Tag 32: Kraftgebet für die Ehe
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist, und für alles, was Du 
getan hast. Herr, ich danke Dir, dass ich eine gesunde Ehe habe, die Deinem 
Wort entspricht. Ich beschließe und erkläre, dass meine Ehe Dir in jeder Hinsicht 
wohlgefällig ist. Ich erkläre, dass ich ein dienendes Herz habe und mein Dienst 
darin besteht, Dir zu dienen, Herr, und meinem Ehepartner mit einem reinen 
Herzen zu dienen.

Als Ehemann erkläre ich, dass ich meine Frau mit der Liebe Christi liebe. Ich 
bin das Haupt dieser Vereinigung. Ich bin der Priester dieses Bundes. Ich folge 
Dir, Herr, als dem Hauptmann meines Lebens, und indem ich das tue, bin ich ein 
treuer dienender Führer in meiner Ehebeziehung. Ich gebe mein Leben für meine 
Frau auf einer konsequenten Basis. Ich liebe meine Frau, wie Christus die 
Kirche geliebt und sich für sie hingegeben hat.

Als Ehefrau erkläre ich, dass ich eine gottgefällige Helferin meines Mannes bin. 
Ich habe einen sanften und ruhigen Geist. Ich bin meinem Mann gegenüber 
gehorsam wie dem Herrn. Ich bin ein starkes Beispiel dafür, wie eine 
gottesfürchtige Frau sein sollte. Ich bin tugendhaft und fleißig wie eine Sprüche 
31 Frau. In meiner Ehe herrscht vollkommene Kommunikation, vollkommene 
Liebe und vollkommenes Einverständnis im Namen von Jesus Christus.



Tag 32: Kraftgebet für Beziehungen
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist, und für alles, was Du 
getan hast. Ich erkläre in diesem Augenblick, dass ich ganz und vollständig bin. 
Ich danke Dir, dass ich gesunde, gottgefällige Beziehungen habe, die aus 
gesunden und erbaulichen Grenzen bestehen. Ich danke Dir, dass ich mit 
Menschen verbunden bin, die mein emotionales, geistliches und mentales 
Wachstum fördern. Ich danke dir, dass ich in der Lage bin, in meinem 
Einflussbereich ein göttliches Vorbild zu sein. Die Menschen, die mit mir zu tun 
haben, werden durch unsere Interaktion näher zu Gott kommen. Ich erkläre, dass 
alle meine Beziehungen heilig und christusähnlich sind. Ich danke Dir, dass 
meine Freundschaften, Partnerschaften und familiären Beziehungen Dir zur Ehre 
gereichen, in Jesu Namen! Amen.



Tag 33: Der Geist Christi

Denn wer kennt den Willen des Herrn, dass er ihn unterweise? Wir aber haben 
den Willen Christi. (1. Korinther 2,16)

In meinem Buch Die Macht des prophetischen Gebets gehe ich auf die Tatsache ein, dass 
jeder Gläubige eine prophetische DNA besitzt. Die Bibel sagt uns, dass wir das Zeugnis 
Jesu Christi empfangen haben, was der Geist der Prophetie ist. Paulus geht sogar noch 
weiter und sagt uns, dass wir den Geist Christi haben. Haben Sie jemals den Ausdruck 
gehört: "Sie hat das Gehirn ihres Vaters" oder "Er hat die Augen seines Vaters"? Solche 
Äußerungen spiegeln das wider, was wir ein genetisches Erbe nennen. Mit anderen Worten: 
Es gibt Dinge, die wir von unseren Eltern geerbt haben, ohne dass wir etwas dafür getan 
oder es verdient hätten. Diese Eigenschaften sind in unserem genetischen Code verankert.

In ähnlicher Weise haben die Gläubigen des Neuen Testaments den Geist unseres Herrn 
Jesus geerbt. Im Griechischen bedeutet das Wort "Geist" (nous) die Fähigkeit, 
wahrzunehmen und zu verstehen oder zu beurteilen und zu entscheiden. Sie und ich haben 
die Fähigkeit des Herrn erhalten, Situationen und Umstände zu verstehen, wahrzunehmen, 
zu beurteilen und zu bestimmen. Das bedeutet, dass wir nicht mehr so denken oder 
wahrnehmen sollen wie die Welt es tut. Wir haben Zugang zum göttlichen Verstand von 
Christus selbst. Das ist erstaunlich! Jesus ließ sich von den Umständen um ihn herum nie 
aus der Ruhe bringen, denn er war sich immer seines himmlischen Vaters bewusst. Wir 
müssen uns nicht mehr mit dem zerbrechlichen, ängstlichen und besorgniserregenden 
Gemüt zufrieden geben, das wir von unserer natürlichen Abstammung erhalten haben, denn 
wir haben ein übernatürliches Gemüt erhalten, das viel besser ist - ein Gemüt, das vom 
Frieden Gottes beherrscht wird. Wir entwickeln diesen Geist durch Gebet, Fürbitte und 
Meditation über Gottes Wort.

Ich sage den Menschen oft: "Was du dir  den Kopf setzt, wird sich manifestieren!" Jesus 
lebte alle Tage seines Lebens in vollkommener, unbefleckter Gemeinschaft mit Gott. 
Wissen Sie was? Als wiedergeborener Gläubiger an Jesus haben Sie Zugang zu demselben. 
Was wäre, wenn ich Ihnen sagen würde, dass Sie nicht länger von Angst, Verwirrung und 
Zweifeln beherrscht oder kontrolliert werden müssen? Nun, das müssen Sie nicht! Sie 
haben den Geist Christi, und es ist an der Zeit, dass Sie ihn nutzen!

Tag 33: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass ich den Geist Christi besitze. So wie ein Kind die DNA seines 
biologischen Vaters erbt, habe ich die geistliche DNA meines himmlischen Vaters durch Jesus Christus geerbt. Ich 
erkläre, dass Angst, Furcht, Sorgen, Frustration und Verwirrung keinen Platz in meinem Geist haben. Ich erkläre, dass 
ich wie Jesus denke, dass ich wie Jesus argumentiere, dass ich wie Jesus wahrnehme und dass ich wie Jesus verstehe. 
Ich erkläre, dass ich nicht dieser Welt gleichförmig bin, sondern dass die Erneuerung meines Geistes mich verwandelt. 
Mit jedem Augenblick, der vergeht, denke ich mehr wie Jesus. Ich übernehme die Herrschaft über mein 
Gedankenleben und lege jede Vorstellung ab, die der Erkenntnis Jesu in meinem Leben widerspricht. Ich erkläre, dass 
jeder Geist, der meinen Verstand bindet, aus meinem Denken verschwunden ist, und ich denke mit Klarheit, Präzision 
und Zielstrebigkeit. Ich danke Dir, Herr, dass Du der Herrscher über meinen Verstand und mein Leben bist, in Jesu 
Namen. Amen!



Tag 34: Positive Einstellung

Endlich, Brüder, was wahrhaftig ist, was ehrlich ist, was gerecht ist, was rein ist, was 
lieblich ist, was von gutem Ruf ist, wenn es eine Tugend gibt und wenn es ein Lob 

gibt, so denkt an diese Dinge. (Philipper 4:8)
Eines Tages hörte ich eine Geschichte über eine ältere Frau, die in einem Pflegeheim lebte. 
Sie lebte schon seit mehreren Jahren in dieser Pflegeeinrichtung und hatte die ganze Zeit 
über dasselbe Zimmer bewohnt. Eines Tages beschloss die Leitung des Pflegeheims, die 
Einrichtung umzubauen, um mehr Bewohner unterzubringen. Sie beschlossen, Frau Grace 
in ein anderes Zimmer am Ende des Flurs zu verlegen. Als die Pfleger kamen, um sie in ihr 
neues Zimmer zu bringen, war sie sehr aufgeregt. Sie erzählte allen, dass ihr neues Zimmer 
das schönste sei, das sie je gesehen habe. Der Pfleger erwiderte schließlich: "Frau Grace, 
Sie haben das Zimmer noch gar nicht gesehen, wie können Sie dann so begeistert sein?" Sie 
antwortete ihm: "Mein Sohn, ich bin begeistert, egal wie es aussieht. Ich habe bereits 
beschlossen, dass es das beste Zimmer sein wird,  ich je hatte." Das nennen wir eine 
positive Einstellung!

Was ist eine Einstellung? Eine Einstellung ist eine feste Denkweise oder ein festes 
Gefühl gegenüber einer Person oder einer Sache, die sich in der Regel im Verhalten einer 
Person widerspiegelt. Haben Sie schon einmal jemanden getroffen, der immer zynisch und 
pessimistisch war? Sie sehen das Glas eher als halb leer denn als halb voll. Der Pessimist 
mag nicht einmal die Farbe des Glases oder die Qualität des Wassers. Das sollte auf den 
wiedergeborenen Gläubigen nicht zutreffen! Die Heilige Schrift ermahnt uns, an Dinge zu 
denken, die rein, lieblich und von gutem Ruf sind. Wie sehen Sie Menschen und 
Umstände? Wie sehen Sie sich selbst? All diese Dinge sind Teil Ihrer geistigen Einstellung. 
Viele Menschen sind nicht in der Lage, Segen und Gunst in ihrem Leben zu sehen, weil sie 
eine negative Geisteshaltung haben. Sie beklagen sich ständig über die Umstände ihres 
Lebens. Meine Lieben, das ist nicht die Art und Weise, die Gott für uns vorgesehen hat. 
Tatsächlich ist einer der Hauptunterschiede zwischen prophetischen und armseligen 
Menschen ihre Einstellung. Denken Sie daran: Es gibt immer etwas zu beklagen, aber für 
jede negative Sache in unserem Leben gibt es hundert positive Dinge, für die wir dankbar 
sein können.

Tag 34: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für alles, was Du in meinem Leben getan hast. Ich 
danke Dir für jeden Segen und jede Chance, die Du mir gegeben hast. Ich weiß, dass Du gut bist und Deine 
Barmherzigkeit ewig währt. Ich erkläre, dass ich eine positive geistige Einstellung besitze. Ich bin dankbar für alles in 
meinem Leben. Ich weigere mich, negativ, zynisch oder pessimistisch zu sein, wenn es um Umstände oder Situationen 
in meinem Leben geht. Ich bin optimistisch, weil ich Deinen guten Plan für mein Leben erkenne. Ich erkläre, dass 
Wohlstand, Gunst und offene Türen mich verfolgen und mich einholen. Ich erkläre, dass ich mehr als genug habe; mir 
fehlt nichts! Ich werde nicht von meinen Umständen, negativen Gefühlen oder den negativen Worten und Gedanken 
anderer beherrscht, manipuliert oder kontrolliert; stattdessen wohne ich an dem geheimen Ort der Gegenwart Gottes 
und bleibe unter dem Schatten seiner Flügel.



Tag 35: Freiheit von Depressionen

denen, die in Zion trauern, Schönheit zu geben für die Asche, Freudenöl für die 
Trauer, ein Gewand des Lobes für den Geist der Traurigkeit, damit sie Bäume der 

Gerechtigkeit genannt werden, die Pflanzung des Herrn, damit er verherrlicht 
werde. (Jesaja 61:3)

Ich kann mich daran erinnern, dass ich Ende der 1990er Jahre wiedergeboren wurde. Ich 
kann mich auch daran erinnern, dass ich mit Gedanken der Depression und Verzweiflung 
kämpfte. Es gab in dieser Zeit sogar Zeiten, in denen ich über Selbstmord nachdachte. Wer 
hätte gedacht, dass ein junger Mann aus einer guten Familie und einem christlichen 
Hintergrund solche dämonischen Gedanken hegen würde? Die Wahrheit ist, dass es 
Millionen von Gläubigen auf der ganzen Welt gibt, die mit Depressionen, Verzweiflung 
und Niedergeschlagenheit zu kämpfen haben. Wenn das bei Ihnen der Fall ist, bedeutet das 
nicht, dass Sie nicht gut genug oder nicht stark genug sind. Es bedeutet vielmehr, dass der 
Teufel darauf aus ist, Sie in einem Gefängnis der Verzweiflung gefangen zu halten. Aber 
die gute Nachricht ist, dass es in Jesus Christus dauerhafte Freiheit gibt. Tatsächlich gibt es 
im Leben eines Gläubigen keinen Platz für Depressionen. Uns ist das "Gewand des Lobes 
für den Geist der Schwere" gegeben worden. Jesus sagte, dass er gekommen ist, um die 
Unterdrückten zu befreien und die zerbrochenen Herzen zu verbinden. (Siehe Lukas 4:18.) 
Depressionen sind in der Tat ein dämonischer Geist, aber die Kraft Gottes hat mich von dem Geist der Depression 
befreit. Deshalb habe ich in den letzten Jahren meines Lebens einen Kreuzzug geführt, um zu sehen, wie Millionen 
von Gläubigen von der heimtückischen Natur dieses Geistes befreit werden. Freiheit ist eigentlich viel einfacher, als 
die Leute denken! Die Bibel sagt: Wenn wir mit unserem Mund bekennen und in unserem Herzen glauben, dass Jesus 
der Herr ist und dass Gott ihn von den Toten auferweckt hat, werden wir gerettet werden. (Siehe Römer 10:9.) Das 
Wort "gerettet" bedeutet dort auch "befreit". Mit anderen Worten: Sie und ich müssen erkennen, dass Jesus mächtiger 
ist als Depressionen, mächtiger als Verzweiflung und weitaus mächtiger als jede Form der Unterdrückung, die der 
Feind uns auferlegen kann. In dem Moment, in dem wir diese geistliche Wahrheit glauben, ist die Macht der 
Depression gebrochen.

Tag 35: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu erkläre ich, dass der Geist der Unterdrückung vollständig und 
dauerhaft aus meinem Leben verschwunden ist. Ich erkläre, dass ich nicht länger das Gewand der Verzweiflung oder 
den Geist der Schwere trage, sondern dass ich stattdessen das Gewand des Lobpreises erhalten habe. Ich erkläre, dass 
meine Zukunft heller und heller wird, wenn ich in Dein heiliges Wort schaue. Ich erkläre, dass die Geister der 
Verzweiflung, der Hoffnungslosigkeit, der Ablehnung, der Angst und der Furcht aus meinem Leben verschwunden 
sind. Ich erkenne, dass Jesus der Herr über mein Leben ist. Ich erkenne auch an, dass mein Körper der Tempel des 
Heiligen Geistes ist, und dass in meinen Gedanken, in meinem Willen oder in meinen Gefühlen kein Platz für 
irgendeine Form von Depression ist, in Jesu Namen. Ich erkläre, dass die Macht jeder Lüge des Bösen in diesem 
Augenblick aus meinem Leben gebrochen ist. Ich werde nie wieder depressiv sein! Ich werde nie wieder durch 
Verzweiflung gebunden sein! Ich wandle in völliger Freiheit und im Sieg über jede Form von dämonischer 
Unterdrückung, die der Feind in mein Leben bringen will. Ich verkünde diese Dinge im unvergleichlichen Namen Jesu 
Christi. Amen!



Tag 36: Ziel und Richtung

Und deine Ohren werden ein Wort hinter dir hören, das spricht: Das ist der Weg, 
auf ihm sollt ihr wandeln, wenn ihr euch zur Rechten und zur Linken wendet. 

(Jesaja 30:21)
Alles in unserem Leben dreht sich um den Zweck. In der Tat ist dies einer der 
grundlegendsten Aspekte des Lebens selbst. Der verstorbene Dr. Myles Munroe hat einmal 
gesagt: "Wo Unwissenheit über den Zweck herrscht, ist Missbrauch unvermeidlich." 
Können Sie sich eine Person vorstellen, die versucht, mit einer Schaufel zu essen oder 
einen platten Reifen mit einer Gabel zu wechseln? Das wäre doch lächerlich! Und warum? 
Die Gegenstände, die ich gerade erwähnt habe, wurden nicht für diesen Zweck hergestellt. 
Eine Schaufel ist zum Graben gedacht und eine Gabel zum Essen. Viele Menschen sind 
jedoch wie diese Gabel und diese Schaufel; sie sind unbrauchbar, weil sie außerhalb ihres 
Zwecks funktionieren.

Was ist Zweck? Mir gefällt die Definition aus dem Wörterbuch der Oxford University 
Press: "der Grund, aus dem etwas getan oder geschaffen wird oder aus dem etwas existiert". 
Wozu wurden Sie geschaffen? Gott ist ein Gott der göttlichen Absicht und der göttlichen 
Richtung. Eine Richtung ist ein Kurs, auf dem sich jemand oder etwas bewegt. Gott hat 
eine Richtung für seine Kinder im Sinn. Mit anderen Worten: Wir haben eine göttliche 
Laufbahn, die von Gott speziell für uns entworfen wurde. Je mehr wir unsere Bestimmung 
(und denjenigen, der uns bestimmt hat) kennen lernen, desto besser können wir unseren 
Weg verstehen - und ihn, wenn nötig, ändern.

Gott will nicht, dass wir die Richtung nicht kennen, in die wir gehen sollen. Er sagt uns: 
"Das ist der Weg, auf dem ihr wandelt, wenn ihr zur Rechten und wenn ihr zur Linken 
abbiegt." Der Heilige Geist möchte jeden unserer Schritte lenken und uns um seines 
Namens willen auf den Pfad der Gerechtigkeit führen. (Siehe Psalm 23:3.) Mit jedem neuen 
Tag und jedem Augenblick, der vergeht, sollten wir der Erfüllung unserer Bestimmung 
immer näher kommen, indem wir uns in die Richtung bewegen, die Gott für unser Leben 
bestimmt hat.

Tag 36: Kraftgebet
Himmlischer Vater, ich danke Dir für das, was Du bist, und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich weiß, dass Du der Urheber und Vollender meines 
Glaubens bist, und Du bist die Quelle allen Wissens, aller Einsicht und aller 
Führung. Wie der Apostel Paulus erklärte, lebe ich in Dir und bewege mich und 
habe mein Sein. (Siehe Apostelgeschichte 17:28.) Der Herr ordnet die Schritte 
der Gerechten; deshalb erkläre ich, dass Du meine Schritte ordnest. Ich wurde zu 
dem Zweck geschaffen, Dich zu verehren und Dir mit jeder Faser meines 
Wesens zu gefallen. Dein Wort sagt in Sprüche 4,18, dass der Weg des 
Gerechten wie ein strahlendes Licht ist, das immer heller wird, bis der Tag 
vollkommen ist. Ich erkläre, dass ich in göttlicher Absicht gehe. Ich handle mit 
übernatürlicher Führung und Einsicht in Angelegenheiten der Familie, des 
Dienstes und der Finanzen. Ich erkläre, dass ich Klarheit in meinem Geist habe 
und in der Lage bin, jedes Mal die richtige Entscheidung zu treffen. In dem 
unvergleichlichen Namen Jesu bete ich, Amen!



Tag 37: Die Freude des Herrn

Gehet , esset das Fette und trinket das Süße und sendet denen, die nichts zu essen 
haben, etwas zu; denn dieser Tag ist unserem Herrn heilig. Seid nicht traurig, denn 

die Freude am Herrn ist eure Stärke. (Nehemia 8:10)
Entgegen der landläufigen Meinung ist Glück nicht gleichbedeutend mit Freude. Ich habe 
Christen oft sagen hören: "Ich möchte einfach nur glücklich sein!" Die Wahrheit ist, dass 
Glück relativ und nebensächlich ist, während Freude etwas viel Tieferes ist. In dem obigen 
Vers erklärt das Wort Gottes: "Die Freude am Herrn ist eure Stärke". Paulus ermahnt die 
Gemeinde im Philipperbrief: "Freut euch in dem Herrn allezeit; und abermals sage ich: 
Freut euch ... Und der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und 
Sinne bewahren durch Christus Jesus" (Philipper 4:4, 7). Mit anderen Worten: Freude ist 
eine Entscheidung, die auf dem Vertrauen beruht, dass Gott für uns sorgen wird, wie er es 
immer tut. Wir haben Freude, nicht wegen der Umstände um uns herum, sondern wegen 
der Treue Gottes. Man kann sagen, dass Freude eine Offenbarung des Charakters und des 
Wesens Gottes ist. Diese Offenbarung stärkt und befähigt den Gläubigen, denn wir wissen, 
dass er (Gott) in allen Dingen standhaft und beständig bleiben wird. Durch Christus Jesus 
werden unsere Herzen und Gedanken, egal was passiert, den Frieden Gottes besitzen, der 
unser Verständnis übersteigt.

Wenn wir Freude haben, können wir Gott auch inmitten von Schwierigkeiten preisen. 
Ganz gleich, welche schlechten Nachrichten auf uns zukommen, wer seinen Gott und sein 
Wort kennt, kann sich immer freuen. Glück ist vorübergehend, aber Freude ist eine Folge 
des Bleibens in Christus. Freude ist die Frucht unserer Gemeinschaft und der Gemeinschaft 
mit dem Heiligen Geist. In der Tat ist es nicht einmal unsere Freude, sondern seine Freude, 
die sich in uns offenbart. Seine Freude gibt uns Kraft! Das Wort "Kraft" kommt von dem 
hebräischen Wort ma`owz, das "ein Ort der Sicherheit, des Schutzes oder der Zuflucht" 
bedeutet. Die Freude des Herrn ist der Zufluchtsort des Gläubigen in Zeiten der Prüfung, 
der Anfechtung und des Ärgers. Wir können diese Zuflucht jederzeit aufsuchen, wenn wir 
sie brauchen. Das ist es, was Gläubige von den Menschen in der Welt unterscheidet. Wir 
haben Zugang zu einem ständigen Strom der Freude und des Friedens, weil der Heilige 
Geist in uns wohnt. Lassen Sie sich also nicht entmutigen! Habt keine Angst! Egal, was 
Ihnen heute widerfährt, denken Sie daran, dass die Freude des Herrn Ihre Stärke ist!

Tag 37: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Vater, ich danke Dir für Deine Güte, die Du mir gegenüber gezeigt hast. Ich weiß, dass Du 
gut bist und dass Deine Barmherzigkeit ewig währt. Ich erkläre, dass die Freude am Herrn meine Stärke ist. Ich 
erkläre, dass ich in jedem Bereich meines Lebens eine nie endende, überfließende, überschwängliche Freude besitze. 
Ich erkläre, dass mein Herz vor Freude überfließt. Ich erkläre, dass die Offenbarung Deiner Güte mich überwältigt. Ich 
werde mich niemals über die Umstände meines Lebens beklagen, denn Du bist zu gut zu mir gewesen. Ich beschließe, 
mich immer und in jeder Situation über den Herrn zu freuen, denn Jesus ist der Herr des gesamten Universums. Ich 
werde mich niemals fürchten oder erschrecken, denn Jesus Christus ist der Herr über jedes kleine Ärgernis und jede 
Katastrophe. Ich erkläre, dass die Freude des Herrn mein Anteil ist, im Namen Jesu. Amen!



Tag 38: Heiligkeit und Weihe

Folgt dem Frieden mit allen Menschen und der Heiligkeit, ohne die niemand den 
Herrn sehen wird. (Hebräer 12:14)

Eine der am meisten missverstandenen und unterschätzten Eigenschaften des christlichen 
Lebens ist die Heiligkeit. Als ich in der Kirche aufwuchs, assoziierte ich Heiligkeit immer 
mit den Frauen in der Kirche, die lange Kleider und Kopfbedeckungen trugen. 
Offensichtlich waren diejenigen, die sich bescheiden kleideten und geistliche Dinge sagten, 
automatisch heilig, oder? Falsch! Tatsächlich entdeckte ich, dass wahre Heiligkeit wirklich 
nichts mit der Art und Weise zu tun hat, wie wir uns kleiden (obwohl Bescheidenheit in der 
Heiligen Schrift durchaus empfohlen wird); stattdessen spiegelt sich wahre Heiligkeit im 
Zustand unseres inneren Wesens wider.

Das Wort "Heiligkeit" stammt von dem griechischen Wort hagiasmos, das "Weihe, 
Reinigung und Heiligung" bedeutet. Dieses Wort beinhaltet die Vorstellung, von der Sünde 
oder dem System der Welt getrennt zu sein. In dem Moment, in dem wir wiedergeboren 
wurden, wurden wir von dem System dieser Welt getrennt. Die Bibel sagt uns: "Wenn ihr 
von der Welt wärt, würde die Welt das Ihre lieben; weil ihr aber nicht von der Welt seid, 
sondern ich euch aus der Welt erwählt habe, darum hasst euch die Welt" (Johannes 15,19). 
Wir sind dieser Welt auserwählt worden. Wenn Sie das nächste Mal in den Spiegel 
schauen, möchte ich, dass Sie sagen: "Ich bin nicht von dieser Welt!" Diejenigen, die 
Kinder Gottes sind, sind dazu berufen, ein geheiligtes und geweihtes Leben zu führen.

In diesem Zeitalter der Gnade fällt es uns manchmal schwer zu begreifen, dass Gott von 
uns verlangt, ein heiliges Leben zu führen, aber genau das erwartet er von uns. Noch 
einmal: Heiligkeit bedeutet, dass Gott uns zu einem göttlichen Zweck abgesondert hat. Gott 
trennt sich von der Sünde; deshalb müssen wir, die wir Nachfolger Christi sind, uns 
bewusst von allem trennen, was unrein ist. Was unterhält Sie? Was hören Sie sich an? Mit 
wem umgeben Sie sich? Heiligkeit ist das eigentliche Wesen Gottes, das sich in uns 
manifestiert. Mit anderen Worten: Heiligkeit ist rechtes Sein, das in rechtes Tun mündet. 
Wir sind bereits in Christus von dieser Welt getrennt worden; deshalb müssen wir uns in 
Gedanken, Worten und Taten heiligen.

Tag 38: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich danke Dir, dass Du mich in Christus heilig und rein gemacht hast. Ich erkläre, dass ich 
ein geheiligtes Leben nach Deinem Wort führe. Ich bin nicht von dieser Welt; deshalb habe ich mich entschieden, 
mich von den Dingen zu trennen, die mich verunreinigen oder verunreinigen würden. Ich erkläre, dass ich innerlich 
heilig und rein bin, und ich lebe diese Realität aus, indem ich in jedem Bereich meines Lebens ein christusähnliches 
Verhalten an den Tag lege. Ich weise jeden Gedanken, jede Anregung und jeden Einfluss zurück, der mich 
verunreinigen oder mich dazu bringen würde, mich außerhalb der Grenzen des Wortes Gottes zu sehen. Dein Wort 
sagt: "Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig" (1. Petrus 1,16); deshalb erkläre ich, dass ich nach dem Charakter und 
dem Wesen Gottes lebe. Ich erkläre, dass ich innerlich gereinigt worden bin. Ich bin für einen göttlichen Zweck 
ausgesondert worden, und ich werde diesen göttlichen Zweck im Namen Jesu erfüllen. Ich erkläre, dass ich über dem 
System dieser Welt lebe und dass ich in keinem Bereich meines Lebens mehr in Knechtschaft leben werde. Ich 
erkläre, dass ich durch das Wort Gottes rein bin. Ich erkläre, dass ich moralisch gesund und geistig rein bin, im Namen 
Jesu. Amen!



Tag 39: Übernatürliche Gunst

Aber der Herr war mit Josef und erbarmte sich seiner und ihm Gnade vor dem 
Gefängniswärter. (1. Mose 39,21)

Gunst ist nicht fair" war ein Satz, den ich als junger Mensch oft in der Kirche hörte. Was 
bedeutet dieser Satz? Im Wesentlichen bedeutet er, dass alles Gute, das wir von Gott 
erhalten, nicht auf unserem eigenen Verdienst oder unserer Güte beruht, sondern allein auf 
Gottes Treue uns gegenüber. Das Wort "Gunst" leitet sich von dem hebräischen Wort chen 
ab, das "Gnade, Anmut ... Annahme" bedeutet. Obwohl Josef im Gefängnis war, ruhte 
Gottes Gunst auf seinem Leben. Wenn die Gunst Gottes auf einem Menschen ruht, spielt es 
keine Rolle, wo er  befindet; letztendlich wird er Gottes Güte und Gnade in seinem Leben 
manifestiert sehen. Das ist es, was es bedeutet, in übernatürlicher Gunst zu wandeln. Es ist 
eine göttliche Offenbarung von Gottes Güte uns gegenüber, die dazu führt, dass wir 
Beförderung, Wohlstand und Segen erfahren. Das Schöne daran ist, dass diese Gunst jedem 
wiedergeborenen Gläubigen zuteil wird.

Warum erhalten wir diese Gunst? Ich bin froh, dass Sie das fragen! Die Bibel sagt: 
"Damit der Segen Abrahams auf die Heiden komme durch Jesus Christus, damit wir die 
Verheißung des Geistes durch den Glauben empfangen" (Galater 3,14). Durch das Opfer 
Christi am Kreuz ist der Segen Abrahams auf jeden einzelnen wiedergeborenen Gläubigen 
übertragen worden. Was bedeutet der Segen Abrahams? Der Segen Abrahams ist (unter 
anderem) die Manifestation der übernatürlichen Gunst und des Segens Gottes in unserem 
Leben. Abraham stand alle Tage seines Lebens in der Gunst Gottes. Überall, wo er hinkam, 
wurden ihm übernatürliche Türen geöffnet; er erlebte den Wohlstand und die Güte Gottes 
in jedem Bereich seines Lebens, einschließlich des Segens eines Kindes in seinem hohen 
Alter. Derselbe Segen steht uns in Christus zur Verfügung! Der Psalmist lobt: "Denn du, 
Herr, segnest den Gerechten; du umgibst ihn mit Gunst wie mit einem Schild" (Psalm 5,12). 
Ob Sie es erkennen oder nicht, Sie sind mit einer übernatürlichen Krone (Schild) der Gunst 
umgeben. Es ist an der Zeit, dass Sie in der Gunst Gottes wandeln!

Tag 39: Kraftgebet Vater, ich danke Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in meinem Leben getan 
hast. Ich erkläre, dass ich ein Same Abrahams bin und der Segen Abrahams auf meinem Leben liegt. Ich wandle in 
Deiner übernatürlichen Gunst und Deinem Segen in jedem Bereich meines Lebens. Übernatürliche Türen sind für 
mich geöffnet. Ich erkläre, dass ich in jedem Bereich meines Lebens in Wohlstand, Wachstum und Überfluss lebe. 
Menschen sind gezwungen, mir Gutes zu tun, weil Deine Hand des Segens und der Gunst auf meinem Leben liegt. Ich 
erkläre, dass die Gunst des Herrn mich wie ein Schild umgibt, der den Segen Gottes drinnen und alles, was dem Segen 
entgegensteht, draußen hält. Ich erhalte göttliche Beförderung, Wohlstand, Verträge, Schuldenerlass, göttliche 
Gelegenheiten und übernatürliche Weisheit in diesem Augenblick. So wie Josef beim Gefängniswärter Gnade fand, 
erkläre ich, dass ich bei allen Menschen um mich herum Gnade gefunden habe, einschließlich meines Chefs, meiner 
Familienmitglieder, meines Pastors, meiner Vorgesetzten, meiner Wähler, meiner Nachbarn, meiner Kinder und aller 
anderen Personen, die Gott in mein Leben gestellt hat. Ich erkläre, dass heute etwas Gutes in meinem Leben 
geschehen wird, weil die übernatürliche Gunst auf meinem Leben ruht, im Namen Jesu. Amen!



Tag 40: Göttliche Weisheit

Weisheit ist die ; darum erwirb Weisheit, und bei allem, was du erwirbst, erwirb 
Verstand. (Sprüche 4:7)

Die Weisheit wird in der Bibel hoch geschätzt - vor allem im Buch der 
Sprüche. Aber was ist Weisheit? Wenn in der Bibel von Weisheit die Rede ist, geht es um 
die richtige Anwendung von Wissen. Es geht um die Fähigkeit, richtige Entscheidungen auf 
der Grundlage des Wortes Gottes zu treffen. Die Wahrheit ist, dass wir Weisheit brauchen, 
um in jedem Bereich unseres Lebens erfolgreich zu sein und Erfolg zu haben. Weisheit hilft 
uns, den Zweck einer Sache zu verstehen. Wenn wir den Zweck einer Sache kennen, 
können wir mit dieser Sache auf die richtige Weise umgehen, und deshalb ist Weisheit 
absolut notwendig.

Wie sieht die Weisheit aus? Jakobus sagt es uns deutlich: "Die Weisheit aber, die von 
oben kommt, ist erstens rein, zweitens friedfertig, drittens sanftmütig, viertens voller 
Barmherzigkeit und guter Früchte, viertens unparteiisch und ohne Heuchelei" (Jakobus 
3,17). Können Sie sich vorstellen, dass Ihr Wissen mit diesen unglaublichen Eigenschaften 
bekleidet ist und zu der schönen Weisheit von oben wird? Nun, Gott wünscht sich, dass Sie 
diese Weisheit haben, damit Sie in Ihrer Aufgabe funktionieren können! Jakobus lässt uns 
auch wissen, dass wir um Weisheit bitten sollen, wenn wir sie nicht haben: "Wenn es 
jemandem von euch an Weisheit mangelt, so soll er von Gott bitten, der allen Menschen 
reichlich gibt und nicht geizt, und es wird ihm gegeben werden" (Jakobus 1,5). Das Gebet 
ist also der Mechanismus, durch den Gott unserem Leben einen Sinn und eine Richtung 
gibt und uns seine Weisheit schenkt.

Je mehr wir im Glauben beten, desto mehr sind wir uns bewusst, wer wir sind und in 
welche Richtung Gott uns führen will. Haben Sie schon einmal Weisheit für eine wichtige 
Entscheidung in Ihrem Leben gebraucht? Was haben Sie dann getan? Die meisten 
Menschen versuchen einfach herauszufinden, was sie tun sollen, anstatt Gott zu fragen, der 
bereit ist, uns Weisheit zu schenken. Ich glaube, dass Gott Ihnen Ihre Bestimmung 
offenbaren und Ihnen eine strategische Richtung in Angelegenheiten Ihres Lebens geben 
möchte. Die Weisheit, nach der Sie suchen, ist nur ein Gebet entfernt!

Tag 40: Kraftvolles Gebet
Vater, ich danke Dir für die Kraft Deines Wortes. Ich erkenne, dass Du die 
Quelle für alle göttliche Weisheit bist. Dein Wort erklärt, dass Weisheit das 
Wichtigste ist, und so sollten wir Weisheit erlangen, und in allem, was wir 
erlangen, Verständnis erlangen. Ich erkenne an, dass Deine Weisheit unendlich 
ist; sie erstreckt sich bis in die Tiefen des Universums. Du kennst alle Dinge, 
und alles Wissen kommt von Dir. Ich weiß, dass Dein Wort die Quelle für alle 
Weisheit und Erkenntnis ist. Ich erkläre, dass ich in jedem Bereich meines 
Lebens in übernatürlicher Weisheit wandle, und ich erkläre, dass es mir in 
keinem Bereich meines Lebens an etwas mangelt. Heute habe ich mein Herz 
geöffnet, um Weisheit, Verständnis und Wissen zu empfangen. Ich erkläre, dass 
ich richtige Entscheidungen nach Deinem Wort treffe. Ich habe gerade jetzt eine 
Vermittlung Deiner Weisheit empfangen! Weil ich für Deine Stimme 
empfänglich bin und Deinem Wort gehorche, kann ich niemals vom Feind in die 
Irre geführt werden. Danke, Herr, für die Manifestation Deiner göttlichen 
Weisheit in meinem Leben. Im Namen Jesu, Amen!



Tag 41: Totale Kehrtwende

Und der Herr wendete die Gefangenschaft Hiobs, als er für seine Freunde betete; 
auch gab der Herr dem Hiob doppelt so viel, wie er vorher hatte. (Hiob 
42:10)

Hatten Sie jemals das Gefühl, in Ihrem Leben zu stagnieren oder festzustecken? Ich weiß 
nicht, wie es Ihnen geht, aber ich habe einige sehr dunkle Zeiten durchlebt. Es gab Zeiten, 
in denen ich das Gefühl hatte, mein Leben ginge in die falsche Richtung. Ich reise viel, und 
deshalb habe ich mich daran gewöhnt, ein GPS zu benutzen. Die meisten GPS-Geräte sind 
in der Lage, Ihnen Ihren aktuellen Standort mitzuteilen und Sie auch dorthin zu führen, wo 
Sie hinwollen. Bei einer Gelegenheit folgte ich meinem GPS-System und bog falsch ab. 
Dann bemerkte ich, dass mein GPS meine Route neu berechnete und sagte: "In 100 Fuß, 
biegen Sie um!"

Viele Menschen brauchen einen ähnlichen Umschwung in ihrem geistlichen Leben. 
Vielleicht hat der Feind Sie dazu gebracht, den Fokus zu verlieren oder sich in die falsche 
Richtung zu bewegen. Vielleicht haben Sie das Gefühl, dass Ihr Leben völlig außer 
Kontrolle geraten ist. Vielleicht bemerken Sie eine erhöhte Versuchung aufgrund einer 
Situation, in der Sie sich befinden, oder aufgrund von Menschen, mit denen Sie zusammen 
sind. Vielleicht sind Sie ein perfekter Kandidat für eine totale Umkehr! Wenn dem so ist, 
können Sie sich mit Hiob identifizieren.

Hiob verlor alles, was er für wertvoll hielt. Seine Kinder starben unerwartet, Krankheit 
raffte seinen Körper dahin, und seine Frau verließ ihn. Das war eine schreckliche Situation! 
Doch Gott hatte einen größeren Plan. Gott hat einen Weg, dein Chaos in eine Botschaft und 
dein Elend in einen Dienst zu verwandeln! Im Fall von Hiob berichtet die Bibel: "Und der 
Herr wendete die Gefangenschaft Hiobs, als er für seine Freunde betete; und der Herr gab 
Hiob doppelt so viel, als er zuvor hatte" (Hiob 42,10). Das Wort "umkehren" in diesem 
Abschnitt bedeutet "zurückkehren oder wiederherstellen". Hiob war körperlich, geistig und 
seelisch auf dem falschen Weg, aber Gott berechnete seine Route mit Hilfe seines GPS 
(Gottes Positionierungssystem) neu und lenkte ihn auf einen Weg des Segens, der Gunst 
und des Wohlstands. Hiob erhielt das Doppelte für seine Mühe! Ich glaube, dass Gott das 
Gleiche in Ihrem Leben tun möchte. Wenn Ihr Leben nicht in die richtige Richtung geht, ist 
es jetzt an der Zeit, im Namen Jesu eine totale Kehrtwende zu erleben.

Tag 41: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine Treue zu mir. Deine Güte reicht bis zum 
Himmel, und deine Barmherzigkeit währt ewig. Dein Wort sagt in Jeremia 29,11: "Denn ich weiß, was ich für 
Gedanken über euch habe, spricht der Herr: Gedanken des Friedens und nicht des Bösen, damit ihr ein gutes Ende 
nehmt." Ich erkläre, dass Deine Pläne für mich und Deine Gedanken an mich gut sind. Ich erkläre, dass jedes 
Hindernis, das sich mir in den Weg stellt, beseitigt und jeder geistige Widerstand neutralisiert wird. Ich erkläre, dass 
heute mein Tag der totalen Umkehr ist. Ich erkläre, dass ich das Doppelte für meine Mühe erhalten werde! Herr, ich 
danke Dir im Voraus dafür, dass Du meine Gefangenschaft in Freude verwandelst und übernatürliche Durchbrüche in 
meinem Leben freisetzt. Ich erkläre, dass ich alles wiedererlangen werde, was der Feind mir genommen hat, 
einschließlich meiner Würde und meines Seelenfriedens. Ich erkläre, dass ich heute tausendmal größer sein werde als 
gestern. Ich erkläre, dass der Segen des Herrn mich verfolgt und mich in jedem Bereich meines Lebens überwältigt. 
Ich erkläre, dass ich göttliche Vermehrung und Zunahme in meinem Leben erhalte. Heute ist mein Tag der totalen und 
vollständigen Umkehr! Heute ist mein Tag des übernatürlichen Wohlstandes und des Durchbruchs im Namen Jesu! 
Amen!



Tag 42: Alle Dinge dienen dem Guten

Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Guten dienen, denen, 
die nach seinem Vorsatz berufen sind. (Römer 8:28)

Haben Sie schon einmal ein Sinfonieorchester besucht? Ich war schon immer fasziniert von 
der Fähigkeit des Dirigenten, all die verschiedenen Instrumente zu schönen melodischen 
Klängen zu arrangieren. Wie ist das überhaupt möglich? Aufgrund des Phänomens der 
Harmonie können sich die einzelnen Instrumente scheinbar mühelos vermischen, 
schwingen und sich gegenseitig ergänzen.

Nun, Gott ist der Meister der Orchestrierung unseres Lebens! In seiner unendlichen 
Weisheit und Macht versteht er es, aus den scheinbar chaotischen Dingen in unserem Leben 
die schönsten und harmonischsten Klänge zu erzeugen. Darauf bezieht sich die Bibel in 
Römer 8,28, wo es heißt: "Und wir wissen, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum 
Guten dienen, denen, die nach seinem Vorsatz berufen sind." Als prophetische Fürbitter 
haben wir die einzigartige Fähigkeit, Prüfungen, Tests und Schwierigkeiten aus einer 
himmlischen Perspektive zu betrachten. Anstatt die Situationen in Ihrem Leben als 
Probleme zu betrachten, sehen Sie sie als Akkorde, die, wie dissonant oder falsch sie auch 
klingen mögen, von Gott benutzt werden können, um ein wunderschönes Lied zu schaffen. 
Der Schlüssel zur Verwirklichung dieser göttlichen Symphonie ist das Gebet. Paulus sprach 
im Zusammenhang mit der Fürbitte, als er schrieb: "Alle Dinge wirken zusammen...". Zu 
viele Gläubige beten nicht und haben daher Schwierigkeiten, die Symphonie zu sehen, die 
Gott orchestrieren möchte. Beten Sie von ganzem Herzen, und erlauben Sie Gott, ein 
wunderschönes Lied zu schaffen.

Tag 42: Machtgebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine Güte und Gnade mir gegenüber. 
Ich erkläre, dass alle Dinge zu meinem Besten zusammenwirken, weil ich Dich 
liebe, Herr, und ich nach Deinem göttlichen Plan berufen bin. Ich erkläre, dass 
mein Leben eine göttliche Sinfonie Deiner Gnade ist. Ich erkläre, dass ich im 
Zentrum Deines Willens stehe. Du bist der göttliche Arrangeur und Orchestrator 
meines Schicksals; deshalb erkläre ich, dass in jedem Bereich meines Lebens 
alles gut ist. Ich weiß, dass Du alle Dinge nach dem Ratschluss Deines Willens 
wirkst. Dein Wort ist Dein Wille; deshalb erkläre ich, dass alles in meinem 
Leben nach Deinem heiligen Wort funktioniert. Ich werde niemals Angst haben, 
wütend sein oder mich über meine Zukunft ärgern, weil ich erkenne, dass Du 
alles unter Kontrolle hast. Heute erkläre ich, dass die Güte und Gunst Gottes mir 
gegenüber im Überfluss vorhanden ist. Jede Situation, jeder Umstand und jede 
Prüfung in meinem Leben ist einfach ein Akkord in der göttlichen Inszenierung 
meines Schicksals; deshalb freue ich mich immer über Dich! Ich habe Frieden 
und Ruhe, weil ich erkenne, dass Du unendlich weise und allwissend () bist. Ich 
danke Dir, Herr, für Dein Wirken in meinem Leben. Ich erkläre, dass alles, was 
der Feind für das Böse vorgesehen hat, bereits zu meinem Besten und zur Ehre 
Gottes gewendet wurde! Amen!



Tag 43: Das Unsichtbare sehen

Durch Glauben verließ er Ägypten und fürchtete sich nicht vor dem Zorn des Königs; 
denn er ertrug es, als sähe er den, der unsichtbar ist. (Hebräer 
11:27)

Ich hörte einmal eine Geschichte über eine Schulklasse, die an einem 
erdwissenschaftlichen Experiment teilnahm. Ihr Lehrer wollte, dass die Schüler die riesige 
Welt der Mikroorganismen um sie herum erforschen. Also ging er mit den Schülern zu 
einem nahe gelegenen Teich und forderte sie auf, etwas Wasser in einer Petrischale zu 
sammeln. Dann fragte er sie, was sie sahen. Die meisten Schüler lachten und sagten, sie 
sähen in der Schale nichts außer Wasser. Nachdem alle Schüler ihre Wasserproben 
gesammelt hatten, nahm er sie mit ins Wissenschaftslabor, wo sie die Schalen unter ein 
Mikroskop stellten. Zu ihrem Erstaunen entdeckten die Schüler, dass es im Wasser von 
lebenden Mikroorganismen wimmelte.

In vielerlei Hinsicht spiegelt dieses wissenschaftliche Experiment die geistige Welt 
genau wider. Die meisten Menschen sind sich nicht bewusst, dass die geistige Welt eine 
tiefere und wahrere Realität hat als die physische Welt. Mit anderen Worten, die 
unsichtbare Welt ist realer als die sichtbare Welt. So wie die Studenten dachten, dass in der 
Schüssel nur Wasser war, weil sie nichts anderes sehen konnten, so sind viele Gläubige auf 
eine physische Perspektive festgelegt. Was hat die Perspektive der Schüler verändert? Ein 
Mikroskop! Als sie das Wasser mit dem Mikroskop betrachteten, wurden ihre Augen für 
die unsichtbare Welt geöffnet. Die Bibel sagt uns, dass die Dinge in der geschaffenen Welt 
nicht aus Sichtbaren, sondern aus dem Unsichtbaren gemacht sind. (Siehe Hebräer 11,3.) 
Gott möchte Ihre geistigen Augen öffnen, damit Sie die wunderbare Realität des unsichtbaren Bereichs sehen können. 
In der natürlichen Welt fühlen Sie sich vielleicht ganz allein, aber im Reich des Geistes sind Sie von einer ganzen 
Schar von kämpfenden Engeln umgeben. Halleluja! Gott hat Sie bereits mit allen geistlichen Segnungen im 
himmlischen Bereich gesegnet; Sie müssen nur noch Ihre geistlichen Augen öffnen. So wie Mose den Unsichtbaren 
sah, möchte Gott auch Ihre Augen für das unsichtbare Reich öffnen. Das Gebet ist der Schlüssel!

Tag 43: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für die Wahrheit und Kraft Deines Wortes. 
Ich erkläre, dass meine geistlichen Augen für das unsichtbare Reich, das Reich des Geistes, geöffnet sind, und ich 
erkläre, dass das, was im unsichtbaren Reich ist, von einer tieferen und wahreren Wirklichkeit ist als die physische 
Welt. Ich erkläre, dass mich die physische Welt (d.h. Anblick, Berührung, Klang) nicht berührt, sondern dass Dein 
Wort das Einzige ist, das mich bewegt. Ich erkläre, dass das Wort Gottes die letzte Autorität in meinem Leben ist. Ich 
ziehe es vor, dem Bericht des Herrn mehr zu glauben als jedem anderen Bericht. Ich erkläre, dass die Verheißungen 
Gottes in meinem Leben real und greifbar sind. Ich erkläre, dass ich mit allen geistlichen Segnungen in den 
himmlischen Örtern in Christus gesegnet bin. Ich bin wohlhabend! Ich bin gesalbt! Ich bin wohlhabend, weil ich 
Christus in mir habe! Ich erkläre, dass ich (und meine Lieben) bereits durch das Blut Jesu geheilt, erlöst und befreit 
sind. Ich erkläre, dass ich bereits vor zweitausend Jahren durch das Kreuz von Jesus Christus geheilt und 
wiederhergestellt wurde. Meine geistlichen Augen sind offen und hellhörig für die Realität des Himmels, der Engel 
und des geistlichen Kampfes. Ich erkenne, dass ich nicht gegen Fleisch und Blut kämpfe, sondern gegen unsichtbare 
Mächte im geistlichen Bereich. Ich stehe siegreich in Christus. Ich erkläre, dass ich Augen zum Sehen und Ohren zum 
Hören habe, in Jesu Namen! Amen!



Tag 44: Göttliche Offenbarung

Wie aber geschrieben steht: "Was Gott denen bereitet hat, die ihn lieben, das hat 
kein Auge gesehen und kein Ohr gehört, und es ist auch nicht in das Herz eines 

Menschen gedrungen. Gott aber hat sie uns offenbart durch seinen Geist; denn der 
Geist erforscht alles, auch die Tiefen Gottes. (1. Korinther 2,9-10)

Eines meiner Lieblingsfeste in meiner Kindheit war Weihnachten. Leider hatte das nichts 
mit der tiefen Bedeutung der Feier der Geburt Christi in die Welt zu tun. Nein, 
Weihnachten war mein Lieblingsfest aus einem Grund und nur aus einem Grund: 
Geschenke! Ich kann mich an ein bestimmtes Weihnachten erinnern, an dem ich so 
aufgeregt war, dass ich in der Nacht davor nicht schlafen konnte. Frühmorgens rannte ich 
nach unten und packte meine Geschenke aus, die ich zwar angestarrt hatte, aber bis zum 
Weihnachtsmorgen nicht anfassen konnte. Und als ich eifrig das Geschenkpapier abriss, 
sah ich die eigentlichen Geschenke, mit denen ich gesegnet worden war.

Man könnte sagen, dass die Geschenke enthüllt wurden. Sie lagen bereits unter dem 
Baum, aber sie waren hinter Geschenkpapier verborgen. Das ist derselbe Gedanke wie der 
biblische Begriff "Offenbarung", oder, auf Griechisch, apokaluptō, was so viel bedeutet 
wie "aufdecken, offenlegen, was verschleiert oder verdeckt war". Als Gläubige des Neuen 
Testaments will Gott uns die Geheimnisse seines Willens offenbaren. Eines Tages, als ich 
in meinem Auto fuhr, hörte ich, wie der Heilige Geist mir eine tiefe Frage stellte: "Kynan, 
was ist Offenbarung?" Ich antwortete mit der besten theologischen Antwort, die ich 
auftreiben konnte: "Etwas zu enthüllen, das einst verborgen war!" Dann stellte mir der 
Heilige Geist eine Folgefrage. "Woher weißt du, wann du eine Offenbarung erhalten hast? 
Ehrlich gesagt, konnte ich diese Frage nicht wirklich beantworten. In meinem Schweigen 
hörte ich den Heiligen Geist für mich antworten: "Wenn sich alles verändert!"

Entgegen der landläufigen Meinung ist Offenbarung nicht dasselbe wie Information. 
Viele Menschen erhalten jeden Sonntag großartige Informationen über Gott, aber sie leben 
immer noch genauso, wenn sie die Kirche verlassen. Was ist das Problem? Sie haben keine 
Offenbarung erhalten. Offenbarung bringt etwas, das verborgen war, in unserem Leben 
zum Vorschein, mit dem Ergebnis, dass es uns buchstäblich verändert. Der Heilige Geist 
möchte uns eine Offenbarung des Wortes Gottes (und der Verheißungen Gottes) schenken, 
die unser Leben verändern wird. Wahre Offenbarung führt immer zur Veränderung. Gott 
will die verborgenen Gaben und Schätze, die er in uns gelegt hat, "auspacken". Viele 
Gläubige sind sich der Dinge nicht bewusst, die Gott für sie vorbereitet hat; sie brauchen 
eine Offenbarung! Das Gebet bereitet unser Herz darauf vor, diese Offenbarung zu 
empfangen. Je mehr wir beten, desto mehr wird Gott uns offenbaren.

Tag 44: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für die unerschütterliche Kraft Deines 
Wortes. Ich weiß, dass es Dein Wunsch ist, mir Deine Segnungen, Gaben und Verheißungen zu offenbaren. Ich 
erkläre, dass ich in jedem Bereich meines Lebens in göttlicher Offenbarung wandle! Ich erkläre, dass die Dinge in 
meinem Leben, die enthüllt werden müssen, genau jetzt offenbart werden! Ich erkläre, dass mein Geist empfänglich ist 
für die Offenbarung des Heiligen Geistes. Ich danke Dir dafür, dass Du Deine Wahrheit in mir offenbart hast, während 
ich mein Herz zum Verstehen bringe. Ich empfange Offenbarung über die Angelegenheiten meines Lebens. Heiliger 
Geist, ich bitte Dich, gerade jetzt zu mir zu sprechen! Offenbare mir die Dinge, die ich wissen muss. Ich empfange 
göttliche Offenbarung für meine Finanzen, meine Karriere, meinen Dienst, meine Gesundheit, meine Familie, meine 
Kinder und meine Zukunft. Das Gebet ist der Katalysator für göttliche Offenbarungen; deshalb erkläre ich, dass mich 
nichts überraschen wird, weil ich ein betender Mensch bin. Ich erkläre, dass meine geistlichen Augen und Ohren offen 
sind für das, was Du mir zu offenbaren wünschst. Ich erkläre, dass mein Leben nie mehr dasselbe sein wird! Amen!



Tag 45: Mehr als Eroberer

Nein, in all dem sind wir mehr als Sieger durch den, der uns geliebt hat. (Römer 
8:37)

Zu viele Gläubige investieren ihre Zeit, Energie und Ressourcen in das Überleben. Was 
will ich damit sagen? Es gibt Millionen von Christen auf der ganzen Welt, die kaum 
überleben können. Sie wollen einfach nur in den Himmel kommen, aber sie werden hier auf 
der Erde vom Feind gequält. Ich glaube nicht, dass dies der Wille Gottes ist. Ich glaube, 
dass Gott uns dazu berufen hat, siegreich auf dieser Seite des Himmels zu wandeln. 
Deshalb rief der Apostel Paulus aus: "Nein, in all dem sind wir mehr als Sieger durch ihn, 
der uns geliebt hat." Egal, was wir in diesem Leben durchmachen oder erleben, es ist 
wichtig für uns zu wissen, dass wir mehr als Überwinder sind!

Was bedeutet das? Der Ausdruck "mehr als Überwinder" ist ein griechischer Begriff, der 
bedeutet, "einen überragenden Sieg" zu erringen. Mit anderen Worten, wir sollen nicht nur 
gerade so durchkommen, sondern in einem überragenden Sieg wandeln, weil der Feind 
unserer Seele ein besiegter Feind ist. Sie haben richtig gehört! Der Feind, dem Sie 
gegenüberstehen, hat bereits eine demütigende Niederlage erlitten. Einfach ausgedrückt: 
Sie kämpfen gegen einen Verlierer! Viele Christen erkennen nicht, dass Satan bereits 
verloren hat, und lassen sich von seinen Lügen und Einschüchterungstaktiken 
einschüchtern. Wenn Sie aber verstehen, dass der Kampf bereits für Sie gewonnen wurde, 
können Sie eine Haltung der Zuversicht und des Sieges einnehmen.

Heute fordere ich Sie auf, zu erkennen, wer Sie sind und was Christus bereits für Sie 
getan hat. Seien Sie sich bewusst: Wenn Gott für Sie ist, wer kann dann gegen Sie sein? 
(Siehe Römer 8:31.) Gott will nicht, dass Sie auf der Erde unglücklich sind. Er möchte 
nicht, dass Sie deprimiert, unterdrückt und besiegt sind, sondern er möchte, dass Sie das 
Leben in Fülle genießen und in völliger Freiheit und im Sieg leben.

Tag 45: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen von Jesus Christus von Nazareth danke ich Dir für das 
vollendete Werk des Kreuzes. Ich erkläre, dass ich mehr als ein Überwinder bin 
durch den Einen, der mich bedingungslos liebt. Ich erkläre, dass ich in meinem 
Leben in völliger Freiheit und im Sieg wandle! Ich weigere mich, mich den 
Einschüchterungen und Lügen des Bösen zu unterwerfen; stattdessen erkläre ich, 
dass ich in Christus stark, mutig und siegreich bin. Es gibt keine Taktik des 
Bösen, die gegen mich wirksam sein kann, denn ich bin voll des Heiligen 
Geistes und der Kraft. Ich prophezeie für jede Situation und jeden Umstand in 
meinem Leben: "Größer ist der, der in mir lebt, als der, der in der Welt ist!" Ich 
erkläre, dass alle Verwirrung, Angst und Niederlagen jetzt von mir weichen 
müssen! Ich erkläre, dass ich nie wieder besiegt, deprimiert oder verzagt sein 
werde. Ich verbiete heute das Wirken des Teufels in meinem Leben! Ich erkläre, 
dass der Teufel einen Kampf mit dem falschen, wiedergeborenen Gläubigen 
begonnen hat; er muss jetzt von mir fliehen, im Namen von Jesus! Amen!



Tag 46: Willst du ganz gemacht werden?

Als Jesus ihn liegen sah und wußte, daß er schon lange in diesem Zustand gewesen 
war, sagte er zu ihm: Willst du gesund werden? (Johannes 5:6)

In den vielen Jahren meines übernatürlichen Dienstes bin ich unzähligen Menschen 
begegnet, die (aus dem einen oder anderen Grund) nicht erkannten, dass es der unbedingte 
Wille Gottes war, sie zu heilen. Ich erinnere mich sogar an ein Gespräch mit einer Frau, die 
meinte, ihre Angstattacken seien ein Geschenk Gottes, um sie zu lehren, das Leben zu 
schätzen. Das ist absurd! Und es gibt noch viele andere, die glauben, dass es Gottes Wille 
ist, sie zu heilen oder zu befreien, aber sie haben diese Befreiung auf einen zukünftigen 
Zeitpunkt verschoben. Das nenne ich das "Gott wird später-Syndrom".

In den Evangelien gibt es eine Figur, die genau darunter leidet. Er war achtunddreißig 
Jahre lang arbeitsunfähig und wartete auf die Gelegenheit, in den Teich von Bethesda zu 
gehen, um sein lang ersehntes Wunder zu erhalten. Das Problem war nur, dass jedes Mal, 
wenn er versuchte, in den Teich zu gehen, ein anderer vor ihm hineinging. 
Glücklicherweise erschien Jesus auf der Bildfläche, und wenn Jesus auftaucht, wird das 
Unmögliche möglich. Jesus stellte diesem Mann eine tiefgründige Frage: "Willst du gesund 
werden?" Man sollte meinen, dieser Mann hätte mit einem lauten "Ja, Herr!" geantwortet. 
Stattdessen fand er Ausreden für seinen Zustand.

Kommt Ihnen das nicht auch so bekannt vor? Die Menschen neigen dazu, sich zu 
entschuldigen, wenn sie sich durch die Umstände ihres Lebens entmutigt fühlen. Der Mann 
am Teich erkannte nicht, dass Jesus größer war als der Teich von Bethesda. Jesus war die 
Inkarnation von Heilung, Befreiung und Wiederherstellung. Nachdem er dem Mann 
zugehört hatte, sagte Jesus einfach: "Steh auf, nimm dein Bett und geh". (Siehe Johannes 
5:8.) Diese drei einfachen Befehle veränderten das Leben des Mannes für immer radikal. 
Worauf warten Sie heute? Ist es Heilung? Ist es Wiederherstellung? Gott stellt Ihnen die 
gleiche Frage wie dem Mann am Teich: "Willst du gesund werden?" Die Zeit der Ausreden 
ist vorbei und die Zeit der Befreiung ist jetzt!

Tag 46: Kraftgebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, 
was Du in meinem Leben getan hast. Ich danke Dir, Herr, dass es Dein 
unbedingter Wille ist, mich in jedem Bereich meines Lebens zu heilen und zu 
befreien. Ich erkläre, dass Deine Macht jede körperliche, geistige, mentale oder 
emotionale Einschränkung übersteigt, die ich in meinem Leben habe. Ich 
erkläre, dass ich durch die Kraft Deiner Liebe geheilt werde. Ich weigere mich, 
irgendwelche Ausreden zu akzeptieren oder zu tolerieren. Ich erkläre, dass Dein 
Wort die letzte Autorität in meinem Leben ist. Ich werde dem Feind nicht mehr 
erlauben, mich einzuschüchtern oder zu binden. Ich spreche zu jedem 
verkrüppelten Bereich in meinem Leben und/oder dem Leben meiner Lieben 
und sage: "Steh auf, dein Bett und geh!" Ich beschließe, in der Fülle der Kraft 
Gottes zu gehen und mich nicht auf meine eigenen Fähigkeiten zu verlassen. 
Heute ist mein Tag der Wunder! Heute ist mein Tag des Durchbruchs! Ich 
erkläre, dass meine Familie, meine Finanzen, meine gottgefälligen Beziehungen 
und meine körperliche Gesundheit im Namen Jesu wiederhergestellt sind! Ich 
erkläre, dass ich wiederhergestellt bin und in völliger Wiederherstellung wandle, 
im Namen Jesu. Amen!



Tag 47: Gesegnet und zerbrochen

Und er befahl dem Volk, sich auf das Gras zu setzen, und nahm die fünf Brote und 
die zwei Fische, sah zum Himmel auf, segnete und brach und gab die Brote seinen 

Jüngern und die Jünger dem Volk. (Matthäus 14:19)
Eines der mächtigsten Prinzipien, das ich je gelernt habe, ist das Prinzip der göttlichen 
Multiplikation. Ich bezeichne es in anderen Schriften oft als das "Gesetz der Vermehrung". 
In der Silvesternacht hielt unsere Gemeinde einen besonderen Gebets- und Gottesdienst ab. 
Zu dieser Zeit waren wir eine sehr kleine Gemeinde und erwarteten keine große 
Menschenmenge, also kauften wir nur eine kleine Menge an Essen, um es nach der 
Veranstaltung mit unseren Gästen zu teilen. Zu unserer Überraschung hatten wir die bisher 
größte Teilnehmerzahl! Wir freuten uns über die vielen Besucher, waren aber auch ein 
wenig verzweifelt - was sollten wir mit dem Essen machen? Ehrlich gesagt waren wir so in 
den Gottesdienst vertieft, dass wir die Lebensmittelknappheit ganz vergessen haben. Da wir 
nur genug Essen für ein paar Leute hatten, segneten wir es und verteilten es an unsere 
Gäste. Zu unserem Erstaunen vermehrte sich das Essen buchstäblich. Wir wurden nicht nur 
für eine Vielzahl von Menschen satt, sondern hatten sogar noch Reste für eine ganze 
Woche übrig.

Unsere Erfahrung erinnerte mich natürlich an die wundersame Speisung der 
Menschenmenge im Matthäusevangelium. Die Jünger stellten fest, dass die Menge nichts 
zu essen hatte, und sie berichteten Jesus besorgt von dieser Nahrungsmittelkrise. Alles, was 
sie hatten, waren zwei Fische und fünf Brote (genug Essen für einen kleinen Jungen). Die 
Jünger müssen überrascht gewesen sein, was sie als nächstes hörten: "Gebt ihr ihnen zu 
essen". Vielleicht hatte Jesus nicht gehört, was sie sagten - oder aber es war ein Wunder im 
Gange. In der Bibel steht, dass er die Brote nahm, sie segnete und brach.

Der erste Schlüssel zur Erfahrung der göttlichen Vermehrung ist der Segen. Das ist das 
Wort eulogeō, das bedeutet "eine Sache mit feierlichen Gebeten weihen". Wenn Sie wollen, 
dass sich etwas in Ihrem Leben vervielfältigt, müssen Sie es zuerst mit Gebet weihen. Das 
nächste war das Brechen. Das Wort "brechen" bedeutet einfach "in Stücke zerteilen". Es 
steht für Heiligung. Im Reich Gottes gilt: Was immer wir im Gebet weihen und für Gottes 
Zwecke abtrennen, wir geben die Erlaubnis, sich zu vermehren! Gott möchte, dass Sie in 
Ihrem Leben Vermehrung erfahren. Sind Sie bereit, gesegnet zu werden? Sind Sie bereit, 
zerbrochen zu werden?

Tag 47: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für Dein Wort. Ich weiß, dass es Dein 
Wille ist, dass ich in jedem Bereich meines Lebens übernatürliche Vermehrung erfahre. Ich erkläre, dass jeder Teil 
meines Lebens gesegnet ist. Ich erkläre, dass alles in meinem Leben für Deine göttlichen Zwecke geheiligt ist. Ich 
erkläre, dass Du die Macht hast, die knappen Dinge in meinem Leben zu nehmen und sie zu benutzen, um viele 
Menschen zu ernähren. Dein Wort sagt, dass Du einen Tisch vor mir bereitest, wenn meine Feinde da sind. Ich erkläre, 
dass Du der gute Hirte bist, der sein Leben für die Schafe gibt. Ich erkläre, dass ich in übernatürlicher Fülle wandle. 
Ich erkläre, dass alle Gnade mir gegenüber im Überfluss vorhanden ist! Es wird mir nie an etwas fehlen, denn der Herr 
ist mein Hirte, und mir wird nichts mangeln. (Siehe Psalm 23,1.) Ich erkläre, dass deine Güte und Gnade mir im 
Überfluss zur Verfügung stehen und dass ich in allen Dingen genug habe und zu jedem guten Werk im Namen Jesu im 
Überfluss bin. Amen!



Tag 48: Die Macht des Verzeihens

Seid einander gnädig und vergebt , wenn jemand mit jemandem im Streit liegt; wie 
auch Christus euch vergeben hat, so tut auch ihr (Kolosser 3,13).

Da ich in einer ziemlich großen Familie aufwuchs, waren Beleidigungen ein fester 
Bestandteil meiner Kindheit. Harte Worte oder sogar (manchmal) Mobbing waren mir nicht 
fremd. Allerdings wurde uns als Familie beigebracht, nicht zu kämpfen und zu streiten, und 
wenn es einen Streit gab, wurden wir ermutigt, einander zu vergeben. Als Mitglieder der 
Familie Gottes müssen wir uns dieselbe Philosophie zu eigen machen. Was ist Vergebung 
und warum ist sie so wichtig? Vergebung ist eine Funktion der Liebe. Es liegt in der Natur 
der Sache, dass die Liebe kein Unrecht aufzeichnet. (Siehe 1. Korinther 13.) Im Buch 
Kolosser ermahnt Paulus die Gemeinde: "Seid einander gnädig und vergebt einander, so 
jemand mit jemandem im Streit liegt; wie Christus euch vergeben hat, so tut auch ihr." Das 
Wort "vergeben" bedeutet hier "sich gnädig zeigen [oder] ... verzeihen". Vergeben bedeutet 
im Wesentlichen, jemanden von seiner Schuld zu befreien. Es bedeutet, einer anderen 
Person die Schuld zu vergeben, die sie an einem begangen hat.

Natürlich ist es genau das, was Gott durch das Kreuz Christi getan hat; er hat unsere 
Sünden für immer vergeben und uns von der Schuld und der Verurteilung, die unsere 
Herzen beherrschten, befreit. Wie können wir sagen, dass wir an Jesus Christus glauben, 
und uns weigern, unseren Brüdern oder Schwestern, die uns beleidigen, zu vergeben? Die 
Sache mit der Vergebung ist, dass sie keine Grenzen, Bedingungen oder Verfallsdaten hat. 
Christus hat uns nicht gefragt, wie viele Sünden wir begangen haben oder wie lange es her 
ist, dass wir gesündigt haben; er hat uns einfach auf der Grundlage seines Opfers am Kreuz 
vergeben. Das bedeutet nicht, dass wir jedes Verhalten akzeptieren oder die Beziehungen zu 
allen, die uns verletzt haben, wiederherstellen sollen, aber es bedeutet, dass wir von Gott 
beauftragt sind, alle Beleidigungen in unserem Herzen loszulassen.

Die Heilige Schrift sagt: "Wenn ihr aber nicht vergebt, so wird auch euer Vater im 
Himmel euch eure Schuld nicht vergeben" (Markus 11,26). Beleidigungen zu hegen und 
sich zu weigern, zu vergeben, gefährdet sowohl unsere geistliche als auch unsere 
körperliche Gesundheit. Zu viele Gläubige sind geistlich, körperlich und seelisch krank, 
weil sie sich weigern, Verletzungen und Beleidigungen loszulassen, die sie erlitten haben. 
Es spielt keine Rolle, was  angetan wurde oder wie schmerzhaft es war, Sie müssen heute 
die Entscheidung treffen, in der Vergebung zu leben. Ihr Seelenfrieden, Ihre Gesundheit 
und Ihre Freiheit hängen davon ab!

Tag 48: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu, ich danke Dir für Deine große Liebe zu mir. Ich danke , dass Du 
Deinen Sohn, Jesus Christus, gesandt hast, um am Kreuz für meine Sünden zu sterben und mir dadurch alle meine 
Sünden zu vergeben und mich von aller Schuld zu befreien. Ich erkläre, dass Dein Wort die letzte Autorität in meinem 
Leben ist. Ich treffe die bewusste Entscheidung (als einen Akt meines freien Willens), allen anderen frei und 
vollständig zu vergeben, wie ich möchte, dass Du mir vergibst. Ich bitte Dich, mir zu vergeben, wenn ich an einem 
Groll festhalte, Beleidigungen hege oder zulasse, dass Bitterkeit in meinem Herzen Wurzeln schlägt. Ich entlasse alle 
Schuldner. Ich vergebe all jenen, die mich verletzt haben (insbesondere Autoritätspersonen), und erkläre, dass der 
Rechtsanspruch, den der Feind auf meinen Seelenfrieden als Folge einer Beleidigung hatte, aufgehoben ist. Ich 
erkläre, dass ich völlig frei bin von allen Verletzungen, Enttäuschungen und Kränkungen. Ich erkläre, dass der Friede 
und die Wiederherstellung Gottes meine Seele in diesem Augenblick im Namen Jesu überfluten. Amen!



Tag 49: In der Tat frei!

Wenn nun der Sohn euch frei macht, so seid ihr wirklich frei. (Johannes 8:36)
Vor Jahren hatte ich einen Freund, der eine lange Zeit im Gefängnis verbrachte. Nach 
seiner Entlassung kehrte er zu den gleichen kriminellen Aktivitäten zurück, die ihn das 
erste Mal ins Gefängnis gebracht hatten. Obwohl er physisch entlassen worden war, war er 
psychologisch und emotional immer noch ein Gefangener. Er war nicht wirklich frei!

Was bedeutet es, frei zu sein? Wie sieht dauerhafte Freiheit aus? Im Johannesevangelium 
erklärt Jesus: "Wenn nun der Sohn euch frei macht, so seid ihr wirklich frei." Ich liebe das 
Wort "frei" in diesem Abschnitt; es bedeutet wörtlich "befreit von der Herrschaft der 
Sünde". Vor Christus herrschte die Sünde über uns und beherrschte uns. Selbst wenn wir 
das Richtige tun wollten, waren wir nicht in der Lage, es  tun. Und warum? Weil wir 
Sklaven waren! In einem vorangehenden Vers sagte Jesus: "Wer Sünde tut, ist ein Sklave 
der Sünde" Johannes 8,34). Es ist  Wille Gottes, dass alle seine Kinder wahre und 
dauerhafte Freiheit in jedem Bereich ihres Lebens genießen.

Vielleicht haben Sie oder jemand, den Sie kennen, mit einem Bereich der Gebundenheit 
gekämpft. Vielleicht haben Sie mit Abhängigkeiten gerungen. Ganz gleich, wie schwierig 
oder langwierig Ihr Kampf war, Sie können heute frei sein! Mit anderen Worten, Sie 
können "wirklich frei" sein. Das kommt vom griechischen Wort ontōs, das "wahrhaftig, in 
Wirklichkeit, in der Tat, im Gegensatz zu dem, was fiktiv, vorgetäuscht oder falsch ist" 
bedeutet. Mit anderen Worten: Gott will nicht, dass Sie vor anderen so tun, als seien Sie 
frei, aber innerlich immer noch gebunden. Das ist so, als würde jemand sagen, er sei frei 
von der Nikotinsucht, obwohl er immer noch ein paar Päckchen am Tag raucht. Der Teufel 
ist ein Lügner! Das ist nicht die Freiheit, die Christus uns geben wollte. Wahre Freiheit ist 
die Kraft und die Fähigkeit, das abzulehnen, was uns einst gebunden hat. Wir sind durch 
das Blut des Lammes frei gemacht worden. In dem Moment, in dem wir diese Wahrheit 
akzeptieren, werden wir beginnen, die Art von Freiheit zu erleben, die das Wort Gottes 
verspricht. Alles, was Sie tun müssen, ist, den Namen des Herrn mit reinem Herzen 
anzurufen, und er wird Sie heute frei machen.

Tag 49: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich danke Dir für die Kraft Deines Blutes! Dein Wort sagt, dass, wenn der Sohn dich frei 
macht, du wirklich frei sein wirst. In diesem Augenblick setze ich meinen gesamten Geist, meine Seele und meinen 
Körper dem Wort Gottes, Blut Jesu Christi und dem Feuer des Heiligen Geistes aus. Ich befehle, dass alles, was in 
meinem Leben wirkt, das nicht von  gepflanzt wurde, sofort entwurzelt wird. Teufel, ich löse mich von dir im Namen 
Jesu. Ich befehle dir und all deinen Dämonen, von mir zu gehen. Ich erkläre, dass ich frei bin durch das Blut des 
Lammes und durch die Kraft des Heiligen Geistes. Ich erkläre, dass ich in allen Bereichen meines Lebens wirklich frei 
bin. Sünde und Knechtschaft haben jetzt kein Recht mehr, in meinem Leben zu wirken. Ich erkläre, dass ich zu 100 
Prozent frei bin, im Namen Jesu. Amen!



Tag 50: Keine Waffe gebildet

Keine Waffe, die sich gegen dich erhebt, soll Erfolg haben; und jede Zunge, die sich 
gegen dich erhebt, sollst du im Gericht verurteilen. Das ist das Erbe der Knechte des 

Herrn, und ihre Gerechtigkeit ist von mir, spricht der Herr. (Jesaja 54:17)
Vor vielen Jahren war ich in der Versicherungsbranche tätig. Ich verkaufte Lebens- und 
Krankenversicherungspolicen an Personen, die eine Absicherung benötigten. Eine Police ist 
einfach ein juristisches Dokument, in dem die Leistungen des Versicherten und die 
Pflichten des Versicherers aufgeführt sind. Die meisten Kunden lesen ihre Police nur selten, 
und deshalb sind sie oft überrascht, wenn sie einen Anspruch anmelden.

Das Wort Gottes ist wie diese Versicherungspolice. Darin werden uns bestimmte 
Vorteile und Segnungen versprochen. Einer dieser Vorteile ist der göttliche Schutz vor der 
verleumderischen Zunge. Wie ich bereits erwähnt habe, sind Worte sehr mächtig. Sie haben 
die Macht, aufzubauen und zu zerstören. Der Teufel ist der Verkläger der Brüder, und er 
macht es sich zur Aufgabe, das Volk Gottes mit verbalen Anschuldigungen, 
Verleumdungen und Flüchen zu überziehen. Der Feind unserer Seele weiß nicht, dass wir 
in unserer "Police" gegen Flüche und Verleumdungen versichert sind: "Keine Waffe, die 
gegen dich geschmiedet wird, soll Erfolg haben; und jede Zunge, die sich gegen dich 
erhebt, sollst du im Gericht verurteilen." Ich nenne dies die Deckung aus Jesaja 54:17.

Beachten Sie, dass die Bibel uns nie versprochen hat, dass keine Waffen entstehen 
werden, aber sie verspricht, dass sie, wenn sie entstehen, keinen Erfolg haben werden. Die 
Bibel geht noch weiter und sagt, dass wir jede Zunge, die sich im Gericht gegen uns erhebt, 
verurteilen werden. Das ist das hebräische Wort rasha, was so viel bedeutet wie "als 
schuldig verurteilen (in zivilen Beziehungen)". Lassen Sie sich von den Lügen und 
Anschuldigungen, die gegen Sie vorgebracht werden, nicht beirren. Sie sind gedeckt! Jede 
falsche Anschuldigung, die gegen Sie vorgebracht wird, wird verurteilt werden. Leider 
spreche ich aus Erfahrung! Ich habe gelernt, mich auf das Wort Gottes zu verlassen und zu 
sehen, wie er seine Verheißungen einhält.

Tag 50: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für die Verheißungen Deines heiligen Wortes. Ich 
weiß, dass Dein Wort niemals leer zurückkehren wird, sondern alles vollbringt, Du es gesandt hast. Ich erkläre, dass 
Dein Wort die letzte Autorität in meinem Leben ist. Ich erkläre, dass keine Waffe, die gegen mich geschmiedet wird, 
Erfolg haben wird, und dass jede falsche Anschuldigung, Verleumdung, Lüge oder jeder Fluch, der von dem Bösen 
und denen, die unter seinem Einfluss stehen, ausgesprochen wird, verurteilt werden wird. Ich erkläre, dass das Blut 
Jesu mich bedeckt und ich unter dem Schatten seiner Flügel wohne. Ich erkläre, dass nichts Böses mehr in meinem 
Leben Fuß fassen kann. Ich sage "Zurück zum Absender" zu jedem Fluch, der gegen mich oder meine Lieben 
ausgesprochen wird, im Namen Jesu. Ich erkläre, dass jeder, der vom Teufel benutzt wird, um Böses gegen mich zu 
sagen, in diesem Augenblick von seinem dämonischen Auftrag befreit und durch die Kraft des Blutes befreit wird. Ich 
erkläre, dass alle Angriffe des Bösen in diesem Augenblick im Namen Jesu aufhören und unterbleiben. Ich erkläre, 
dass jede Verheißung im Wort Gottes für mein Leben in Kraft tritt. Ich erkläre, dass es mit jedem Bereich meines 
Lebens gut ist, im Namen Jesu. Amen!



Tag 51: Die Zunge der Gelehrten

Gott, der Herr, hat mir die Zunge der Gelehrten gegeben, damit ich weiß, wie ich ein 
Wort zur rechten Zeit zu dem reden kann, der müde ist; er weckt mich von Morgen zu 

Morgen, er weckt mein Ohr, damit ich höre wie die Gelehrten. (Jesaja 50,4)
Als Pfarrer habe ich mich oft verbal danebenbenommen. Ich habe Dinge gesagt, die ich 
nicht hätte sagen sollen, und manchmal wusste ich nicht, was ich sagen sollte, wenn ich 
etwas hätte sagen sollen. Waren Sie auch schon einmal in dieser Situation? Die Wahrheit 
ist, dass Worte sehr mächtig sind. Sie haben die Fähigkeit, unser Schicksal zu beeinflussen. 
In der Bibel heißt es: "Der Mund des Gerechten spricht Weisheit, und seine Zunge redet 
Recht" (Psalm 37:30). Die richtigen Worte zur richtigen Zeit können einen tiefgreifenden 
Einfluss auf die Umstände in Ihrem Leben haben. Sie können über eine Beförderung oder 
eine andere Chance entscheiden. Unsere Worte können denjenigen, die verzweifelt sind, 
Trost und Hilfe bringen. Je mehr ich diese Wahrheit erkannte, desto mehr betete ich darum, 
die richtigen Dinge zu sagen.

Als prophetische Menschen sind unsere Worte sogar noch wirkungsvoller, weil sie eine 
übernatürliche Kraft haben. Eines Tages las ich diese kraftvolle Schriftstelle, und sie 
veränderte mein Leben: "Gott der Herr hat mir die Zunge eines Gelehrten gegeben, damit 
ich weiß, wie ich reden soll" (Jesaja 50:4). Jesaja betete zu Jehova, dass er ihm die Zunge 
eines Gelehrten geben möge. Was ist damit gemeint? Es bedeutet eine gelehrte oder 
geschulte Zunge. Ist deine Zunge gelehrt worden? Zu viele Gläubige haben keine Kontrolle 
über ihre Zunge, und das führt dazu, dass ihr Leben chaotisch ist. Beachten Sie auch den 
Grund, warum wir eine gelehrte Zunge haben sollten: um zur rechten Zeit ein Wort des 
Trostes zu geben. Haben Sie schon einmal in einem bestimmten Moment in Ihrem Leben 
ein Wort von Gott gebraucht? Wie erfrischend war es, jemanden zu hören, der zu Ihrer 
speziellen Situation sprach, als Sie Ermutigung brauchten? Diese prophetische Fähigkeit 
steht jedem einzelnen Gläubigen zur Verfügung! Alles, was Sie tun müssen, ist zu fragen!

Tag 51: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für die Wahrheit und die Kraft Deines 
Wortes. Ich danke Dir für Deine Gnade und Dein Erbarmen! Ich erkläre, dass 
ich die Zunge der Gelehrten besitze und dass ich ausgerüstet bin, ein Wort zur 
rechten Zeit zu denen zu sprechen, die Deine  hören müssen. Ich erkläre, dass 
meine Ohren geweckt sind, um zu hören wie die Gelehrten. Ich erkläre, dass 
meine Zunge unter göttlicher Kontrolle steht. Ich erkläre, dass meine Zunge eine 
prophetische Aufgabe und Verantwortung hat, nur das zu sprechen, was Deinem 
Ohr gefällt. Ich erkläre, dass ich eine gütige Zunge besitze; mein Mund ist voll 
von Erbauung, Ermahnung, Trost und Tröstung. Ich erkläre, dass die Menschen 
von der Weisheit profitieren, die in meinem Herzen und meinem Mund wohnt. 
Ich erkläre, dass mein Mund eine göttliche Öffnung mit übernatürlicher Kraft ist 
und ich nur Dinge sage, die mit dem unverfälschten Wort Gottes 
übereinstimmen. Ich werde niemals Angst haben, etwas Falsches zu sagen, da 
meine Zunge von einer verfluchten Natur erlöst wurde. Ich erkläre, dass mein 
Geist für die Kraft Deines Wortes erweckt ist, im Namen Jesu. Amen!



Tag 52: Die Wahrheit kennen

Und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen. (Johannes 8:32)

Ich habe (mehr als einmal) gehört, dass die Wahrheit dich frei machen wird. Aber diese 
Aussage ist unvollständig! Entgegen der landläufigen Meinung ist es nicht die Wahrheit, 
die Sie hören, die Sie frei macht. Die Bibel sagt: "Und ihr werdet die Wahrheit erkennen, 
und die Wahrheit wird euch frei machen." Die Schrift sagt im Wesentlichen, dass es nicht 
die Wahrheit allein ist, die frei macht, sondern die Erkenntnis der Wahrheit.

Das Wort "wissen" stammt vom griechischen Wort ginōskō ab, das "wissen, verstehen, 
[oder] wahrnehmen" bedeutet. Es hat seine Wurzeln in einer jüdischen Redewendung für 
Geschlechtsverkehr. "Und Adam erkannte Eva, sein Weib; und sie wurde schwanger und 
gebar Kain und sprach: Ich habe einen Mann vom Herrn bekommen" (Genesis 4,1). Diese 
Art von Wissen ist so viel mehr als nur eine geistige Zustimmung. Die Wahrheit zu kennen 
bedeutet, ein tiefes und intimes Verständnis der Wahrheit zu haben.

Warum ist das so wichtig? Weil die Wahrheit so viel mehr ist als eine Idee; die Wahrheit 
ist eine Person! Jesus sagte: "Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater denn durch mich" (Johannes 14,6). Je mehr wir die Wahrheit kennen, 
desto mehr Freiheit wird sich in unserem Leben manifestieren. Bevor ich die Wahrheit über 
Heilung kannte, akzeptierte ich Krankheit in meinem Leben als eine Möglichkeit; als ich 
jedoch Jesus als den Heiler kennenlernte, konnte ich Krankheit nicht mehr tolerieren. Das 
ist der Unterschied zwischen Kopfwissen und tiefer Offenbarung. Wenn Sie etwas wissen, 
wissen Sie es! Der Teufel kann Ihnen die Wahrheit, die Sie wissen, nicht ausreden. Der 
Schlüssel zu dauerhafter Freiheit in unserem Leben ist die Erkenntnis der Wahrheit. In dem 
Moment, in dem die Wahrheit offenbart (und erkannt) wird, ist die Macht der Lüge 
gebrochen. Jeder Bereich der Knechtschaft im Leben eines Gläubigen ist (in irgendeiner 
Weise) mit einer Lüge verbunden, die er geglaubt hat. Zerbrich die Lüge, enthülle die 
Wahrheit und sieh, wie sich die Freiheit manifestiert!

Tag 52: Kraftgebet Vater, ich danke Dir für Deine allmächtige Macht und Gnade. Ich danke Dir für die 
Wahrheit Deines Wortes. Jesus ist die lebendige Wahrheit, das lebendige Wort. Ich erkläre, dass die unverfälschte 
Wahrheit des Wortes Gottes die Macht hat, mich frei zu machen. Ich erkläre, dass ich frei bin, weil ich die Wahrheit 
darüber kenne, wer Du bist und wer ich bin. Jesus, Du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben; niemand kann zum 
Vater kommen außer durch Dich. Ich erkläre, dass Du mich bereits durch das Kreuz von der Macht der Sünde befreit 
hast. Ich erkläre, dass Freiheit, Befreiung und Durchbruch mein Anteil sind. Jeder Bereich meines Lebens wird durch 
die Kraft des Wortes  erneuert. Ich erkläre, dass meine Lieben durch die Wahrheit deines Wortes von den Mächten der 
Finsternis befreit sind. Ich erkläre, dass mein Inneres eine Offenbarung des Wortes Gottes hat; deshalb kann ich nie 
wieder durch die Lügen des Feindes gebunden werden, im Namen Jesu. Amen!



Tag 53: Die Dunkelheit vertreiben

Denn wir ringen nicht mit Fleisch und Blut, sondern Fürstentümern und Gewalten, 
mit den Machthabern der Finsternis dieser Welt und mit der geistlichen Bosheit in 

der Höhe. (Epheser 6:12)
Als junger, frisch erretteter Gläubiger hatte ich keine Ahnung von geistlicher 
Kampfführung. Das Einzige, was ich über den Teufel wusste, war, dass es am besten war, 
sich von ihm fernzuhalten. Ich dachte, wenn ich mich von ihm fernhielt, würde er sich auch 
von mir fernhalten. Ich lag völlig falsch! Ich entdeckte nämlich, dass es in der 
Verantwortung der Gläubigen liegt, Dunkelheit in ihrem Leben zu vertreiben. Um es klar 
zu sagen: Ich sage nicht, dass es unsere Aufgabe ist, den Feind zu besiegen; dafür hat Jesus 
am Kreuz gesorgt. Wir haben jedoch geistliche Waffen erhalten, um den Teufel zu und 
seinen Einfluss in unserem Leben und dem Leben unserer Lieben zurückzudrängen. Jedes 
Mal, wenn wir für unsere Lieben beten, brechen wir die Macht des Einflusses des Feindes 
in ihrem Leben. Halleluja! Wir brauchen keine Angst vor einer geistlichen Gegenreaktion 
oder Vergeltung zu haben; das Blut Jesu deckt uns.

Eines Nachts, als ich im Schlaf fast von einem Geist der Unterdrückung erstickt wurde, 
schrie ich buchstäblich: "Jesus!" Die Dunkelheit löste sich auf, und ich hatte eine 
Erleuchtung: Der Name Jesus war mächtiger als die Dunkelheit. Ganz gleich, was der 
Feind in Ihrem Leben zu tun versucht, Sie müssen verstehen, dass der Teufel keine Macht 
über Sie hat. Die einzige Macht, die der Feind besitzt, liegt in den Lügen, die Sie glauben. 
Der erste Schritt, um die Dunkelheit in Ihrem Leben oder im Leben Ihrer Lieben zu 
vertreiben, besteht darin, die Wahrheit zu glauben. Sobald wir die Wahrheit glauben und 
die Wahrheit sprechen, legen wir alle dämonischen Aktivitäten in unserem Leben lahm. Als 
prophetische Menschen sind Sie von Gott berufen worden, die Dunkelheit in jedem 
Einflussbereich Ihres Lebens zurückzudrängen. Sie können die Finsternis in Ihrer Familie, 
Ihrem Zuhause, Ihrer Schule, Ihrem Beruf und Ihrer Gemeinde zurückdrängen. Sagen Sie 
dem Teufel: "Nie wieder!" Lassen Sie ihn wissen, dass Sie sein Wirken in Ihrem Leben 
nicht länger akzeptieren oder tolerieren werden, denn Sie sind ein Kind des Höchsten 
Gottes!

Tag 53: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi von Nazareth erkläre ich, dass Dein Wort voller 
übernatürlicher Kraft ist. Dein Wort sagt, dass wir nicht mit Fleisch und Blut ringen, sondern mit Fürstentümern, 
Mächten und den Machthabern der Finsternis dieser Welt; deshalb erkläre ich, dass alle Mächte der Finsternis aus 
meinem Leben gebrochen sind. Ich erkläre, dass alle geistliche Finsternis jetzt von mir fliehen muss. Ich erkläre, dass 
das Blut des Lammes, Jesus, meine Familie bedeckt. Ich erkläre, dass keine Waffe, die gegen mich gerichtet ist, Erfolg 
haben wird. Ich erkläre, dass Unruhe und Furcht keinen Platz mehr in meinem Leben haben. Ich erkläre, dass alle 
Unterdrückung, Depression und alle geistlichen Angriffe mich jetzt verlassen müssen, im Namen Jesu. Ich habe keine 
Angst vor der Dunkelheit, weder geistig noch körperlich. Ich erkläre, dass ich im geistlichen Kampf siegreich bin. Ich 
erkläre, dass alle Unwissenheit und Fehlinformationen jetzt aus meinem Gedankenleben entfernt werden. Ich erkläre, 
dass ich im Namen Jesu den totalen Sieg davontrage. Amen!



Tag 54: Spirituelles Erwachen

Und es wird geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, dass ich meinen Geist 
ausgießen werde über alles Fleisch; und eure Söhne und eure Töchter werden 
weissagen, und eure Jünglinge werden Gesichte sehen, und eure Alten werden 

Träume haben; und über meine Knechte und über meine Mägde werde ich in jenen 
Tagen meinen Geist ausgießen, und sie werden weissagen. (Apostelgeschichte 2:17-

18)
Mitte des 17. Jahrhunderts gab es in Amerika eine große geistliche Erweckung. Und in den 
1900er Jahren kam es in Amerika zu einer mächtigen Ausgießung des Heiligen Geistes. Ich 
glaube, dass wir an der Schwelle zu einer dritten großen Erweckung in unserem Land und 
in der Welt stehen. Die Wahrheit ist, dass Erweckung nicht in einem Vakuum stattfindet, 
sondern das Ergebnis ernsthafter Männer und Frauen ist, die Gott von ganzem Herzen 
suchen. Ich glaube, dass die Erweckung, nach der wir suchen, bereits begonnen hat. Es hat 
in unseren Herzen begonnen! Die Unzufriedenheit, die Sie mit der "Kirche wie immer" 
empfinden, kommt in Wirklichkeit von Gott. Gott hat eine Art, Unzufriedenheit zu 
benutzen, um Menschen zum Handeln zu bewegen.

Die Bibel sagt uns im Buch Joel, dass der Herr seinen Geist in den letzten Tagen 
ausgießen wird. (Siehe Joel 2:28.) Entgegen der landläufigen Meinung handelt es sich dabei 
nicht um ein geistliches Phänomen, das in ferner Zukunft stattfinden wird. Tatsächlich 
begann diese Ausgießung bereits vor zweitausend Jahren. Es war Petrus, der aus dem Buch 
Joel zitierte und sagte, dass die Taufe mit dem Heiligen Geist und das damit einhergehende 
Reden in Zungen eine Erfüllung der Prophezeiung des Propheten Joel sei. Mit anderen 
Worten: Die Erweckung hat bereits begonnen. Gott wartet auf Sie! Erweckung findet statt, 
wenn die erweckten Menschen in Aktion treten! Sie sind die Erweckung, nach der diese 
Nation sucht. Sie sind die Erweckung, die Ihre Gemeinde braucht. Und warum? Weil Sie 
ein Träger des Heiligen Geistes sind, desselben Geistes, der Jesus von den Toten 
auferweckt hat. Worauf warten Sie noch? Verbreiten Sie das Feuer!

Tag 54: Machtgebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, 
was Du in meinem Leben getan hast. Ich weiß, dass Dein Wort das physische 
Universum erschaffen hat. Ich weiß, dass Dein Wort niemals ungültig sein wird. 
Paulus sagte, dass Dein Wort die Kraft ist, die das Heil hervorbringt; deshalb 
erkläre ich, dass die Kraft Deines Wortes in und durch mein Leben offenbar 
wird. Ich erkläre, dass ich ein prophetischer Erwecker bin. Der Geist der 
Erweckung ruht auf mir! Ich erkläre, dass ich ein Agent der Veränderung bin. 
Ich setze Deine übernatürliche Kraft für Erweckung und Aufbruch in diesem 
Augenblick frei. Ich erkläre, dass meine Kirche eine Kirche der Erweckung ist. 
Ich erkläre, dass der Heilige Geist mein Haus erweckt. Ich erkläre, dass mein 
Herz für die Ziele des Himmels brennt. Ich erkläre, dass eine große Erweckung 
bald die Nationen erschüttern wird. Die Nationen werden durch die Kraft der 
Liebe Gottes verwandelt werden. Ich erkläre, dass die Welt durch die 
Offenbarung Jesu Christi erneut auf den Kopf gestellt werden wird. Amen!



Tag 55: Spirituellen Hunger entwickeln

Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt 
werden. (Matthäus 5:6)

Was bedeutet es, hungrig zu sein? Warst du jemals wirklich hungrig? Auf meiner ersten 
Missionsreise nach Haiti habe ich echten Hunger aus erster Hand erlebt. Es gab dreijährige 
Kinder, die seit drei Tagen nichts gegessen hatten. Auf dieser Reise gaben wir über 
vierhundert Kindern zu essen. Einige der Missionare waren besorgt, dass die Kinder nicht 
in der Lage sein würden, so große Mengen an Rindfleisch und Reis zu essen, aber zu ihrer 
Überraschung verschlangen die Kinder das Essen. Sie waren buchstäblich am Verhungern!

Jesus sagte: "Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie 
sollen satt werden." Das Wort "hungern" bedeutet hier, sich sehnlichst zu wünschen oder 
zu verlangen. In der westlichen Welt haben die meisten Menschen noch nie echten Hunger 
erlebt (auch wenn es sicherlich Ausnahmen gibt, ist Hungern nicht die Norm). In der Tat 
essen wir oft so viel Junkfood, dass wir unserem Körper nicht erlauben, echten Hunger zu 
erfahren. Meistens hatte unser Körper noch nicht einmal die Gelegenheit, sich zu entgiften, 
bevor wir unsere Mägen mit mehr Nahrung füllen.

Nun, das Gleiche gilt für die Kirche. Viele haben so viel geistliches Junkfood 
konsumiert, dass sie keine Gelegenheit hatten, einen Hunger nach den Dingen Gottes zu 
entwickeln. Woher weiß man, wann man hungrig ist? Wenn ein Mensch hungrig ist, wird 
er Opfer bringen. Hunger lässt dich die Meinungen der Menschen vergessen. Durst führt 
dazu, dass man verzweifelt nach Wasser sucht, bis zu dem Punkt, an dem man meilenweit 
läuft, um es zu trinken. Wir wissen, dass die Kirche hungrig ist, wenn unsere 
Gebetsversammlungen überfüllt sind, wenn wir am Sonntagmorgen während der Predigt 
nicht mehr auf die Uhr schauen und wenn wir gar nicht anders können, als Zeit in Gottes 
Gegenwart zu verbringen. Die gute Nachricht ist, dass Hunger entwickelt werden kann und 
muss. Wenn Sie ihn nicht haben, können Sie ihn wecken. Wenn Sie diesen Hunger, von 
dem ich spreche, haben wollen, bitten Sie einfach Gott, in Ihnen einen Hunger und einen 
Durst nach seiner Gegenwart zu wecken.

Tag 55: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für die Kraft Deines unerschütterlichen Wortes. 
Ich erkläre, dass ich einen übernatürlichen Hunger und Durst nach Deinem Wort und nach Deiner Gegenwart habe. 
Dein Wort sagt: Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit, denn sie sollen satt werden. Ich erkläre, 
dass mich nach der Gerechtigkeit hungert und dürstet. Ich erkläre, dass ich von der Fülle des allmächtigen Gottes 
erfüllt bin. Ich erkläre, dass meine Familie, meine Gemeinde, meine Kinder und meine Lieben von übernatürlichem 
Hunger erfüllt sind. Ich erkläre, dass ich mich nicht mehr mit "Kirche wie immer" zufrieden gebe. Ich erkläre, dass ich 
nach Wort in Zeichen, Wundern und Wundern wandle. Ich möchte Dir von ganzem Herzen nachjagen. Ich erkläre, 
dass ich von einem unstillbaren Verlangen angetrieben werde, Dein Reich auf der Erde zu manifestieren. Ich erkläre, 
dass mein geistlicher Hunger ansteckend ist und dass jeder, der mit mir in Berührung kommt, den gleichen und 
größeren Hunger entwickelt. In Jesu Namen, Amen!



Tag 56: Lektionen von Lazarus

Und als er so geredet hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm heraus! Und 
der Tote kam heraus, gebunden an Händen und Füßen mit Grabtüchern, und sein 
Gesicht war mit einem Tuch umbunden. Jesus spricht zu ihnen: Löset ihn auf und 

lasset ihn gehen! (Johannes 11:43-44)
In Johannes 11 lesen wir, dass Jesus mitgeteilt wurde, dass Lazarus, der liebe Freund Jesu, 
krank und dem Tod nahe war. Man sollte meinen, dass der Herr ihm zur Seite eilen würde, 
aber er tat genau das Gegenteil: Er wartete mehrere Tage, wo er war! Hatten Sie schon 
einmal das Gefühl, dass Gott nicht auftaucht, wenn Sie ihn brauchen? Genau so ging es 
Maria und Martha, den Schwestern des Lazarus, als sie Jesus nicht sahen. Jesus wartete, bis 
Lazarus gestorben war, und dann ging er zur Beerdigung. Das war unkonventionell! Als 
Jesus endlich ankam, sagte Martha zu ihm: "Ich weiß, dass er [Lazarus] am letzten Tag 
auferstehen wird" (Johannes 11,24). Jesus antwortete: "Ich bin die Auferstehung und das 
Leben; wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er tot ist" (Vers 25). Marthas 
Glaube beschränkte sich auf ein Heilungswunder, aber sie erkannte nicht, dass Jesus zu so 
viel mehr fähig war.

Was tun Sie, wenn etwas in Ihrem Leben stirbt? Es könnte ein toter Traum, eine 
Beziehung oder ein Dienst sein. Was tun Sie dann? Die meisten Menschen warten am Grab 
und betrauern den Verlust der Sache oder Person, die sie lieben. Das ist völlig normal, aber 
wir müssen uns daran erinnern, dass wir Menschen von heute sind, nicht Menschen von 
gestern. Anstatt uns um das zu versammeln, was gewesen ist, sollten wir uns auf das 
freuen, was sein wird - neues Leben, neue Möglichkeiten und neuer Segen!

Beachten Sie besonders, dass Jesus sagte: "Lasst ihn los und lasst ihn gehen!" Warum 
hat er das gesagt? Damals wickelte man die Verstorbenen in ein Grabtuch, das der 
Konservierung diente. Diese Kleidung symbolisierte das Alte, die Verwesung und das 
Verstorbene. Viele Gläubige tragen immer noch ihre Grabtücher. Sie leben noch immer in 
ihrer Vergangenheit. Wenn Sie in der Neuheit des Lebens wandeln wollen, müssen Sie sich 
zuerst von der alten Kleidung befreien. Schütteln Sie die Mentalität der Niederlage oder 
Verzweiflung ab, erinnern Sie sich daran, dass wir einem auferstandenen Jesus dienen, und 
bitten Sie um seine Kleider des neuen Lebens!

Tag 56: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine übernatürliche Gunst und Gnade. Dein 
Wort erklärt, dass Du die Auferstehung und das Leben bist; deshalb erkläre ich, dass ich das neue Leben empfange 
und darin wandle. Dein Wort sagt, dass jeder Mensch, der in Christus ist, eine neue Schöpfung ist; das Alte ist 
vergangen, und alles ist neu geworden. Ich erkläre, dass ich in dem Neuen wandle. Ich erkläre, dass alte Denkmuster, 
Geisteshaltungen, Beziehungen und Verhaltensweisen tot sind. Ich lege die "Grabgewänder" ab, die mit alten 
Menschen verbunden sind, und ziehe die Gewänder der Auferstehung an. Ich erkläre, dass jeder belastende Gedanke, 
jede Suggestion oder Vorstellung, die sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, im Namen Jesu niedergeworfen wird. 
Ich erkläre, dass ich anders denke und mir ein neues geistiges Paradigma zu eigen mache. Ich bin nicht mehr derselbe! 
Ich bin eine neue Schöpfung, geboren aus dem Geist des lebendigen Gottes. Ich erkläre, dass das Alte weggetan wurde 
und das Neue in Erscheinung getreten ist, im Namen von Jesus Christus. Amen!



Tag 57: Läutere mein Herz

Wer wird hinaufsteigen auf den Berg des Herrn und wer wird stehen an seiner 
heiligen Stätte? Wer reine Hände und ein reines Herz hat, wer seine Seele nicht zur 

Eitelkeit erhebt und nicht falsch schwört. (Psalm 24:3-4)
Es gab ein Lied, das wir in der Kirche gesungen haben, es hieß "Purify My Heart". Im 
Grunde war das Lied ein Gebet, in dem wir Gott baten, unser Herz von allem zu reinigen, 
was uns davon abhielt, zu werden, wer oder was er wollte. Dieses Lied klingt auch heute 
noch in mir nach. Warum ist es so wichtig für uns, ein reines Herz zu haben? Weil unser 
Herz der Sitz unserer Gefühle, unseres Willens und unserer innersten Gedanken ist. Unser 
Herz zeigt, wofür wir leben! König David schrieb einmal: "Schaffe in mir ein reines Herz, 
o Gott, und erneuere in mir einen rechten Geist" (Psalm 51,10). Als Gläubige des Neuen 
Testaments ist einer der wichtigsten Aspekte unseres Lebens der Zustand unseres Herzens. 
Jesus sagte: "Selig sind, die reines Herzens sind; denn sie werden Gott schauen" (Matthäus 
5,8).

Eines Tages, als ich in meinem Gebetskämmerchen saß, hatte ich eine wundersame 
Erfahrung. Kurz gesagt, ich sah den Himmel! Ob das eine außerkörperliche Erfahrung oder 
eine Vision war, kann ich nicht sagen, aber es fühlte sich sehr real an. Ich bewegte mich 
schneller als das Licht, und plötzlich kam ich zum Stehen. Als ich nach vorne blickte, sah 
ich eine heilige Stadt. Sie war so wunderschön! Als ich mich ihr nähern wollte, hörte ich 
den Herrn sagen: "Selig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen." Ich 
erkannte, dass mein Herz gegenüber den Dingen Gottes kalt geworden war, obwohl ich 
mich stark im Dienst engagiert hatte. In diesem Moment wurde mir klar, was Jesus mit dem 
Satz "Selig sind, die reines Herzens sind. ...." meinte. Wir müssen eine bewusste 
Entscheidung treffen, ein reines Herz zu haben. Wir müssen den Herrn bitten, die Bereiche 
in unserem Herzen zu offenbaren, die ihm missfallen.

Worüber denken Sie nach? Worüber meditieren Sie? Worüber du meditierst, darüber 
wirst du meditieren, und das wird sich immer auf dein Herz auswirken. Bitten Sie den 
Herrn, Ihr Herz zu reinigen und Sie von allem zu befreien, was Ihnen nicht erlaubt, Ihn klar 
zu sehen.

Tag 57: Machtgebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine Barmherzigkeit und Liebe zu mir. 
Ich danke Dir, Herr, für Deine ewigen Verheißungen. Ich erkläre, dass mein 
Herz durch die Kraft Deines Wortes gereinigt ist. Ich bitte Dich, mir zu 
vergeben, dass ich mich mit Gedanken, Gesprächen und Meditationen 
beschäftigt habe, die mein Herz in negativer Weise beeinflusst haben. Ich bitte 
Dich, alles aus meinem Herzen oder meinem Verstand zu entfernen, was in 
meinem Leben eine geistliche Blockade verursacht. Ich wünsche mir, Dich zu 
sehen; deshalb bitte ich Dich, mich von allem zu reinigen, was nicht wie Du ist. 
Ich erkläre, dass alles in meinem Herzen, das nicht vom Herrn Jesus gepflanzt 
wurde, durch die Kraft des Heiligen Geistes entwurzelt wird. Vater, ich erkläre, 
dass Du auf meinem Herzen thronst, und dass es keine anderen Götter vor Dir 
gibt. Ich erkläre, dass mein Herz auf das Wort Gottes und die Gegenwart Gottes 
ausgerichtet ist, im Namen Jesu. Amen!



Tag 58: Aktivieren Sie die Gnade!

Und Gott kann euch alle Gnade überströmen lassen, damit ihr allezeit alle Genüge 
habt in allen Dingen und überströmt zu jedem guten Werk. (2. Korinther 9,8)

Eines der am meisten missverstandenen Themen in der Kirche ist das Thema der Gnade. Es 
ist ein Thema, über das viel diskutiert, debattiert und manchmal auch gestritten wird. Was 
ist die Gnade Gottes? (Ich bespreche dieses Thema ausführlich in meinem Buch 
Übernatürliche Gunst.) Es gibt verschiedene Konnotationen von Gnade sowohl im Alten 
als auch im Neuen Testament, aber im Wesentlichen hat Gnade zwei Dimensionen: 
unverdiente Gunst und übernatürliche Macht. Die meisten Menschen verstehen Gnade im 
Kontext von Gottes unverdienter Gunst und Güte gegenüber der Menschheit. Diese Gnade 
wurde in Christus personifiziert. (Siehe Johannes 1.) Es gibt jedoch noch einen anderen 
Aspekt der Gnade, den die Menschen nicht erforschen, und das ist Gottes übernatürliche 
Fähigkeit, die im und durch das Leben eines Gläubigen wirkt.

Im 2. Korintherbrief ruft der Apostel Paulus aus: "Und Gott ist fähig, euch alle Gnade 
reichlich zuteil werden  lassen, damit ihr allezeit alle Genüge habt in allen Dingen und 
reichlich seid zu jedem guten Werk. Ich liebe den Begriff "alle Gnade". Er bezeichnet jede 
Gunst, Kraft und jeden irdischen Segen. Der Gedanke ist, dass wir die Gnade Gottes bereits 
empfangen haben, aber sie muss in unserem Leben aktiviert werden. Wie können wir die 
Gnade Gottes aktivieren? Im Epheserbrief lesen wir: "Denn aus Gnade seid ihr selig 
geworden durch den Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es" (Epheser 2,8). 
Mit anderen Worten: Der Glaube aktiviert die Gnade zur Errettung. Dies muss auch für 
jede Manifestation von Gottes Gnade in unserem Leben gelten (d. h. die Gnade, geheilt zu 
werden, zu gedeihen und Widrigkeiten zu überwinden). Jedes Mal, wenn wir unseren 
Glauben an Gottes Wort loslassen, aktivieren wir seine Gnade, um Bedürfnisse zu erfüllen. 
Als ich anfing, meinen Glauben auf Gottes Wort zu setzen, begann ich, Veränderung und 
Wandel in meinem Leben zu erleben. Warum? Seine Gnade ist ausreichend; ich musste sie 
nur nutzen! Gott möchte seine Gnade auch in Ihrem Leben offenbaren, aber Sie müssen sie 
im Glauben in Anspruch nehmen. Je größer die Nachfrage, desto größer die Versorgung!

Tag 58: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu preise ich Dich für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass Deine unbegrenzte Gunst und Gnade mir gegenüber im Überfluss 
vorhanden ist, dass ich in jedem Bereich meines Lebens alles habe, was ich brauche. Ich erkläre, dass es mir an nichts 
fehlt! Ich erkläre, dass Deine übernatürliche Kraft in diesem Augenblick in und durch mein Leben wirkt. Mein Leben 
ist ein Kanal der übernatürlichen Gunst und göttlichen Macht. Ich erkläre, dass die Gnade des allmächtigen Gottes 
mich wie ein Schild umgibt. Ich erkläre, dass ich in übernatürlicher Weisheit, Verständnis und Fähigkeit wandle. Ich 
erkläre, dass die Dinge für mich leicht sind, weil die Gnade Gottes auf meinem Leben liegt. Deine Gnade erstreckt 
sich auch auf meine Familie, meine Freunde und meine Gemeinde. So wie Jesus in Gunst, Weisheit und Größe wuchs, 
erkläre ich, dass ich in Gunst, Weisheit und Größe wachse. Ich werde mich niemals dem Diktat des Systems dieser 
Welt unterwerfen. Ich bin nicht durch mein Einkommen, meine Bildung oder meinen familiären Hintergrund begrenzt; 
ich wandle in unbegrenzter Macht. Mein Leben wird nie mehr dasselbe sein wegen Deiner mächtigen Kraft im Namen 
Jesu. Amen!



Tag 59: Gebete der Rechtfertigung

Sprich zu denen, die ein ängstliches Herz haben: Seid getrost, fürchtet euch nicht; 
denn siehe, euer Gott kommt mit Rache, Gott mit Vergeltung; er kommt und hilft 

euch. (Jesaja 35:4)
Wenn ich eines entdeckt habe, dann ist es, dass Gott ein Gott der Gerechtigkeit ist. Ich 
wünschte, ich könnte sagen, dass mein Weg im Dienst ohne Schmerzen verlaufen ist, aber 
das kann ich nicht. Während meiner Tätigkeit als Seelsorger habe ich einige der 
schmerzhaftesten Verratssituationen erlebt, die ich je erlebt habe. Was tun Sie, wenn 
jemand, den Sie lieben, buchstäblich versucht, Ihren Charakter und Ihren Ruf zu zerstören? 
Ein anderes Mal wurde ich regelrecht betrogen, sei es finanziell oder anderweitig. Ich 
erinnere mich an ein besonderes Ereignis, als jemand, dem ich vertraute, mich auf einer 
zutiefst persönlichen Ebene betrog. Ich war verletzt und wütend zugleich. Bis dahin war ich 
es gewohnt, alles zu reparieren, was kaputt war, aber diesmal konnte ich es einfach nicht! 
Ich betete, und der Herr sprach zu mir und sagte: "Bleib stehen und sieh meine Rettung. Ich 
werde dich rechtfertigen!"

Leider hat Gott eine andere Vorstellung von Rechtfertigung als wir. Wir wollen oft, dass 
Menschen für das Unrecht, das sie getan haben, bezahlen, aber es gibt einen Unterschied 
zwischen Strafe und Gerechtigkeit. Gott ist ein gerechter Richter, der gnädig und langmütig 
regiert. Letztlich ist die Wurzel all seines Handelns die Erlösung. Während ich wartete und 
betete, begann Gott, mir Dinge zu zeigen, die ich vorher nicht über die Situation wusste, 
auch Dinge, die ich falsch gemacht hatte. Dennoch gibt es einen Platz für Verwünschungen. 
Wir sollen niemals Menschen verfluchen, sondern die geistlichen Kräfte, die sie 
kontrollieren. Ich begann für die betroffenen Menschen zu beten. Und während ich für sie 
betete, begann Gott, ihnen Recht zu geben. Ein paar Tage später bot ein Familienmitglied 
an, unsere Hypothek für die nächsten sechs Monate zu bezahlen. Halleluja! Die größte 
Form der Rechtfertigung ist Gottes Gunst und Segen für dein Leben. (Beinahe hätte ich 
dem Herrn sagen wollen, dass, wenn es das ist, was Verfolgung bringen kann, dann lass es 
kommen, aber ich würde es nicht wagen, dieses Gebet zu sprechen). Was ist mit unseren 
Familienmitgliedern? Was ist mit der Ungerechtigkeit in der heutigen Welt? Gott möchte, 
dass wir für seine gerechte Belohnung in den Angelegenheiten dieses Lebens beten.

Tag 59: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu weiß ich, dass Du ein Gott der Gerechtigkeit bist. Ich 
stehe vor den Gerichten des Himmels und vertrete meine Sache im Namen Jesu. 
Ich verkünde Deine gerechte Rechtfertigung und Belohnung in jeder Situation 
meines Lebens. Ich verfluche die Mächte der Finsternis und alle Übeltäter, die 
den Auftrag haben, die Gerechten zu vernichten. Ich erkläre, dass jede Falle und 
jeder Fallstrick des Bösen aufgedeckt und entlarvt wird, im Namen Jesu. Ich 
erkläre, dass diejenigen, die einen Graben für die Unschuldigen graben, selbst 
hineinfallen werden.

Für Finanzen: Ich erkläre, dass alle finanziellen Betrügereien, Diebstähle oder 
Täuschungen im Namen Jesu aufhören und unterlassen werden. Ich erkläre, dass 
alle illegalen Schulden oder Wucher im Namen Jesu erlassen und zurückgezahlt 
werden. Ich erkläre im Namen Jesu, dass alle Verträge erfüllt, Eigentum 
zurückgegeben und Konkurse aufgehoben werden. Ich erkläre im Namen Jesu 
die vollständige finanzielle Rückzahlung und Wiederherstellung.

Für die Ehe: Ich erkläre, dass alle ehezerstörenden Geister ausgetrieben und 
alle Agenten der Finsternis, die gegen meine Ehe arbeiten, entlarvt werden und



im Namen Jesu der gerechten Gerechtigkeit zugeführt werden. Ich erkläre, dass 
alle Besitztümer, die durch ein Gerichtsverfahren, ein Pfandrecht oder ein Urteil 
verloren gegangen sind, jetzt zurückkehren. Ich erkläre, dass alle Verluste 
aufhören und alle Peinlichkeiten jetzt aufhören.

Für die Familie: Ich erkläre, dass jeder Fluch, der gegen meine Familie (engere 
und weitere) ausgesprochen wird, zu seinem Absender zurückkehrt. Ich erkläre, 
dass alle geistigen Angriffe neutralisiert werden und alle dämonischen 
Kontaktpunkte jetzt aufgedeckt werden. Im Namen Jesu, Amen!



Tag 60: Den Rat des Feindes verwirren

Und Absalom und alle Männer Israels sprachen: Der Rat Hushais, des Architekten, 
ist besser als der Rat Ahithophels. Denn der Herr hatte beschlossen, den guten Rat 
Ahithophels zu vereiteln, damit der Herr Unheil über Absalom bringe. (2 Samuel 

17:14)
Hinter jedem großen Mann steht ein großer Berater. An jedem Ort der Führung, sei es ein 
Palast, ein Parlament oder ein Senat, gibt es immer eine Form von königlichem Rat oder 
einem Exekutivkabinett. Das war auch bei König David der Fall. Sein vertrautester und 
weisester Berater war ein Mann namens Ahithophel. Er war so weise, dass es als 
gleichwertig angesehen wurde, sich von ihm beraten zu lassen, als würde man mit einem 
Orakel Gottes sprechen. (Siehe 2. Samuel 16:23.) Als Absalom sich gegen seinen Vater 
David auflehnte, nahm er leider die besten Berater seines Vaters mit - einschließlich 
Ahithophel. Das war ein ernstes Problem! Und warum? Ahithophel hatte immer Recht! 
Solange er Absalom beriet, war David strategisch im Nachteil. Aber es gab eine Lösung. Es 
wurde beschlossen, dass Huschai, der Architekt, die Berater Absaloms unterwandern und 
den Rat Ahithophels vereiteln sollte. (Siehe 2 Samuel 17:14.) Der Plan funktionierte! Gott 
brachte das Gericht über Absalom und Ahithophel, und Davids Königreich wurde 
wiederhergestellt.

Gott ist dabei, den Ratschlag Ahithophels in Ihrem Leben zu vereiteln. Ironischerweise 
bedeutet der Name Ahithophel "mein Bruder ist ein Narr" oder "Torheit". Gott wird den 
Ratschlag gegen Sie in Torheit verwandeln. Sie müssen verstehen, dass hinter jedem Werk 
der Ungerechtigkeit ein böser Rat steht. Alle, die sich gegen Sie verschworen haben, 
werden in Verwirrung gestürzt werden. In der Bibel heißt es: "Denn die Weisheit dieser 
Welt ist eine Torheit bei Gott. Denn es steht geschrieben: Er nimmt die Weisen in ihrer 
eigenen List gefangen" (1. Korinther 3,19). Wir strategisch im Vorteil, denn unser Berater 
ist der Schöpfer des Universums. Halleluja! Wer sich gegen dich versammelt, wird fallen!

Tag 60: Kraftgebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir, dass Du der Schöpfer des Universums bist. 
Es gibt keine Situation und keinen Umstand, der ohne Dein Wissen geschieht. 
Ich danke Dir für Deine unendliche Weisheit, die Du in meinem Leben offenbart 
hast. Ich erkläre, dass der Ratschluss des Bösen in Verwirrung gestürzt wird. Ich 
erkläre, dass jeder böse Plan, jedes Komplott, jeder Plan oder jede 
Verschwörung zunichte gemacht und neutralisiert wird. Ich erkläre, dass der 
Ratschlag Ahithophels gescheitert ist. Du nimmst die Weisen in ihrer eigenen 
Schlauheit, deshalb ist die Weisheit der Menschen nur Torheit vor deinem 
mächtigen Ratschluss. Im Namen Jesu wird kein Plan des Feindes gegen mich 
oder meine Familie Erfolg haben. Im Namen Jesu befreie ich jeden dämonischen 
Agenten von seiner üblen Aufgabe. Ich erkläre, dass ich übernatürliche Weisheit 
besitze. Ich erkläre, dass ich unantastbar bin, was meine Feinde betrifft. Ich 
wohne unter dem Schatten seiner Flügel, und ich bin verborgen an dem 
geheimen Ort des Allerhöchsten, im Namen Jesu. Amen!



Tag 61: Schönheit für Asche

denen, die in Zion trauern, Schönheit zu geben für die Asche, Freudenöl für die 
Trauer, ein Gewand des Lobes für den Geist der Traurigkeit, damit sie Bäume der 

Gerechtigkeit genannt werden, die Pflanzung des Herrn, damit er verherrlicht 
werde. (Jesaja 61:3)

Bei meiner ersten Reise nach Nigeria haben mich das Essen, die Kultur und die Menschen 
fasziniert. Ein Teil des nigerianischen Lebens, den ich kennenlernte, war das Konzept des 
Geldwechsels. In vielen afrikanischen Ländern (und anderen Ländern auf der ganzen Welt) 
wird Geld auf der Straße von Leuten gewechselt, die Geldwechsler genannt werden. Deren 
Aufgabe ist es, Ihre ausländische Währung in die Landeswährung umzutauschen. Nun, Gott 
ist der göttliche "Geldwechsler" des Universums; er gibt uns "Schönheit für Asche, 
Freudenöl für Trauer, [und] ein Gewand des Lobes für den Geist der Traurigkeit" (Jesaja 
61,3). Er wird unsere Asche gegen seine Schönheit, unsere Trauer gegen das Öl der Freude 
und unsere Traurigkeit gegen das Gewand des Lobpreises eintauschen, und zwar in dem, 
was ich den "großen Tausch" nenne. Diese Dinge bedeuten die Währung des Himmels, und 
die Dinge, die wir aufgeben, sind die Währung der Erde. Gott ist der einzige 
Währungsumtauscher, der Ihnen etwas Besseres für etwas Minderwertiges geben wird. Was 
für ein großartiger Gott, dem wir dienen!

Asche steht für den Tod von etwas. Gott sagt im Grunde: "Wenn du mir dein totes Zeug 
gibst, werde ich dir im Gegenzug etwas Schönes geben." Er wird unseren Schmerz nehmen 
und ihn als Mittel benutzen, um die Salbung des Heiligen Geistes freizusetzen. Er wird 
unsere Schwere und Verzweiflung gegen ein Gewand des Lobes eintauschen. Aber damit 
ein Austausch stattfinden kann, muss zuerst ein Loslassen stattfinden. Zu viele Gläubige 
halten an ihrer Asche fest, weshalb sie noch nicht die Schönheit erfahren haben, die sie sich 
wünschen. Sie umarmen das Schwere, anstatt es an Gott abzugeben. Lassen Sie es los! In 
dem Moment, in dem du loslässt und dein Herz öffnest, kann der große Austausch 
beginnen.

Tag 61: Machtgebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine Güte und Gnade mir gegenüber. 
Ich danke Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in meinem Leben getan 
hast. Ich erkläre, dass ich Schönheit im Tausch gegen Asche erhalten habe. Ich 
erkläre, dass ich ein Baum der Rechtschaffenheit bin. Ich erkläre, dass ich in 
Deinem Reich zur Ehre Gottes gepflanzt bin. Ich erkläre, dass ich gesegnet bin 
und nach Deinem Willen gedeihe. Ich beschließe, mich an Deiner Güte zu 
erfreuen. Ich erkläre, dass Verzweiflung, Depression und Ablehnung in meinem 
Leben keine Rolle mehr spielen. Ich lege das Gewand der Traurigkeit und des 
Kummers ab und ziehe das Gewand des Lobpreises an. Ich erkläre, dass dies 
meine Zeit des Jubels ist. Ich erkläre, dass es in meiner Familie eine göttliche 
Veränderung gibt. Ich erkläre, dass sich die Dinge zu meinen Gunsten wenden. 
Ich erkläre, dass Lobpreis meine Waffe ist, und ich setze das Arsenal ein, um 
jede Festung des Feindes im Namen Jesu niederzureißen. Amen!



Tag 62: Der Aaronische Segen

Der Herr segne dich und behüte dich; der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über dir und sei dir gnädig; der Herr hebe sein Angesicht über dich und gebe dir 

Frieden. (Numeri 6:24-26)
Im Buch Numeri, Kapitel 6, gab Gott Mose ein besonderes Gebet für Aaron und seine 
Söhne. Dieses Gebet sollte über die Kinder Israels gebetet werden. Gott sagte, dass jedes 
Mal, wenn dieses Gebet gebetet würde, sein Name auf die Israeliten gelegt werden würde. 
Dieses Gebet wird oft als der Aaronische Segen bezeichnet. Das erste Mal erfuhr ich von 
diesem Gebet vor einigen Jahren durch einen meiner messianisch-jüdischen Freunde. Heute 
bete ich dieses Gebet jeden Abend für meine Kinder, und jedes Mal, wenn meine Gemeinde 
zusammenkommt, bete ich es für sie.

Der erste Teil des Segens lautet: "Der Herr segne dich und behüte dich". Das ist das 
hebräische Wort barak, das "niederknien lassen" bedeutet. Dies war derselbe Segen, der 
Abraham erteilt wurde: "Und ich will dich zu einem großen Volk machen und will dich 
segnen und deinen Namen groß machen, und du sollst ein Segen sein" (1. Mose 12,2). 
Könige knieten buchstäblich vor Abraham nieder. Was bedeutet es, uns zu bewahren? Das 
hebräische Wort schamar bedeutet "bewachen, behüten, beschützen". Mit anderen Worten: 
Dieser Teil des aaronischen Segens hat mit göttlichem Schutz zu tun.

Der zweite Teil des Aaronischen Segens lautet: "Der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über dir und sei  gnädig". Das Bild, dass Gott sein Angesicht über uns leuchten lässt, steht 
für das Licht seines Wortes. Mit anderen Worten, es steht für Offenbarung. Seine Gnade ist 
seine unverdiente Gunst.

Drittens heißt es im Segen: "Der Herr erhebe sein Angesicht über dich und gebe dir 
Frieden". Eigentlich wird das Wort "Antlitz" auch mit "Gesicht" übersetzt. Es steht für Rat 
oder Weisheit, also dafür, dass man das Antlitz eines Weisen sucht. Der Friede schließlich 
wird mit "Schalom" übersetzt, was so viel bedeutet wie "Vollkommenheit ... Gesundheit ... 
Wohlstand". Wenn Sie diesen aaronischen Segen mit Offenbarung beten und wissen, was 
jeder Satz bedeutet, wird Ihr Leben nie mehr dasselbe sein.

Tag 62: Kraftgebet Vater, ich danke Dir für Deine Gnade und Güte mir gegenüber. Ich danke Dir für das, 
was Du bist, und für alles, was Du getan hast. Ich spreche den aaronischen Segen über mich und meine Lieben im 
Namen Jesu aus. "Der Herr segne dich und behüte dich; der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir 
gnädig; der Herr hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden." Ich erkläre, dass der Segen Abrahams auf 
meinem Leben ruht. Der Segen des Herrn verfolgt mich und holt mich ein im Namen Jesu. Ich erkläre, dass ich unter 
göttlichem Schutz stehe. Ich erkläre, dass ich durch die Offenbarung des Vaters erleuchtet werde. Ich erkläre, dass die 
unverdiente Gunst des Allerhöchsten mich wie ein Schild umgibt und dass ich Gunst bei Gott und den Menschen habe. 
Ich erkläre, dass Gottes göttliches Antlitz auf mich gerichtet ist und ich deshalb in göttlicher Weisheit und Einsicht 
wandle. Ich erkläre, dass der Friede und die Ganzheit Gottes jeden Bereich meines Lebens durchdringt, im Namen 
Jesu. Amen!



Tag 63: Göttliche Downloads

Als nun viel Zeit verstrichen war und die Fahrt gefährlich geworden war, weil die 
Fastenzeit schon vorüber war, ermahnte Paulus sie und sprach zu ihnen: Ihr 

Herren, ich sehe, dass diese Fahrt mit Schaden und viel Unheil enden wird, nicht 
nur an der Ladung und am Schiff, sondern auch an unserem Leben. 

(Apostelgeschichte 27:9-10)
Im Grundstudium habe ich studiert. Das war nicht wirklich meine Stärke, aber ich dachte, 
es wäre eine gute Möglichkeit, Geld zu verdienen. (Inzwischen habe ich gelernt, dass Geld 
eines der schlechtesten Motive für jede Entscheidung ist, aber ich schweife ab.) Während 
meiner Studienzeit kam etwas auf, das sich Over-the-Air-Downloading nannte. Es wurde 
eine Technologie entwickelt und vermarktet, mit der man Software direkt auf ein drahtloses 
Gerät herunterladen konnte. Heute können sich die meisten Menschen nicht mehr vorstellen 
dass dies nicht möglich ist, aber damals war es ein neues und aufregendes Konzept.

Ich möchte, dass Sie sich kurz vorstellen, Sie seien ein mobiles Gerät. Nun stellen Sie 
sich vor, dass der Himmel Informationen direkt auf Sie herunterladen möchte. Um den 
Download zu empfangen, brauchen Sie ein Mobilfunk- oder ein anderes drahtloses Signal. 
Das Gebet ist die göttliche Verbindung zum Himmel, die es uns ermöglicht, göttliche 
Downloads von Gott zu empfangen. Das Gebet ist das Signal! Haben Sie es? Viele 
Gläubige sind auf "Null", wenn es um ihre Signalstärke geht. Paulus hingegen war ein 
Mann des beständigen Gebets; dadurch konnte er göttliche Warnungen vom Himmel per 
direktem Download empfangen. Gott warnte Paulus per göttlichem Download vor einem 
drohenden Schiffbruch. Gott nimmt keine Rücksicht auf Menschen; er möchte dasselbe für 
Sie und mich tun. Alles, was wir tun müssen, ist, unsere Signalstärke zu erhöhen. Das 
Schöne ist, dass es keine Rolle spielt, wie gut der Empfang in der natürlichen Welt ist, wir 
können immer eine Verbindung herstellen; öffnen Sie einfach Ihren Mund und beten Sie 
zum Vater im Namen Jesu.

Tag 63: Kraftgebet Vater, ich preise Dich für Deine Kraft und Macht. Du bist viel stärker als der mächtige 
Wind; Du bist viel weiter als der Ozean; Du bist viel größer als die Rocky Mountains. Herr, ich bin wie eine Ameise 
vor Deinem Angesicht, und doch liebst Du mich! Du hast mich nach dem göttlichen Plan Deines Willens berufen! 
Herr, Du bist mehr, als ich mir überhaupt vorstellen kann, und doch willst Du aufgrund Deiner Gnade eine göttliche 
Partnerschaft mit mir eingehen. Du willst Deinen Willen in mein Herz hineinlegen. Herr, ich bin bereit! Herr, hier bin 
ich, sende mich! Ich erkläre, dass ich Deine Stimme höre; ich erkläre, dass ich Dein Signal empfange. Ich erkläre, dass 
ich Dinge weiß, weil Du sie mir offenbart hast. Zu Deinem Ruhm, Herr! Und im Namen Deines Sohnes, Jesus 
Christus, Amen.



Tag 64: Der Geist der Versöhnung

Alles aber ist von Gott, der uns mit sich selbst versöhnt hat durch Jesus Christus und 
uns das Amt der Versöhnung gegeben hat, dass Gott in Christus war und versöhnte 

die Welt mit sich selbst und rechnete  ihre Sünden nicht zu und hat uns das Wort von 
der Versöhnung gegeben. (2. Korinther 5,18-19)

Im Mittelpunkt des Erlösungsplans Gottes steht sein Wunsch, die Menschheit mit sich 
selbst zu versöhnen. Dies wird in diesem berühmten Vers so schön ausgedrückt: "Denn 
also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an 
ihn glaubt, nicht verloren gehe, sondern ewiges Leben habe" (Johannes 3,16). Es war seine 
Liebe zu den Menschen, die ihn dazu bewogen hat, seinen Sohn Jesus Christus zu senden. 
Diese Liebe beruhte allein auf seiner Allgüte und nicht auf einer uns innewohnenden Güte. 
Folglich steht im Mittelpunkt aller christlichen Äußerungen die Notwendigkeit und 
Hoffnung auf Versöhnung. Sogar das Gebet selbst beruht auf dem Geist der Versöhnung. 
Die Bibel sagt: "Gott war in Christus und versöhnte die Welt mit sich selbst und rechnete 
ihnen ihre Schuld nicht zu und hat uns das Wort von der Versöhnung gegeben" (2. 
Korinther 5,19).

Wir sind berufen worden, Diener der Versöhnung zu sein. Jedes Mal, wenn wir beten, 
üben wir unseren Dienst der Versöhnung aus. Das Wort "Versöhnung" bedeutet "Werte 
austauschen oder Gunst wiederherstellen". Durch das Kreuz hat Gott uns einen Platz der 
Gunst bei sich selbst zurückgegeben. Im Gegenzug sind wir dazu berufen, alle Menschen 
um uns herum wieder in die Gunst Gottes zu stellen, und eine der Möglichkeiten, diese 
Aufgabe zu erfüllen, ist das Gebet.

Leider unterschätzen die meisten Gläubigen die Macht des Gebets. Zweifeln Sie nie 
daran, dass es eine Situation umkehren kann! Anstatt sich über den eigensinnigen 
Verwandten oder das ungehorsame Kind zu beschweren, sollten Sie sie im Gebet dem 
Herrn anvertrauen. Verkünden Sie Gottes Wort über ihrem Leben. Rufen Sie sie dazu auf, 
sich mit dem Plan des Himmels in Einklang zu bringen. Versöhne sie! Gibt es jemanden, 
der Sie verletzt, verwundet oder im Stich gelassen hat? Beten Sie, dass er oder sie zuerst die 
Gemeinschaft mit Gott wiederherstellt, und dass Ihre Beziehung wiederhergestellt wird. Als 
Adam im Garten Eden den Ball fallen ließ, hat Gott ihn nicht einfach als hoffnungslosen 
Fall abgeschrieben, sondern einen brillanten Erlösungsplan in Gang gesetzt. Gott wusste 
sogar, dass Adam fallen würde, bevor er ihn überhaupt erschuf (fragen Sie mich nicht, wie 
das geht). Es ist an der Zeit, dass Sie und ich in unseren Dienst der Versöhnung treten.

Tag 64: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu Christi von Nazareth danke ich Dir für das, was Du bist, 
und für alles, was Du in meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass ich ein 
Diener der Versöhnung bin. Ich erkenne an, dass es Dein Wohlgefallen ist, die 
Welt mit Dir zu versöhnen, weshalb Du Deinen Sohn, Jesus Christus, zum Tod 
am Kreuz gesandt hast. Ich erkläre, dass ich mich voll und ganz und aktiv am 
Dienst der Versöhnung beteilige. Ich bin nicht nur ein Hörer Deines Wortes, 
sondern auch ein Täter Deines Wortes. Ich erkläre, dass jeder zerbrochene 
Bereich und jede gestörte Situation in meinem Leben im Namen Jesu wieder in 
Ordnung gebracht wird. Ich erkläre, dass ich in Liebe und Barmherzigkeit 
wandle. Ich bin voll ausgerüstet und befähigt, anderen zu dienen. Ich bin ein 
Botschafter Jesu Christi, und überall, wohin ich gehe, ist eine Botschaft Gottes. 
Ich danke dir, Herr, dass du mir einen so großartigen Dienst anvertraut hast. 
Amen!



Tag 65: Der Geist der Prophezeiung

Und ich fiel zu seinen Füßen und betete ihn an. Und er sprach zu mir: Siehe zu, daß 
du's nicht tust: Ich bin dein Mitknecht und einer deiner Brüder, die das Zeugnis Jesu 

haben; bete Gott an; denn das Zeugnis Jesu ist der Geist der Weissagung. 
(Offenbarung 19:10)

Pastor, ich bin kein Prophet!" Wenn ich für jedes Mal, wenn ich diese Aussage höre, einen 
Vierteldollar bekäme, wäre ich ein sehr reicher Mann! Im Leib Christi scheint es zwei 
Extreme zu geben: diejenigen, die Titel wollen, und diejenigen, die vor ihnen weglaufen. 
Die Wahrheit ist, dass jeder Gläubige eine prophetische Natur hat, ob er nun den Titel 
"Prophet" trägt oder nicht. Es gibt so etwas wie das Amt des Propheten, auf das ich hier 
nicht eingehen werde. Ich beziehe mich jedoch nicht auf das Amt des Propheten, sondern 
auf den Geist der Prophetie.

Was ist der Geist der Weissagung? Die Bibel sagt, dass der Geist der Weissagung das 
Zeugnis von Jesus Christus ist. Prophezeien heißt, eine Rede aus göttlicher Inspiration zu 
halten und die Absichten Gottes zu verkünden. Nach dieser Definition sind wir alle 
berufen, zu prophezeien. Wir sind dazu berufen, das Zeugnis von Jesus Christus mit allen 
Menschen um uns herum zu teilen. Gott will nicht, dass Sie Ihr Zeugnis nur für sich 
behalten. Was hat der Herr für Sie getan? Wovon hat er Sie befreit? Wie hat er Ihr Leben 
verändert? All dies sind potenziell göttlich inspirierte Botschaften, die die Macht haben, das 
Leben anderer zur Ehre Gottes zu beeinflussen!

Vorhin habe ich die Beziehung zwischen dem Gebet und unserer prophetischen DNA 
erwähnt. Eine der prophetischsten Handlungen im Neuen Testament ist das Gebet. Durch 
das Gebet haben Männer und Frauen Gottes übernatürliche Offenbarungen erhalten. Das 
Gebet hat Menschen vom Tod und von dämonischen Verschwörungen befreit und Löwen 
das Maul gestopft. Das nenne ich prophetisches Gebet. Es ist die Fähigkeit, in das 
unsichtbare Reich zu blicken und unter der Führung des Heiligen Geistes Fürbitte zu 
leisten. Sie können prophetische Erklärungen über Ihre Lieben abgeben. Je mehr Sie sich 
des Prophetischen bewusst werden, desto mehr werden Sie beginnen, den Geist der 
Prophetie freizusetzen.

Tag 65: Kraftgebet Vater, im Namen von Jesus Christus danke ich Dir für die Kraft Deiner Liebe. Ich 
danke Dir für alles, was Du in meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass ich den Geist der Prophetie besitze. Heute 
schalte ich meine prophetische DNA frei und aktiviere den Geist der Prophetie in mir. Die Bibel erklärt, dass sie den 
Teufel durch das Blut des Lammes und durch das Wort ihres Zeugnisses überwunden haben. (Siehe Offenbarung 
12:11.) Deshalb erkläre ich, dass ich das Zeugnis von Jesus besitze. Ich spreche zu jedem Berg des Unglücks und 
befehle, ihn im Namen Jesu zu beseitigen. Das Wort Gottes sagt, dass wir eine Sache anordnen sollen, und sie wird 
sich bestätigen. Ich beschließe, dass das Wort Gottes die letzte Autorität in meinem Leben ist. Ich erkläre, dass meine 
prophetische DNA voll funktionsfähig und aktiv ist. Ich erkläre, dass ich ein scharfes Unterscheidungsvermögen habe 
und empfänglich bin für die Stimme des Heiligen Geistes, im Namen Jesu! Amen!



Tag 66: Atmosphärische Verschiebung

Und als Salomo zu beten aufhörte, fiel das Feuer vom Himmel und verzehrte das 
Brandopfer und die Schlachtopfer, und die Herrlichkeit des Herrn erfüllte das Haus 

(2 Chronik 7,1).

Ich habe entdeckt, dass das Gebet die Macht hat, Stimmungen zu verändern. Eine 
Atmosphäre ist der durchdringende Ton oder die Stimmung an einem Ort oder in einer 
Situation. Tatsächlich laden wir jedes Mal, wenn wir beten, die Atmosphäre des Himmels 
auf die Erde ein. Jesus sagte: "So betet nun: Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein 
Name. Dein Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden" (Matthäus 
6,9-10). Einmal reiste ich durch einen Flughafen und wartete auf einen Standby-Sitzplatz. 
Im Flugzeug waren zu diesem Zeitpunkt keine Plätze mehr frei, aber es war absolut 
wichtig, dass ich meinen Flug bekam! Der Beamte am Flugsteig schien meiner Situation 
gegenüber etwas teilnahmslos zu sein. Allem Anschein nach hatte ich keine Chance, in 
dieses Flugzeug zu kommen. Aber ich hatte schon vor langer Zeit gelernt, dass das Gebet 
die Dinge verändert, und so richtete ich meine Gedanken auf Gott, nicht auf Frustration und 
Sorgen, und sagte: "Herr, ich danke Dir für Deine Gunst und Gnade. Ich danke Dir für die 
Manifestation Deiner Gegenwart in dieser Atmosphäre".

Kurz darauf sah mich die Flugbegleiterin an, als wäre sie ein anderer Mensch, und sagte 
strahlend: "Sie haben einen Sitzplatz zugewiesen bekommen. Halleluja! Das nenne ich eine 
atmosphärische Veränderung. Das Gebet hat die Macht, den Ton, die Stimmung und die 
physische Präsenz einer Situation, eines Umstands oder einer Umgebung zu verändern. Sie 
können die Atmosphäre in Ihrem Zuhause, Ihrer Kirche, Ihrer Schule oder an Ihrem 
Arbeitsplatz durch Gebet verändern. Zu viele Gläubige geben sich mit den Dingen in der 
natürlichen Welt zufrieden und erkennen nicht, dass der Himmel auf unsere Einladung 
wartet, um die Atmosphäre unseres Lebens zu erneuern.

Als Salomo sein Gebet beendet hatte, kam Feuer vom Himmel herab und verzehrte seine 
Opfergaben und Opfer. Wenn dies schon im Alten Testament möglich war, wie viel mehr 
haben wir als wiedergeborene Gläubige die Gnade und die Fähigkeit, eine atmosphärische 
Veränderung auszulösen. Es ist an der Zeit, den Himmel auf die Erde zu holen!

Tag 66: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für Deine Kraft und Gegenwart. Ich erkläre, dass 
sich Deine Gegenwart in meinem Leben manifestiert. Dein Wort sagt, dass wir durch das Gebet das Reich des 
Himmels auf die Erde einladen sollen. In diesem Augenblick erkläre ich, dass Dein Geist, Deine Kraft und Dein 
Friede in der Atmosphäre meines Lebens sichtbar werden. Ich erkläre, dass das Gebet Dinge und Situationen 
verändert. Ich erkläre, dass mein Zuhause, meine Familie, meine Kirche, meine Schule und meine Gemeinschaft eine 
übernatürliche Megaveränderung erfahren. Ich erkläre, dass die Engel Gottes freigelassen werden (gemäß Deinem 
Wort), um zu gehen und in meinem Namen zu dienen. Ich erkläre, dass die Gunst und Güte Gottes buchstäblich die 
Atmosphäre durchdringt, während wir sprechen, und dass sich die Dinge in diesem Moment zu meinem Besten 
wenden! Ich lasse Deine übernatürliche Gegenwart in jeden Bereich meines Lebens einfließen, im Namen Jesu. Ich 
erkläre, dass aller Streit, alle Verwirrung und alles Chaos jetzt verschwinden müssen. Ich befehle, dass sich jetzt 
Ordnung und Zielsetzung manifestieren. Ich erkläre, dass die Atmosphäre des Himmels mein Leben erfüllt, im Namen 
Jesu. Amen!



Tag 67: Dein ganzes Haus soll gerettet werden

Und sie sprachen: Glaube an den Herrn Jesus Christus, so wirst du gerettet werden 
und dein Haus (Apostelgeschichte 16,31).

Gott ist sehr besorgt um die Familien. Er war so besorgt über den Zustand der Familien, 
dass er Jesus Christus sandte, um seine Familie wiederherzustellen. Das Herzstück von 
Gottes ewigem Plan ist die Versöhnung und Wiederherstellung von Beziehungen. Er gab 
sein Leben, um eine zerbrochene Beziehung zu seinen eigenen Kindern wiederherzustellen. 
Wenn Gott so viel tun würde, um die gefallene Menschheit wiederherzustellen, warum 
glauben Sie dann, dass er sich nicht auch um Ihre Familie kümmert? Ich möchte Ihnen 
sagen, dass Gott Ihre Familie mehr liebt als Sie selbst!

In der Bibel heißt es: "Und Jesus sprach zu ihm: Heute ist das Heil in dieses Haus 
gekommen, denn auch er ist ein Sohn Abrahams" (Lukas 19,9). Als Kinder Abrahams 
(durch Jesus) haben wir die Verheißung des Heils für unsere ganze Familie erhalten. Wie 
bei allen Verheißungen werden Sie nie in den Genuss kommen, wenn Sie sich weigern, sie 
zu glauben. Die Bibel sagt in der Apostelgeschichte: "Und sie sprachen: Glaube an den 
Herrn Jesus Christus, so wirst du gerettet werden und dein Haus" (Apostelgeschichte 
16,31). In dem Moment, in dem Sie Ihren Glauben und Ihr Vertrauen auf Christus gesetzt 
haben, wurde Ihre Familie zum Empfänger der Verheißung der Erlösung. Ich weiß nicht, 
wie es Ihnen geht, aber ich weigere mich, ohne meine ganze Familie in den Himmel zu 
kommen. Es gibt nichts, was Satan dagegen tun könnte! Ich bin so versessen auf ihre 
Errettung, dass ich einen geliebten Menschen wieder auferstehen lassen würde, nur um 
sicherzugehen, dass er das Gebet für die Errettung gebetet hat. Lassen Sie sich in diesem 
Bereich nicht vom Teufel entmutigen. Vielleicht dient Ihre (engere oder weitere) Familie 
Gott im Moment nicht, aber sie wird es tun; Jesus verspricht Ihnen, dass sie es tun wird! 
Seien Sie ermutigt!

Tag 67: Kraftvolles Gebet
Vater, ich danke Dir für Deine ewige Güte. Im ganzen Universum gibt es 
niemanden wie Dich. Du bist der Schöpfer und Herrscher der Welt. Ich erkläre, 
dass die Verheißung der Erlösung für mein ganzes Haus gekommen ist. Ich 
erkläre, dass meine gesamte Familie wiedergeboren, mit dem Geist erfüllt und 
auf dem Weg zum Himmel ist. Ich breche die Macht über den Verstand meiner 
Lieben, die Jesus noch nicht zu ihrem Herrn gemacht haben. Ich erkläre, dass 
alle geistliche Blindheit aufgehoben ist und die Kraft Gottes für sie offenbar 
wird. Ich erkläre, dass mein ganzes Haus im Namen Jesu gerettet werden soll. 
Ich kennzeichne jedes Mitglied meiner Familie mit dem Blut Jesu, und ich 
erkläre, dass sie rechtmäßiges Eigentum des Himmels sind. Ich erkläre, dass die 
Macht und Gegenwart Gottes meine Blutlinie umgibt. Ich habe ein gutes Erbe 
auf Erden. Ich erkläre, dass meine Familie von diesem Tag an eine Jesus-Familie 
ist. Ich erkläre, dass jede Person in meiner Familie Jesus von ganzem Herzen 
liebt. Ich danke Dir, Herr, dass Du mein ganzes Haus im Namen Jesu gerettet 
hast. Amen!



Tag 68: Leben und nicht sterben!

Ich werde nicht sterben, sondern leben und die Werke des Herrn verkünden. (Psalm 118:17)
Vor einigen Jahren dienten meine Frau und ich in einer Kirche der Assemblies of God in 
Florida. Wir standen in der Nähe des Altars und beteten für die Kranken. Unter den 
Zuhörern waren mehrere Menschen, die an chronischen Krankheiten litten. Eine bestimmte 
Dame kam nach vorne. Sie erzählte uns, dass sowohl sie als auch ihr Mann sich aufgrund 
von Krankheit aus dem Dienst zurückgezogen hatten. Bei ihrem Mann war Krebs 
diagnostiziert worden, und er musste sich einer Operation unterziehen, um Krebsgewebe 
aus seinem Hals zu entfernen. Nun war sie sehr beunruhigt, weil überall an ihrem Körper 
Krebsgeschwüre auftraten, und sie vermutete, dass es sich um ein Melanom handelte. Als 
sie nach vorne kam, wollte ich ihr gerade die Hände auflegen und beten, aber der Herr 
sagte: "Nein!" Er sagte: "Sag ihr, dass sie leben und nicht sterben wird!" Im Gehorsam 
sprach ich genau diese Worte, und als ich das tat, kam die Kraft und Gegenwart Gottes über 
sie. Es war, als ob jemand eine Tonne Ziegelsteine auf uns geworfen hätte! Überwältigt fiel 
sie unter die Kraft Gottes und begann unkontrolliert zu weinen. Danach kam sie zu mir und 
dankte mir, dass ich mit ihr gebetet hatte.

Ich fand, dass dies eine wunderbare Erfahrung war, aber das war noch nicht alles. Ein 
paar Tage später meldete sie sich bei meiner Frau, um uns mitzuteilen, dass die 
Krebsgeschwülste auf ihrem Körper verdorrt und von ihrem Körper abgefallen waren. 
Halleluja! Das ist es, was man ein Wunder nennt! Die Worte, die ich über diese kostbare 
Frau sprach, waren in der Tat ein prophetischer Erlass, der mit übernatürlicher Kraft erfüllt 
war. David sprach genau diese Worte über sich selbst in seiner dunkelsten Stunde. (Siehe 
Psalm 118,17.) Es gibt Zeiten, in denen es angebracht ist, zu beten, aber es gibt auch Zeiten, 
in denen wir prophezeien müssen. Welcher Bereich in Ihrem Leben scheint von der 
Bedrohung durch den Tod geplagt zu sein? Ist es Ihre Gesundheit? Ist es Ihre Ehe? 
Verkünden Sie: "Ich will leben und nicht sterben und die Werke des Herrn verkünden!" 
Prophezeien Sie sich selbst und den Menschen, die Sie lieben. Sagen Sie diesem 
Verwandten oder Freund: "Du wirst nicht sterben, sondern leben..."

Tag 68: Kraftgebet
Vater, im Namen Jesu preise ich Dich für das, was Du bist, und für alles, was Du 
getan hast. Ich erkläre, dass ich nicht sterben, sondern leben und die Werke des 
Herrn verkünden werde. Ich erkläre, dass die Macht Gottes in meinem Leben 
offenbar werden wird. Ich erkläre, dass es gut mit mir ist! Ich erkläre, dass ich 
vom Tod zum Leben übergegangen bin, weil Jesus mein Herr ist. Ich erkläre, 
dass Krankheit, Seuchen und Zerstörung mich jetzt verlassen müssen. Ich 
erkläre, dass der Geist des Todes von meinen Angehörigen und von mir selbst 
abgefallen ist. Das Gesetz des Geistes des Lebens in Christus Jesus hat mich von 
dem Gesetz der Sünde und des Todes befreit, und deshalb haben Krankheit und 
Tod keinen Platz in mir oder im Leben derer, die ich liebe. Dein Wort verkündet, 
dass Du mich mit langem Leben sättigen und mir Dein Heil zeigen wirst. (Siehe 
Psalm 91:16.) Ich erkläre, dass es meiner Seele gut geht, im Namen Jesu. Ich 
werde den Tod nie mehr fürchten, denn ich besitze das ewige Leben im Namen 
Jesu. Amen!



Tag 69: Mach Platz für dein Wunder

Und es begab sich an einem Tag, dass Elisa nach Sunem kam, wo eine große Frau 
war; und sie zwang ihn, Brot zu essen. Und so oft er vorbeikam, kehrte er dort ein, 
um Brot zu essen. Und sie sprach zu ihrem Mann: Siehe, ich merke, dass dies ein 

heiliger Mann Gottes ist, der ständig an uns vorübergeht. Laß uns doch ein 
Kämmerlein an der Wand machen und ihm dort ein Bett, einen Tisch, einen Schemel 
und einen Leuchter aufstellen; und wenn er zu uns kommt, soll er dort einkehren. (2 

Könige 4:8-10)
Eine meiner Lieblingsgeschichten aus der Bibel ist der Bericht über Elisa und die 
Shunamiterin. Diese Frau bemerkte, dass der Mann Gottes jeden Tag bei ihr vorbeikam, 
und so überredete sie ihn, in ihrem Haus Brot zu essen. Schließlich überredete die Frau 
sogar ihren Mann, eine kleine Wohnung für Elisa zu bauen. Aufgrund ihrer Freundlichkeit 
rief Elisa die Frau (durch seinen Diener Gehasi) an und fragte sie, was sie wolle. Sie 
antwortete kurz und bündig, dass sie kein Kind bekommen könne; Elisa prophezeite ihr, 
dass sie schon im nächsten Jahr ein Kind bekommen würde. Gott sei gepriesen!

Diese Geschichte hat viele starke Dynamiken, aber diejenige, auf die ich am meisten 
aufmerksam machen möchte, ist, dass die Shunamiterin Platz für ihr Wunder machte. Wie 
hat sie Platz für ihr Wunder geschaffen? Die Frau erkannte, dass Elisa ein Mann Gottes war 
und dass er die Gegenwart und Macht Gottes in sich trug. Indem sie ihm Platz machte, 
schuf sie tatsächlich Raum für die wunderbare Kraft Gottes in ihrem Leben. Sie machte 
sich um des heiligen Mannes Gottes willen unbequem, und Gott belohnte sie dafür.

Welches Wunder erwartest du von Gott? Was möchtest du, dass Gott in deinem Leben 
tut? Die Wohnung steht für unser Herz. Haben Sie in Ihrem Herzen Platz geschaffen? Zu 
viele Menschen bitten Gott um ein Wunder, aber sie haben keinen Platz geschaffen, damit 
er in ihrem Leben wirken kann. Stellen Sie Gott auf die Probe! Öffnen Sie die Türen Ihres 
Herzens und lassen Sie ihn herein. Ich sage den Menschen oft, dass die Haltung der 
Erwartung die Atmosphäre für das Wunderbare ist. Erwarten Sie ein Wunder? Jeden Tag, 
wenn ich aufwache, erwarte ich, dass Gott etwas Übernatürliches in meinem Leben tut. Ich 
zeige diese Erwartung, indem ich genau das , was ich von Gott erwarte. Einmal habe ich 
Gott ein neues Auto geglaubt. Ich begann, mich auf ein neues Auto vorzubereiten; ich 
recherchierte nach Versicherungsangeboten und Autozubehör, obwohl ich eigentlich kein 
Geld hatte, um mir ein Auto zu leisten. Zu meiner Überraschung beschloss jemand, meiner 
Frau und mir Bargeld für den Kauf eines Autos zu geben. Gelobt sei der Herr! Was 
brauchen Sie, damit Gott etwas für Sie tut? Haben Sie schon Platz dafür geschaffen?

Tag 69: Kraftgebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist, und für alles, was Du 
getan hast. Ich erkläre, dass Du gut bist und Deine Barmherzigkeit ewig währt. 
Ich erkläre, dass Deine wunderbare Macht in meinem Leben offenbart werden 
soll. Ich erkläre, dass mein Herz weit ist, und ich erwarte mit großer Zuversicht, 
dass Du in meinem Leben wirkst. Ich erkläre, dass ich in jedem Bereich meines 
Lebens in Deiner wundersamen Kraft wandle. Ich erkläre, dass Du in meinem 
Leben und in meinem Herzen Platz hast, um Deine Macht und Gnade zu 
offenbaren. Ich erkläre, dass Dein Plan für mein Leben großartig ist. Ich bin 
begeistert von den Verheißungen und Segnungen, die Du für mich bereithältst. 
Ich öffne meine geistlichen Augen für göttliche Gelegenheiten. Ich öffne meine 
geistlichen Ohren, um zu hören, was der Heilige Geist mir zu jeder Zeit sagt. Ich 
erkläre, dass Deine Güte und Gnade mein Wegweiser ist. Ich empfange mein 
Wunder jetzt, im Namen Jesu. Amen!



Tag 70: Alle Dinge sind möglich

Jesus aber sah sie an und sprach zu : Bei den Menschen ist es unmöglich; aber 
bei Gott sind alle Dinge möglich. (Matthäus 19,26)

Falls Sie es noch nicht bemerkt haben: Wir dienen einem wunderbaren Gott, der in unserem 
Leben das Unmögliche möglich macht. Ich habe im Laufe meines Lebens und meines 
Dienstes unzählige Wunder erlebt. Tatsächlich kann mich niemand jemals davon 
überzeugen, dass Gott nicht real ist. Ich habe zu viel gesehen! Das ist es, was das 
Christentum von allen anderen geistlichen Ausdrucksformen unterscheidet. Alles an 
unserem Glauben an Gott dreht sich um die Auferstehung. Gott vollbrachte vor 
zweitausend Jahren die unmöglichste Tat, als er unseren Herrn von den Toten auferweckte. 
Wenn Gott Jesus durch die Kraft des Heiligen Geistes von den Toten auferwecken konnte, 
dann gibt es nichts, was er in unserem Leben nicht tun könnte. Das sollte Sie sehr erfreuen! 
Und warum? Weil es keine Rolle spielt, wo Sie in Ihrem Leben stehen; die Dinge können 
sich ändern!

Jesus sagte zu dem Mann, dessen Sohn von einem dämonischen Geist bedrängt wurde: 
"Wenn du glaubst, sind dem, der glaubt, alle Dinge möglich" (Markus 9,23). In der 
natürlichen Welt sah dieser Mann keine Lösung, aber Jesus ist der Meister des 
Unmöglichen. Wenn wir einfach unseren Glauben an die Macht Gottes loslassen, werden 
auch wir Wunder in unserem Leben erleben. Die meisten Menschen beschränken Gott auf 
das, was sie durch Vernunft und Logik herausfinden können. Geliebte, Gott ist kein Gott 
der Vernunft und der Logik (obwohl es einen Platz für diese Dinge gibt); Er ist der Gott des 
Übernatürlichen. Das Übernatürliche übertrumpft Vernunft und Logik jedes Mal! Beachten 
Sie, dass Jesus nicht gesagt hat: "Einige Dinge sind möglich". Nein, er sagte: "Alle Dinge 
sind möglich". Das Wort "möglich" ist hier das griechische Wort dunatos, das "mächtig, 
mächtig und stark" bedeutet. Mit anderen Worten: Die Macht Gottes reicht aus, um mit 
jeder Situation, jeder Prüfung, jedem Problem und jedem Umstand fertig zu werden. Je 
mehr wir uns seiner Macht bewusst werden, desto mehr werden Unmöglichkeiten zu 
Möglichkeiten. Dies ist eine Entscheidung, die jeder Gläubige treffen muss, eine 
Entscheidung, die auf dem Glauben an das Wort Gottes beruht. Ich fordere Sie heute 
heraus, Gott zu glauben! Nehmen Sie ihn beim Wort, und beobachten Sie, wie sich die 
Dinge in Ihrem Leben ändern. Ich habe so viele Situationen in meinem Leben erlebtund ich 
weiß, dass Gott keine Rücksicht auf Menschen nimmt. Wenn er es für mich getan hat, wird 
er es auch für Sie tun!

Tag 70: Kraftgebet Vater, im Namen von Jesus Christus weiß ich, dass Du der Gott der Unmöglichkeiten 
bist. Bei  ist nichts unmöglich, und denen, die glauben, sind alle Dinge möglich. Ich entscheide mich, Deinem Wort zu 
glauben. Ich treffe die Glaubensentscheidung, mich nicht von dem bewegen zu lassen, was ich sehe oder fühle; ich 
entscheide mich dafür, mich nur vom Wort Gottes bewegen zu lassen. Ich erkläre, dass jede unmögliche Situation in 
meinem Leben sich zu meinem Besten und zu Deiner Ehre wendet. Durch die Manifestation Deiner übernatürlichen 
Macht wird mein Leben nie wieder so sein wie zuvor. Ich werde nie wieder ein Sklave der Vernunft und der Logik 
sein. Ich werde Dich nicht auf meinen begrenzten Blickwinkel beschränken, sondern ich erkenne an, dass Du alle 
Dinge siehst. Ich erkläre, dass ich nicht mehr im Gefängnis der Unmöglichkeit gefangen bin, sondern dass ich frei bin, 
Deinem Wort zu glauben. Ich erkläre, dass das Unmögliche in meinem Leben möglich geworden ist, im Namen Jesu. 
Amen!



Tag 71: Die Herrlichkeit Gottes

Auf dass sie alle eins seien, wie du, Vater, in mir bist und ich in dir, auf dass auch 
sie in uns eins seien, damit die Welt glaube, dass du mich gesandt hast. Und die 

Herrlichkeit, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, damit sie eins seien, 
gleichwie wir eins sind. (Johannes 17:21-22)

Es gibt nichts Mächtigeres und Tiefgründigeres als die Herrlichkeit Gottes. Anspielungen 
auf Gottes Herrlichkeit finden wir überall in der Bibel, sowohl im Alten als auch im Neuen 
Testament. Was ist die Herrlichkeit Gottes? Das Wort "Herrlichkeit" leitet sich von einem 
hebräischen Wort ab, das "Würde, Ehre und Ansehen" bedeutet. Jedes Mal, wenn sich die 
Gegenwart Gottes offenbart, stellt Gott seinen Charakter und sein Ansehen zur Schau. Die 
rabbinischen Gelehrten bezeichneten dieses Phänomen als die Shekinah-Herrlichkeit 
Gottes, was wörtlich die Manifestation von Gottes ehrfurchtgebietender Gegenwart im 
irdischen Bereich bedeutet. Im Alten Testament konnte der Kontakt mit der Herrlichkeit 
Gottes in bestimmten Fällen sogar tödlich sein. Im Neuen Testament jedoch hat Gott 
beschlossen, seine Herrlichkeit durch den Heiligen Geist in uns zu manifestieren.

Haben Sie jemals darüber nachgedacht, was es bedeutet, die Herrlichkeit Gottes in sich 
zu tragen? Sie sind das, was ich einen "Träger der Herrlichkeit" nenne! Im Neuen 
Testament kommt das Wort "Herrlichkeit" aus dem Griechischen doxa, was so viel 
bedeutet wie "Glanz, Helligkeit oder Majestät". Derselbe Gedanke wird vom Apostel 
Paulus vermittelt: "Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der 
in euch ist, den ihr von Gott habt, und dass ihr nicht euer eigen seid?" (1. Korinther 6,19). 
Das Wort "Tempel" bedeutet hier "heiliger Bau". Es ist vergleichbar mit dem 
Allerheiligsten in der alttestamentlichen Stiftshütte. Mit anderen Worten: Unser Körper ist 
die Stiftshütte, in der die Herrlichkeit, die Majestät, der Charakter und der Ruf Gottes 
wohnen. Das ist doch mal ein Gesprächsanlass! "Hey, wusstest du, dass der Schöpfer des 
Universums in mir wohnt?" Die meisten Gläubigen sind sich der Herrlichkeit Gottes nicht 
bewusst, und deshalb erkennen oder schätzen sie sie oft nicht. Eines Abends betete ich, und 
die Herrlichkeit Gottes drang buchstäblich in mein Zimmer ein. Ich war sprachlos! Es gab 
keine Worte, um auszudrücken, wie überwältigend diese Erfahrung war. Das ist die gleiche 
Gegenwart, die in uns wohnt. Es ist an der Zeit, dass Sie die Herrlichkeit in sich freisetzen!

Tag 71: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir, dass Du der Gott der Herrlichkeit bist. Du 
bist der Gott der ganzen Schöpfung. Ich erkläre, dass Deine Herrlichkeit und Deine offenkundige Gegenwart mein 
ganzes Wesen erfüllt. Ich erkläre, dass ich ein Träger Deiner Gegenwart bin. Ich erkläre, dass jeder in meiner Familie 
ein Träger der Herrlichkeit ist. Ich erkenne, dass Dein Ruf tadellos ist; deshalb werde ich der Herrlichkeit, die Du in  
manifestiert hast, würdig sein. Ich erkläre, dass mein Körper der Tempel des Heiligen Geistes ist. Ich bin Dein heiliges 
Gebäude, und ich gebe mich Dir ganz hin. Herr, habe Deinen Willen in mir! Ich erkläre, dass ich ein ehrenvolles 
Gefäß bin und dass ich für den Gebrauch des Meisters geeignet bin. Ich erkläre, dass jeder, der mit mir in Kontakt 
kommt, mit dem wahren und lebendigen Gott in Kontakt kommt, im Namen Jesu. Amen!



Tag 72: Glaube einfach daran!

Darum sage ich euch: Wenn ihr betet, was ihr euch wünscht, so glaubt, dass ihr es 
bekommt, und ihr werdet es haben. (Markus 11,24)

Einfach glauben! Das scheint eine sehr vereinfachte Aussage zu sein, nicht wahr? Aber in 
Wahrheit ist diese Aussage eine der stärksten, die Sie je gehört haben. Und warum? Der 
Schlüssel zum Erleben der übernatürlichen Kraft Gottes ist der Glaube. Die Bibel sagt, 
wenn wir glauben, wenn wir beten, werden wir das erhalten, worum wir bitten. Die Kirche 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, dieses Thema zu verkomplizieren. Wir stellen oft 
Bedingungen an das Gebet, die Jesus uns nie gegeben hat. Was Jesus sagte, ist eigentlich 
ganz einfach: "Deshalb sage ich euch: Was immer ihr bittet, wenn ihr betet, glaubt, dass ihr 
es bekommt, und ihr werdet es haben" (nkjv). Die Frage ist: Was wünschen Sie sich heute 
von Gott? Glauben Sie? Wenn Sie es wagen zu glauben, dann werden Sie es auch 
bekommen!

Was bedeutet es, zu glauben? Etwas zu glauben bedeutet einfach, es als wahr zu 
akzeptieren. Denken Sie an die Dinge, die Sie als Wahrheit akzeptieren. Wenn Sie zum 
Beispiel morgens aufwachen und sich aus dem Bett schwingen, stellen Sie sich nicht die 
Frage, ob Ihnen der Boden unter den Füßen weggezogen wird. Warum? Weil Sie glauben, 
dass der Boden ein sicheres Fundament ist. Sie akzeptieren dies als die Wahrheit. Was 
würde passieren, wenn wir mit demselben Vertrauen an das Wort Gottes herangehen 
würden? Liebe Gemeinde, Sie müssen verstehen, dass das Wort Gottes ein festes 
Fundament ist. In der Tat ist das Wort Gottes ein festeres Fundament als der physische 
Boden, auf dem Sie gerade stehen. Wenn Sie dem Wort Gottes glauben, werden Sie sehen, 
wie sich die Herrlichkeit Gottes in Ihrem Leben manifestiert. Es spielt keine Rolle, in 
welcher Situation Sie sich befinden, der Schlüssel zum Erleben Ihres Wunders ist der 
Glaube. Ich sage oft, dass richtiger Glaube gleichbedeutend ist mit richtigem Empfangen. 
Was Sie glauben, wird bestimmen, was Sie empfangen! Treffen Sie heute die 
Entscheidung, Gott zu glauben. Ich verspreche Ihnen, Sie werden es nicht bereuen!

Tag 72: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir, dass Dein Wort wahr ist, und ich 
erkenne an, dass Dein Wort die letzte Autorität in meinem Leben ist. Ich erkläre, 
dass Du ein übernatürlicher Gott bist. Ich erkenne an, dass es für Dich nichts 
Unmögliches gibt. Ich bin ein Gläubiger Deines Wortes. Gnade ist die 
Offenbarung von Gottes Wort und Handeln; deshalb bin ich ein Täter Deines 
Wortes und nicht nur ein Hörer. Du hast in Deinem Wort gesagt, dass ich, wenn 
ich bete, glauben soll, dass ich alles erhalte, was ich mir wünsche, und dass ich 
es bekommen werde. Deshalb glaube ich, dass ich jede Verheißung in Deinem 
Wort erhalte. Ich erkläre, dass ich gesegnet bin! Ich erkläre, dass ich mehr als 
genug habe! Ich erkläre, dass es mir in meinem Leben an nichts fehlt. Ich 
erkläre, dass ich geheilt bin! Ich erkläre, dass ich befreit bin! Ich erkläre, dass 
ich ein Gläubiger und kein Zweifler bin. Durch den Glauben empfange ich die 
Verheißung des Sieges in meinem Leben im Namen Jesu. Amen!



Tag 73: Schauen Sie nicht zurück

Aber seine Frau blickte hinter ihm zurück und wurde zu einer Salzsäule (1. 
Mose 19,26).

Es gibt nichts Gefährlicheres für unser geistliches Wachstum als der Blick zurück. 
Tatsächlich dreht sich im christlichen Leben alles darum, sich in Gott vorwärts und 
aufwärts zu bewegen. Er will nicht, dass wir stagnieren, indem wir auf die Vergangenheit 
schauen. Wir können das in der anschaulichen Geschichte von Lots Frau sehen, die mit Lot 
und ihren Kindern aus dem brennenden Sodom und Gomorra flieht. Während sie rannten, 
blickte Lots Frau, wahrscheinlich voller Reue, dass sie alles hinter sich gelassen hatte, 
zurück - und sie wurde zu einer Salzsäule! Geliebte, das ist kein Kindermärchen; das hat 
sich tatsächlich so zugetragen!

Welche Bedeutung hatte die Salzsäule? Die Salzsäule steht für Bitterkeit, und genau das 
passiert, wenn wir zurückblicken, anstatt nach vorne zu schauen. Wir laufen Gefahr, bitter 
zu werden. Meine Lieben, Gott will nicht, dass ihr bitter werdet, denn Bitterkeit führt zu 
Unfruchtbarkeit. An einem salzigen Ort kann nichts wachsen oder gedeihen. Denken Sie an 
das Tote Meer in Israel. Es wird das Tote Meer genannt, weil es nichts gibt, was in diesem 
Gewässer leben kann. Und warum? Wegen des hohen Salzgehalts! Gott hat uns nicht dazu 
berufen, ein Totes Meer zu sein, er hat uns dazu berufen, ein Fluss lebendigen Wassers zu 
sein. In dem Moment, in dem wir zurückblicken, wird unser Wasser schal und stagniert. 
Wenn wir uns jedoch vorwärts bewegen, beginnt die Kraft, die Gegenwart und das Ziel 
Gottes in unserem Leben zu fließen.

Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich weigere mich, zurückzublicken. Ich 
entscheide mich dafür, in Gott vorwärts und aufwärts zu gehen. Das ist die einzige 
Möglichkeit, ein erfolgreiches christliches Leben zu führen. Erinnern Sie sich daran, dass 
das, worauf Sie blicken, Sie anzieht. Deshalb sagt uns die Bibel in Hebräer 12,2, dass wir 
auf Jesus schauen sollen, "den Urheber und Vollender unseres Glaubens". Liebe 
Gemeinde, schauen Sie nicht zurück. Treffen Sie heute die Entscheidung, dass Sie in den 
Dingen Gottes fruchtbar, wohlhabend und erfolgreich sein wollen.

Tag 73: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu danke ich Dir, dass Du der Gott des gesamten 
Universums bist. Ich erkenne, dass Dein Plan für mich ein guter Plan ist. Dein 
Wort sagt in Jeremia 29,11, dass Du die Pläne kennst, die Du für mich hast, und 
es sind Pläne des Guten und nicht des Bösen. Ich erkläre, dass ich in Dir 
vorwärts gehe. Ich weigere mich, zurückzublicken! Ich weigere mich, bitter zu 
werden. Ich habe über Lots Frau nachgedacht, und ich habe beschlossen, ihre 
Torheit nicht nachzuahmen. Alles Gute für mein Leben liegt vor mir und nicht 
hinter mir. Ich will auf Dich schauen, Jesus, als den Urheber und Vollender 
meines Glaubens. Ich werde in Dein Antlitz blicken und in meiner Bestimmung 
voranschreiten. Ich entscheide mich, alle Verletzungen, Enttäuschungen und 
Bedauern im Namen Jesu loszulassen. Ich vergebe allen, die mich verletzt oder 
gekränkt haben, aus freiem Willen und im Gehorsam gegenüber dem Wort 
Gottes. Ich danke Dir, Herr, für eine strahlende und blühende Zukunft, die Du 
mir heute vor Augen gestellt hast. Ich werde niemals zurückblicken. Ich werde 
niemals Angst haben. Ich werde niemals in der Vergangenheit schwelgen! Ich 
nehme das Ziel und den Plan an, den Du für mein Leben und das Leben meiner 
Lieben bestimmt hast. Amen!



Tag 74: Steh auf und glänze

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht ist gekommen, und die Herrlichkeit des 
Herrn ist über dir aufgegangen (Jesaja 60,1).

Ich glaube, dass dies die Zeit ist, in der die Kirche wie nie zuvor glänzen kann. Die 
Bibel sagt uns, dass Gott eine herrliche Braut will, ohne Flecken und Makel. Mit anderen 
Worten: Jesus kommt nicht zurück, um eine kaputte und angewiderte Kirche zu holen. Er 
kommt zurück, um eine siegreiche Gemeinde zu holen, die den Glanz des Reiches Gottes 
ausstrahlt. Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich ziehe Letzteres vor. Die Bibel sagt 
uns im Buch Jesaja: "Mache dich auf und werde licht, denn dein Licht ist gekommen, und 
die Herrlichkeit des Herrn ist über dir aufgegangen." Jesus sagte uns, wir sollten unser 
Licht vor den Menschen leuchten lassen, damit sie unsere guten Werke sehen und unseren 
himmlischen Vater verherrlichen. Dies ist die prophetische Zeit, um aufzustehen! Gott 
wartet auf uns, um den Völkern der Erde die Herrlichkeit Gottes zu offenbaren.

Vielleicht warst du in einer Haltung der Verzweiflung oder in einer Position der 
Niedergeschlagenheit. Der Geist des Herrn sagt zu Ihnen: "Steh auf und leuchte!" Es ist 
Zeit für die Kirche, aus ihrem geistlichen Schlummer und ihrer Apathie aufzuwachen. Es 
ist an der Zeit, dass wir die herrliche Braut werden, von der Christus sagt, dass wir es 
bereits sind. Es ist nicht die Zeit, sich zu beugen und zu unterliegen; es ist die Zeit, 
aufzustehen und unseren Platz im Reich Gottes einzunehmen. Die Zeit der Niederlagen ist 
vorbei! Ihre Zeit der Verzweiflung ist zu Ende! Dies ist deine Zeit zu glänzen! Ich glaube, 
dass Gott Sie als eine brennende Glut in seiner Hand benutzen will, um seinen Willen und 
seine Absicht im irdischen Bereich zu entfachen. Sie sind nicht unbedeutend; vielmehr sind 
Sie ein mächtiges Licht im Reich Gottes, das er dazu bestimmt hat, die Kultur des Himmels 
für alle um Sie herum zu manifestieren. Die Herrlichkeit des Herrn ist über deinem Leben 
aufgegangen. Das ist der Charakter Gottes! Er hat seinen Charakter und seinen Ruf auf dich 
gelegt, damit die Menschen, wenn sie dich sehen, ihn sehen werden.

Tag 74: Kraftgebet Vater, im Namen Deines Sohnes, Jesus Christus, danke 
ich Dir für das, was Du bist und was Du getan hast. Ich danke Dir, dass Du 
uns nicht in der Finsternis gelassen hast. Ich danke Dir, dass Du Licht bist, 
das Licht der Welt, dass Du heller leuchtest als die Sonne, und dass wir 
durch Dein Licht erkennen können, dass Dich brauchen und dass die Welt  
braucht. Herr, Du hast in Deinem Wort versprochen, dass wir, wenn wir 
Deinem Sohn folgen, nicht in der Finsternis wandeln, sondern Licht haben 
werden (siehe Johannes 8,12); deshalb erkläre ich, dass die Finsternis der 
Vergangenheit angehört! Ich erkläre, dass ich durch Dein Licht sehe, und 
Du leuchtest mir den Weg. Ich erkläre, dass Dein Licht in mir leuchtet, und 
dass ich die Wege meiner Familie, meiner Freunde und meiner Nachbarn 
erleuchte. Ich erkläre, dass ich keine Dunkelheit verbreite, sondern dass ich 
heute aufstehe und leuchte mit der Herrlichkeit Deiner Gegenwart in mir, 
durch die rettende Kraft Deines Sohnes!
In Jesu Namen, Amen!



Tag 75: Licht in die Dunkelheit

Dies ist nun die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkünden: 
Gott ist Licht, und in ihm ist keine Finsternis. (1. Johannes 1,5)

Wie ich bereits erwähnt habe, besteht eine der Aufgaben der Gläubigen des Neuen 
Testaments darin, die Dunkelheit um sie herum zu vertreiben. Wie können wir das 
erreichen? Einfach gesagt, wir müssen unser Licht leuchten lassen. Der Apostel Johannes 
schrieb: "Und das Licht leuchtete in der Finsternis, und die Finsternis begriff es nicht" 
(Johannes 1,5). Das Wort "begreifen" ist das griechische Wort katalambanō. Dies ist ein 
zusammengesetztes Wort, das "ergreifen, in Besitz nehmen, ... [oder] überholen" bedeutet. 
Mit anderen Worten: Die Finsternis konnte das Licht nicht ergreifen oder überholen, weil 
das Licht der Finsternis überlegen ist. Das ist richtig! Das Licht in dir ist besser als die 
Dunkelheit um dich herum. Das sollte Sie begeistern! Das Licht steht für Wahrheit und 
moralische Vortrefflichkeit, während die Dunkelheit für geistige Blindheit, Unwissenheit 
und Unmoral steht.

Seit Anbeginn der Schöpfung hat Gott immer einen klaren Unterschied zwischen Licht 
und Dunkelheit gemacht. In Genesis Kapitel 1 heißt es in der Bibel: "Und Gott sprach: Es 
werde Licht, und es ward Licht. Und Gott sah das Licht, dass es gut war, und Gott schied 
das Licht von der Finsternis" (1. Mose 1,3-4). Im Hebräischen wird dies mit "Es werde 
Licht!" ausgedrückt. Das bedeutet, dass das Licht bereits in Gott war. Er hat das Licht 
buchstäblich in die Finsternis entlassen, und die Finsternis musste sich zerstreuen. In 
gleicher Weise hat Gott Sie und mich als seine Kinder aufgerufen, die Dunkelheit in 
unseren Familien, Gemeinschaften und Beziehungen zu erhellen. Es ist an der Zeit, dass Sie 
verkünden: "Es werde Licht, im Namen Jesu!" Zu viele Gläubige haben Angst vor der 
Finsternis, anstatt Autorität über sie auszuüben. Denken Sie daran: Sie können keine 
Autorität über etwas ausüben, das Sie fürchten. Um die Herrschaft über die geistliche 
Finsternis um  herum zu übernehmen, müssen wir zuerst erkennen, dass das, was in uns 
lebt, größer ist als alles Äußere. Johannes drückt es später so aus: "Ihr seid von Gott, meine 
lieben Kinder, und habt sie überwunden; denn der in euch ist, ist größer als in der Welt" (1 
Joh 4,4). Ihr seid das Licht der Welt; nun lasst euer Licht leuchten!

Tag 75: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir, dass Du das herrliche Licht des Evangeliums von 
Jesus Christus in mein Herz gelegt hast. Ich erkläre, dass ich nicht länger in der Finsternis wohne. Dein Wort ist eine 
Leuchte für meine Füße und ein Licht für meinen Weg. Ich erkläre, dass das Licht Deiner Wahrheit meine Seele 
durchflutet. Ich werde nie wieder in der Finsternis wandeln, denn Jesus lebt in meinem Inneren. Ich erkläre, dass Dein 
Licht besser ist als jede Dunkelheit in meinem Leben. Ich werde nie wieder in Unwissenheit oder geistlicher Blindheit 
wandeln. Stattdessen wandle ich in der Fülle Deiner Wahrheit in jedem Bereich meines Lebens. Ich wandle in Deiner 
göttlichen Macht und moralischen Vortrefflichkeit. Ich befehle, dass alle Dunkelheit jetzt von mir flieht. Ich erkläre, 
dass die Dunkelheit, in welcher Form auch immer sie sich manifestiert, mein Leben und das Leben derer, die ich liebe, 
verlassen muss. Jesus ist das Licht der Welt; deshalb bin ich das Licht der Welt. Ich erkläre, dass das Licht Deiner 
Liebe in mir und durch mich zu allen um mich herum fließt, im Namen Jesu. Amen!



Tag 76: Gideons Armee

Und der Herr sprach zu Gideon: Das Volk, das bei dir ist, ist zu zahlreich, als dass 
ich die Midianiter in ihre Hände geben könnte, damit Israel sich nicht gegen mich 

rühmt und sagt: Meine eigene Hand hat mich gerettet (Richter 7:2).
Wenn es etwas gibt, das ich liebe, dann ist es eine gute Außenseitergeschichte. Ich glaube, 
das hat damit zu tun, dass ich als Kind sehr klein war und oft gehänselt wurde. Ich habe 
sogar schon früh gelernt, mich zu wehren, weil größere Kinder oft versucht haben, mich 
einzuschüchtern. Wie Sie sich vorstellen können, habe ich ein Herz für die "Underdogs". 
Eine meiner Lieblingsgeschichten über Außenseiter ist die biblische Geschichte von 
Gideon und seiner dreihundertköpfigen Armee. Dreihundert scheint keine so kleine Zahl zu 
sein, bis man sie mit der 135 000 Mann starken Midianiterarmee vergleicht, der sie 
gegenüberstanden. Ursprünglich hatte Gideon 32.000 Mann, aber Gott entschied, dass sein 
Heer zu groß war. Da Gideon bereits unterlegen war, wurde sein Heer schließlich auf 
dreihundert Mann reduziert. (Siehe Richter 7:1-11.)

Warum hat Gott das Heer auf eine so kleine Zahl reduziert? In der Bibel heißt es: "Das 
Volk, das bei dir ist, ist zu groß, als dass ich die Midianiter in ihre Hände geben könnte, 
damit Israel sich nicht gegen mich rühmt und sagt: Meine eigene Hand hat mich gerettet" 
(Richter 7,2). Gott wollte nicht, dass Israel den Sieg für sich beanspruchen konnte. Er 
wollte nicht, dass sie sich mit der Zahl ihrer Soldaten rühmen, sondern mit seiner 
übernatürlichen Macht. So ist es auch in unserem Leben. Gott wartet oft, bis man an einem 
Punkt angelangt ist, an dem man scheinbar nicht mehr weiter weiß, bevor er eingreift, 
damit er allein verherrlicht werden kann. Gott ist dabei, eine prophetische Armee von 
Menschen aufzustellen, die die meisten als Außenseiter betrachten würden. Es werden 
Hausfrauen, Lehrer, Studenten, und Fabrikarbeiter sein. Doch wie auch immer sie auf 
andere wirken mögen, diese Menschen wurden von Gott handverlesen, um seine Macht auf 
der Erde zu manifestieren. Vorbei sind die Zeiten der bekannten Marken und christlichen 
Berühmtheiten; Gott möchte ganz normale Menschen benutzen, um die Welt im Sturm zu 
erobern. Gott möchte, dass Sie wissen, dass dies nicht durch Macht oder Kraft geschieht, 
sondern durch seinen Geist. (Siehe Sacharja 4,6.) Sie werden nicht die Lorbeeren ernten 
können, aber Gott wird die Herrlichkeit ernten können!

Tag 76: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist, und für alles, 
was Du in meinem Leben getan hast. Ich danke Dir, dass Du der Gott der ganzen 
Schöpfung bist. Dein Wort kehrt niemals leer zurück, sondern wird immer das 
vollbringen, wozu Du es gesandt hast. Ich erkläre, dass es nicht durch Macht und 
Kraft, sondern durch Deinen Geist geschieht, Herr Gott. Du bist der Gott des 
Außenseiters! So wie Gideon eine Armee von 135.000 Soldaten besiegte, so 
wirst Du mich gebrauchen, um in den Angelegenheiten dieses Lebens einen 
geistlichen Sieg zu erringen. Ich werde mich nicht von den offensichtlichen 
Chancen, die gegen mich sprechen, abschrecken lassen. In Deinem Wort heißt 
es, dass der Glaube das ist, was man erhofft, und der Beweis für das, was man 
nicht sieht. Ich erkläre, dass ich in kühnem Glauben und Vertrauen auf Dein 
Wort wandle. Als Ergebnis meines Glaubens an Dein Wort ist mir nichts 
unmöglich. Ich glaube, dass Deine wunderbare Macht immer in mir und durch 
mich zur Ehre Gottes wirkt. Ich kann nicht verlieren, denn ich bin mehr als ein 
Eroberer durch den, der mich liebt. Ich stehe siegreich inmitten jeder geistlichen 
Schlacht in meinem Leben, weil ich Deinem Wort vertraue und mich auf Deine 
übernatürliche Kraft verlasse, im Namen Jesu. Amen!



Tag 77: Phantasien zerstören

indem ihr die Einbildungen zertretet und alles Hohe, das sich gegen die Erkenntnis 
Gottes erhebt, und indem ihr jeden Gedanken gefangen nehmt unter den Gehorsam 

des Christus. (2 Korinther 10:5)
In der Grundschule war ich ein sehr ernsthafter Tagträumer. Ich konnte mir nichts 
Unerträglicheres vorstellen, als in diesem Gefängnis zu sitzen, das man Klassenzimmer 
nannte. Als rechtshirndominanter Denker (die für die Kreativität zuständige Hemisphäre) 
hatte ich nie ein Problem damit, mir alle möglichen Bilder und Szenen auszudenken. 
Manchmal spielte ich die Hauptrolle in einem Kung-Fu-Film, ein anderes Mal flüchtete ich 
in einer dramatischen Verfolgungsjagd mit dem Auto - egal, wie die Details aussahen, mein 
Verstand kreierte immer fantastische Träume.

Sie haben vielleicht nicht so mit Tagträumen zu kämpfen wie ich, aber als Gläubiger 
können Sie sich wahrscheinlich mit dem Kampf identifizieren, den wir alle in unseren 
Gedanken führen. Ich glaube, dass der Verstand das Hauptkampffeld des christlichen 
Lebens ist. Auch wenn wir wiedergeboren sind, müssen wir uns das Wort Gottes in 
unserem Leben zu eigen machen, indem wir anders denken. Die Bibel nennt dies 
"Erneuerung des Geistes". Der Apostel Paulus ermahnt uns: "Denn die Waffen unseres 
Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mächtig durch Gott, zu zerreißen die , zu 
zertrümmern die Einbildungen und alles Hohe, das sich erhebt wider die Erkenntnis 
Gottes, und gefangen zu nehmen alle Gedanken unter den Gehorsam des Christus" (2. 
Korinther 10,4-5). Der Schlüssel zu einem siegreichen christlichen Leben liegt darin, zu 
lernen, wie man Einbildungen überwindet.

Was versteht die Bibel unter Einbildung? Das Wort "Imaginationen" kommt vom 
griechischen Wort logismos, was so viel bedeutet wie "Vernunft, die dem christlichen 
Glauben feindlich gesinnt ist". Mit anderen Worten: Imaginationen sind Bilder in unserem 
Kopf, denen ein Grund, eine Logik oder eine Philosophie anhaftet. Eine Person, die 
missbraucht wurde, könnte zum Beispiel ein Bild des Missbrauchs in ihrem Kopf haben. 
Dieses Bild kann ihr vermitteln, dass sie unwürdig ist und nicht geliebt wird. Die Bibel 
sagt, dass wir diese Bilder "abwerfen" müssen, weil sie dem Wort Gottes widersprechen 
und daher eine Bedrohung für unser geistliches, mentales und emotionales Wohlbefinden 
darstellen. Der Ausdruck "niederwerfen" bedeutet wörtlich "abreißen". So wie ein 
Abrisskommando Dynamit einsetzt, um ein altes, baufälliges Gebäude zum Einsturz zu 
bringen, so ist das Wort Gottes das Dynamit, das veraltete und baufällige Gedankenmuster 
einreißt. Je mehr wir über das Wort Gottes meditieren, desto mehr können wir die 
Gedankenstrukturen des Feindes zerstören.

Tag 77: Kraftgebet Vater, ich danke Dir für das, was Du bist, und für alles, was Du in meinem Leben und 
im Leben derer, die ich liebe, getan hast. Ich erkläre, dass ich den Geist Christi besitze. Ich erkläre, dass jeder 
Gedanke, der im Widerspruch zum Wort Gottes steht und der Person Jesu Christi widerspricht, jetzt im Namen Jesu 
niedergeworfen, abgebaut und zerstört wird. Ich nehme jeden Gedanken gefangen und unterwerfe ihn dem Gehorsam 
Christi. Ich erkläre, dass jede satanische Infrastruktur, die in meinem Geist errichtet wurde, jetzt niedergerissen 
werden muss. Ich erkläre, dass jeder belastende Gedanke, jede Argumentation, jedes Argument, jede Logik und jede 
Anschuldigung, die sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, gebrochen wird. Ich breche jede geistige und emotionale 
Festung in meinem Leben nieder. Ich verwerfe jeden Gedanken, der in Angst, Unsicherheit oder Bitterkeit wurzelt, im 
Namen Jesu. Ich akzeptiere nur Gedanken, die mit dem Wort Gottes übereinstimmen. Ich erkläre, dass ich durch die 
Erneuerung meines Geistes im Namen Jesu verwandelt werde. Amen!



Tag 78: In Liebe gehen

Denn in Jesus Christus nützt weder Beschneidung noch 
Unbeschnittensein etwas, sondern der Glaube, der durch die Liebe 
wirkt. (Galater 5:6)

Zwischen Glaube und Liebe besteht eine untrennbare Beziehung. Es gibt nichts, was Sie 
oder irgendjemand anders tun könnte. In der Tat, ohne Liebe kann unser Glaube nicht 
funktionieren. Der Grund, warum so viele Menschen die übernatürliche Kraft Gottes in 
ihrem Leben nicht erleben, ist, dass ihnen die wichtigste Zutat fehlt. Was ist diese 
Hauptzutat? Die Liebe Gottes. Sie müssen verstehen, dass alles, was Gott in unserem Leben 
tut, ein Ergebnis seiner bedingungslosen Liebe zu uns ist. Ganz gleich, ob es sich um 
Heilung, Befreiung oder übernatürliche Versorgung handelt, die Motivation ist dieselbe: die 
Liebe Gottes.

Was bedeutet es, in der Liebe zu wandeln? In der Liebe zu wandeln bedeutet im 
Wesentlichen, dem Wesen, dem Charakter und der Geisteshaltung Gottes gegenüber 
anderen Menschen zu entsprechen. Das Wort "Liebe" kommt von dem griechischen Wort 
agape, das "göttliche Liebe oder bedingungslose Liebe" bedeutet. Diese Liebe beruht nicht 
auf der Art und Weise, wie andere Menschen uns behandeln oder auf uns reagieren, 
sondern allein auf dem Wort Gottes. Ich weiß, dass es viele verschiedene Arten von Liebe 
gibt, die in der Heiligen Schrift zum Ausdruck kommen, wie z. B. die brüderliche Liebe 
oder die Liebe zwischen Ehemann und Ehefrau. Aber für den Gläubigen muss die Agape-
Liebe der Kern von allem sein, was wir tun und sagen. Wenn ihr Wunder sehen wollt, dann 
schaltet eure Liebe ein! Wenn Sie einen Durchbruch sehen wollen, schalten Sie Ihre Liebe 
ein! Wenn Sie jeden Tag Ihres Lebens im Übernatürlichen wandeln wollen, müssen Sie 
sich verpflichten, in der Liebe des allmächtigen Gottes zu wandeln und sie freizusetzen. 
Die Bibel sagt uns ganz klar, dass geistliche Gaben ohne Liebe nutzlos sind. In der Tat sagt 
die Bibel, dass wir ohne Liebe nichts sind. Die Liebe ist langmütig, freundlich und 
nachsichtig; die Liebe denkt nicht schlecht über andere Menschen. (Siehe 1. Korinther 13.) 
Ich habe Neuigkeiten für Sie: Wenn Ihre Unterscheidungskraft oder prophetische Gabe nicht in der Liebe verwurzelt 
ist, dann ist sie nicht in Gott verwurzelt. Treffen Sie heute die Entscheidung, in der Liebe zu leben, und der Heilige 
Geist wird dafür sorgen, dass Ihre Entscheidung Wirklichkeit wird.

Tag 78: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass ich in der Liebe Gottes wandle. Ich bin von Deiner Liebe erfüllt. Der 
Heilige Geist lässt die Liebe Gottes in meinem Herzen ausströmen. Ich erkläre, dass Bitterkeit und Groll keinen Platz 
in meinem Herzen haben. Ich empfange Deine Agape-Liebe in diesem Augenblick im Namen Jesu. Ich erkläre, dass 
sich die wunderbare Kraft Gottes in meinem Leben manifestiert, weil Deine Liebe eine Realität in meinem Geist ist. 
Ich erkenne, dass Deine Liebe bedingungslos ist; deshalb vergebe ich allen, die mich verletzt oder gekränkt haben, 
freiwillig. Dein Wort sagt, dass die Liebe kein Unrecht aufzeichnet; deshalb lasse ich jetzt im Namen Jesu alle 
Beleidigungen, Schulden und Übertretungen los. Ich erkläre, dass ich von Deiner Liebe erfüllt bin. Deine Liebe strömt 
in mir und durch mich. Dein Wort sagt, dass der Glaube durch die Liebe wirkt; deshalb erkläre ich, dass mein Glaube 
richtig funktioniert, weil er durch die bedingungslose Liebe Gottes gestärkt wird. Ich danke Dir, dass Du mir Deine 
Liebe zeigst und mich lehrst, andere bedingungslos zu lieben, im Namen Jesu. Amen!



Tag 79: Gebete für die Familie

Und wenn es euch übel dünkt, dem Herrn zu dienen, so wählt euch heute, wem ihr 
dienen wollt: den Göttern, denen eure Väter jenseits der Flut gedient haben, oder 
den Göttern der Amoriter, in deren Land ihr wohnt; ich aber und mein Haus, wir 

wollen dem Herrn dienen. (Josua 24:15)

Ich habe es bei vielen Gelegenheiten gesagt und ich werde es wieder sagen: Nichts ist 
für Gott wichtiger als die Familie. In der Tat ist der ganze Leib Christi Gottes himmlische 
Familie, die auf der Erde vertreten ist. Gott ist um unsere Familien besorgt. Er möchte sich 
in die Angelegenheiten unserer Familienmitglieder einmischen. Aber es bleibt die Frage: 
Wie beten wir für unsere Familie? Das ist eine sehr wichtige Frage, denn sie wird 
bestimmen, wie viel und wie oft Sie den Herrn im Leben Ihrer Familienmitglieder wirken 
sehen. Entgegen der landläufigen Meinung tut Gott nicht einfach Dinge, weil es sein Wille 
ist. Gott möchte mit seinen Kindern auf der Erde zusammenarbeiten, um zu sehen, wie sein 
Wille im Leben seines Volkes in Erfüllung geht.

Der erste Schlüssel, um zu sehen, wie der Heilige Geist Ihre Familie bewegt, ist, sich zu 
verpflichten, für Ihre Familie zu beten. Noch einmal: Wie beten Sie? Im Buch Josua, 
Kapitel 24, sehen wir den Propheten Josua eine sehr mutige Erklärung abgeben: "Ich und 
mein Haus werden dem Herrn dienen." Dies ist ein sehr einfaches, aber kraftvolles Gebet, 
das Sie für Ihre Familienmitglieder beten sollten. Je mehr Sie für Ihre Familie beten, desto 
mehr werden Sie eine Last des Mitgefühls für Ihre Familienmitglieder spüren.

Ein weiterer Aspekt des Gebets für Ihre Familie ist die Konzentration auf die Gesundheit 
und das Wohlergehen Ihrer Familie, indem Sie Worte beten wie: "Ich erkläre, dass meine 
Familie geheilt ist, gemäß 1. Jesus hat die Krankheiten und Leiden meiner Familie 
getragen, und durch seine Striemen sind sie geheilt, im Namen Jesu. Amen!" Bitten Sie den 
Herrn, Sie zu lehren, wie Sie für Ihre Familie beten können. Ich glaube, dass Ihre Familie 
durch inbrünstiges und andächtiges Gebet eine übernatürliche Wende erleben wird.

Tag 79: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du in 
meinem Leben getan hast. Ich danke Dir, Vater, dass Du meine Familienmitglieder beschützt und über sie wachst. Ich 
danke Dir, dass Dein Wille in Bezug auf meine Familie gut ist. Dein Wort sagt in Jeremia 29,11, dass die Pläne, die 
Du für mich hast, gute Pläne sind und nicht böse; deshalb erkläre ich, dass Dein Plan für meine Familie ein guter Plan 
ist. Ich erkläre, dass es mit meiner Familie gut ist. Ich erkläre, dass mein ganzes Haus dem Herrn dient. Ich erkläre, 
dass meine Familie geeint ist, dass sie friedlich ist und dass sie im Namen Jesu vom Geist erfüllt ist. Ich erkläre, dass 
jegliches Chaos, das in meiner Familie oder irgendwo in meiner Blutlinie herrscht, im Namen sofort aufhören und 
unterlassen werden muss. Ich erkläre, dass meine Familie eine Familie der Liebe und Akzeptanz ist. Ich erkläre, dass 
meine Familie gemäß 1 Petrus 2,24 geheilt und heil ist. Ich erkläre, dass die Kultur des Himmels jeden in meiner 
Familie durchdringt. Ich erkläre, dass der Segen, der Wohlstand und die Macht Gottes in unserem Leben sichtbar 
werden. Ich erkläre, dass jeder in meiner Familie, der Jesus Christus nicht zu seinem Herrn und Retter gemacht hat, 
ihn jetzt zu seinem Herrn macht. Ich erkläre, dass ich die Familie vom Himmel habe, im Namen Jesu. Amen!



Tag 80: Das Übernatürliche loslassen

Wenn aber der Geist dessen, der Jesus von den Toten auferweckt hat, in euch wohnt, 
so wird er, der Christus von den Toten auferweckt hat, auch eure sterblichen Leiber 

lebendig machen durch seinen Geist, der in euch wohnt. (Römer 8,11)
Die Kirche hat ein schweres Verbrechen begangen. Wir haben uns des Kidnappings 
schuldig gemacht. Wen haben die Gläubigen entführt? Die Kirche hat den Heiligen Geist 
gekidnappt! Vor zweitausend Jahren, am Pfingsttag, sandte Jesus den Heiligen Geist auf die 
Erde, um die Kirche zu salben, auszurüsten und zu befähigen, Markus 16,15 zu erfüllen, wo 
es heißt: "Darum gehet hin in alle Welt und predigt das Evangelium aller Kreatur" (nkjv). 
Anstatt diesen Auftrag zu erfüllen, haben wir den Heiligen Geist jedoch in die vier Ecken 
der Kirche verbannt. Es ist, als ob wir ihn sonntags besuchen und ihn bis zu unserem 
nächsten Besuch in der Kirche eingeschlossen lassen.

Ich bin ziemlich scherzhaft, denn wir alle wissen, dass der Heilige Geist allgegenwärtig 
ist, aber ich hoffe, dass ich eine weit verbreitete Mentalität im heutigen Leib Christi 
aufdecken kann. Wir beten oft Gebete wie: "Heiliger Geist, komm!", obwohl er in 
Wirklichkeit schon vor zweitausend Jahren gekommen ist. Paulus schrieb: "Wisst ihr nicht, 
dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der in euch ist, den ihr von Gott habt, 
und dass ihr nicht euer eigen seid?" (1. Korinther 6,19). Die Bibel sagt, dass unser Körper 
ein "Tempel" und kein "Gefängnis" ist. Mit anderen Worten: Der Heilige Geist will raus! Er 
möchte jeden Bereich Ihres Lebens berühren. Aber er ist ein Gentleman, und obwohl er 
allmächtig ist, wartet er immer auf eine Einladung. Viele Menschen warten auf Gott, um 
das Wunderbare zu erleben, obwohl das Wunderbare bereits in ist. Es ist an der Zeit, dass 
die Kirche aufhört, nach dem Übernatürlichen zu fragen, und beginnt, das Übernatürliche 
freizusetzen.

Diese Offenbarung hat mein Leben und meinen Dienst buchstäblich verändert. Ich hörte 
auf, darauf zu warten, dass Gott sich bewegt, und tat endlich, was die Bibel sagt. Wie kann 
man jemals eine Heilung erleben, wenn man nie für die Kranken betet? Es ist an der Zeit, 
dass wir die Kraft Gottes in uns freisetzen. Heute wäre ein guter Tag, damit anzufangen!

Tag 80: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du 
in meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass ich ein übernatürliches Erbe habe. Ich erkläre, dass der Heilige Geist in 
mir wohnt und lebt. Ich bin voll des Heiligen Geistes und daher voll übernatürlicher Kraft. Mein Körper ist der Tempel 
des Heiligen Geistes, der in mir lebt und wohnt. Ich erkläre, dass die übernatürliche Kraft Gottes in offenbar wird. Ich 
lasse in diesem Wunder geschehen. Ich erkläre, dass Zeichen, Wunder und Wundertaten in meinem Leben alltäglich 
sind. Ich setze Heilkraft frei über jede Person, mit der ich in Kontakt gekommen bin. Ich erkläre, dass derselbe Geist, 
der Jesus von den Toten auferweckt hat, in mir wohnt und mich lebendig macht. Ich erkläre, dass mein Leben niemals 
stagnieren, langweilig oder alltäglich sein wird, weil der Schöpfer des Universums in mir wohnt. Ich erkläre, dass 
derselbe Geist, der am Anfang der Schöpfung das manifestierte Universum geschaffen hat, in mir lebt und täglich 
durch mich spricht. Ich freue mich auf die Gelegenheit, jedem Menschen, den Du in mein Leben gestellt hast, mit der 
übernatürlichen Kraft Gottes zu dienen, Herr. Ich erkläre, dass eine wunderbare Erweckung mit mir beginnt, im 
Namen Jesu. Amen!



Tag 81: Geistige Kriegsführung

Denn wir ringen nicht mit Fleisch und Blut, sondern Fürstentümern und Gewalten, 
mit den Machthabern der Finsternis dieser Welt und mit der geistlichen Bosheit in 

der Höhe. (Epheser 6:12)
Vor vielen Jahren nahm ich ein Buch über geistlichen Kampf und Befreiung in die Hand. 
Ich werde den Namen des Buches nicht nennen, aber ich werde sagen, dass ich, nachdem 
ich dieses spezielle Buch beendet hatte, mehr Angst vor Dämonen hatte als vorher! Leider 
ist dies seit langem der Ruf des Befreiungsdienstes. Die meisten Menschen betrachten 
Befreiung und geistliche Kampfführung als etwas Beängstigendes und meiden sie deshalb 
um jeden Preis. Die Wahrheit ist, dass geistlicher Kampf überhaupt nicht beängstigend ist, 
sondern eine sehr wichtige Komponente des christlichen Lebens darstellt. Wenn wir den 
geistlichen Kampf nicht verstehen, wird es für schwierig sein, in unserem Leben ständig zu 
siegen.

Es gibt einige Menschen, die in ihrer Theologie bezüglich der geistlichen Kriegsführung 
zu extrem sind - sie weisen sogar die Sahne in ihrem Kaffee zurück, weil sie glauben, dass 
sie eine dämonische Form angenommen hat! Natürlich ist das die Ausnahme und nicht die 
Regel. Viele Menschen hingegen versuchen einfach, den Teufel zu ignorieren. Auch das ist 
eine sehr gefährliche Denkweise. Ihr müsst verstehen, meine Lieben, dass der Teufel euch 
nicht in Ruhe lassen wird, nur weil ihr ihn ignoriert. Gott möchte, dass wir in unserem 
Denken sehr ausgeglichen sind. Wir sollten weder Angst vor dem Teufel haben noch ihn 
ignorieren, denn in dem Moment, in dem wir wiedergeboren wurden, waren wir bereits in 
einen geistlichen Kampf gegen ihn verwickelt. Der Schlüssel zum Sieg liegt in der 
Fähigkeit, den Feind zu erkennen und die Waffen einzusetzen, die Gott uns gegeben hat, 
um ihn zu bekämpfen.

Was sind das für Waffen? Der Glaube ist eine Waffe. Lobpreis ist eine Waffe. Das Wort 
Gottes ist unser Schwert! Die Wahrheit ist eine Waffe gegen den Feind, und sie zerschlägt 
die Lügen des Reiches der Finsternis. Jedes Mal, wenn wir beten, das Wort lesen oder 
Gottes Wort bekennen, wirken wir auf das Reich der Finsternis ein. Es gibt keinen Grund 
zur Furcht! Das Blut des Lammes bedeckt Sie. Die Bibel sagt uns, dass wir mit 
Fürstentümern und Mächten ringen, deren bevorzugtes Schlachtfeld der Verstand des 
Gläubigen ist. Vor Jahren entdeckte ich, dass die Autorität, die ich besaß, stärker war als 
alles im Reich der Finsternis, und das Gleiche gilt für Sie. Steh auf und zieh deine Rüstung 
an! Oh, und übrigens, ich kenne das Ende schon: Sie gewinnen!

Tag 81: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist, und für alles, 
was Du getan hast. Du hast in Deinem Wort gesagt, dass die Waffen unseres 
Kampfes nicht fleischlich sind, sondern mächtig durch Gott, um Festungen zu 
zerreißen, Einbildungen zu zertrümmern und alles Hohe, das sich gegen die 
Erkenntnis Gottes erhebt. (Siehe 2. Korinther 10,4-5.) Ich erkläre, dass die 
Waffen, die ich besitze, stärker sind als die Waffen meines Feindes. Du hast in 
Deinem Wort gesagt, dass Du uns Macht gegeben hast, auf Schlangen und 
Skorpione zu treten, über alle Macht des Feindes, und dass nichts uns schaden 
kann (siehe Lukas 10,19); deshalb erkläre ich, dass nichts, was der Feind mir in 
den Weg legen kann, die Macht hat, mich zu verletzen oder zu beeinträchtigen, 
im Namen Jesu. Ich übernehme die Macht über alle Mächte der Finsternis und 
unterwerfe sie dem Namen und der Autorität Jesu Christi. Ich erkläre, dass der, 
der in mir lebt, größer ist als der, der in der Welt lebt. Ich gebe den Mächten der 
Finsternis heute zu verstehen, dass ich mich nicht fürchten werde, noch werde 
ich



vor keinem ihrer bösartigen Angriffe gegen mich oder meine Familie 
zurückschrecken. Ich erkläre, dass ich stark bin in dem Herrn und in der Kraft 
seiner Macht. Keine Waffe, die gegen mich geschmiedet wurde, wird im Namen 
Jesu Erfolg haben. Ich verwerfe alle Vorstellungen, Gedanken oder Vorschläge, 
die darauf abzielen, mich einzuschüchtern oder Angst in meinem Leben zu 
erzeugen. Ich stehe siegreich über den Feind, denn Jesus hat ihn bereits am 
Kreuz besiegt und ihn vor dem gesamten Universum öffentlich zur Schau 
gestellt. Ich erkläre, dass ich jeden geistlichen Kampf im Namen Jesu gewinne. 
Amen!



Tag 82: Die Dunkelheit durchdringen

Denn Gott, der dem Licht befohlen hat, aus der Finsternis zu leuchten, hat in unsere 
Herzen geleuchtet, um das Licht der Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes im 

Angesicht Jesu Christi zu geben. (2. Korinther 4,6)
Eines der immer wiederkehrenden Themen des prophetischen Dienstes ist der 
Zusammenhang zwischen Licht und Dunkelheit. Licht ist das Gegenteil von Dunkelheit, 
was bedeutet, dass wir nie in beiden gleichzeitig wohnen können. Ein Teil unserer 
prophetischen DNA ist die Fähigkeit und der Wunsch, die Dunkelheit zu entlarven. Und 
warum? Weil das Licht von Christus in uns wohnt. Ob Sie sich dessen bewusst sind oder 
nicht, das Licht in Ihnen (als wiedergeborener Gläubiger) vertreibt immer die Dunkelheit 
um Sie herum. Haben Sie sich jemals gefragt, warum es Menschen gibt, die Sie nicht 
mögen oder ohne ersichtlichen Grund gegen Sie kämpfen? Das hat nichts mit Ihrer 
Persönlichkeit zu tun, sondern mit der Tatsache, dass das Licht in Ihnen sie aufregt! Oft 
erkennen sie nicht einmal, was vor sich geht.

Eines Tages kam ein Kollege zu mir und sagte: "Ich mag dich nicht!" Ich fragte, warum, 
und ihre Antwort war: "Ich mag dich einfach nicht." Das ist nichts Persönliches! Vielmehr 
geht es um einen einfachen Grundsatz: Das Licht kann sich niemals mit der Finsternis 
vertragen. Bevor wir wiedergeboren wurden, erfüllte Finsternis unsere Herzen; aber Gott, 
der in uns wirkte, brachte uns sein Licht: "Denn Gott, der dem Licht befohlen hat, aus der 
Finsternis zu leuchten, hat in unseren Herzen geleuchtet." Das Wort "leuchten" dort ist das 
griechische Wort lampō, das "Glanz ausstrahlen" bedeutet. Als wir die Wahrheit des 
Evangeliums annahmen, bewirkte dies, dass das Licht von Gottes Wort in unserem Herzen 
leuchtete. Jetzt werden unsere Herzen nicht mehr von der Finsternis überwältigt, weil das 
Licht der Wahrheit das Schwarz, das einst herrschte, durchdrungen hat. Jetzt müssen wir 
zulassen, dass dasselbe Licht die Dunkelheit in den Menschen, die wir lieben und um die 
wir uns sorgen, durchdringt.

Tag 82: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du 
in meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass Dein Licht in meinem Herzen leuchtet. Das Licht des Evangeliums von 
Jesus Christus durchdringt jede Form der Dunkelheit, die in mir lebt. Ich erkläre, dass dieses strahlende Licht in und 
durch mich leuchtet und jeden um mich herum berührt. Ich erkenne, dass das Licht der Finsternis überlegen ist; 
deshalb erkläre ich, dass die Finsternis um mich herum weichen muss. Ich erkläre, dass jede geistige Finsternis, 
Unwissenheit oder Blindheit, die in meinen Lieben herrscht, in diesem Augenblick durch die Kraft des Wortes Gottes 
zerstreut wird. Ich erkläre, dass die Liebe Gottes mein Herz durchdringt und mich veranlasst, die Dinge aus Gottes 
Perspektive zu sehen. Ich erkläre, dass ich nicht mehr in der Dunkelheit wandle, sondern in Deinem ewigen Licht 
wohne. Ich erkläre, dass es keine Dunkelheit in mir gibt. Ich werde niemals stolpern, fallen oder verwirrt sein, denn 
der Glanz Deiner Gegenwart ist in meinem Leben offenbar geworden. Ich danke Dir, dass Du Dein Licht auf meine 
Lieben sendest. Ich erkläre, dass auch sie das Licht Deines Wortes empfangen werden und durch die Kraft Deiner 
Liebe verwandelt werden, im Namen Jesu. Amen!



Tag 83: Das Brot der Kinder

Jesus aber sprach zu ihr: Laßt die Kinder zuerst satt werden; denn es ist nicht recht, 
daß man den Kindern das Brot nehme und werfe es vor die Hunde (Markus 
7,27).

Was bedeutet es wirklich, ein Kind Abrahams zu sein? Wir sehen diesen Ausdruck 
mehrmals im Neuen Testament, aber was bedeutet er wirklich? Ich glaube, dass die meisten 
Christen ihr geistliches Erbe in Christus nicht in vollem Umfang . Jesus offenbarte einer 
Frau im Markusevangelium das geistliche Erbe. Sie war eine Syrophönizierin, eine 
ethnische Gruppe, die damals von den Juden verachtet wurde. Diese Frau wandte sich 
mutig an Jesus und fragte ihn, ob er ihre Tochter heilen könne. Darauf antwortete Jesus, 
dass es sich nicht gehöre, das Brot der Kinder den Hunden zu geben. Viele Christen wären 
an diesem Punkt wahrscheinlich zu einer anderen Religion übergetreten! Doch diese Frau 
beharrte auf ihrem Glauben und erhielt schließlich das Wunder, nach dem sie suchte. Dies 
ist eine erstaunliche Geschichte über Glauben und Mut.

Es gibt jedoch noch eine andere Dynamik in der Geschichte, die wir oft übersehen. Jesus 
spricht von etwas, das er "Kinderbrot" nennt. Was ist das? Das Kinderbrot ist ein 
idiomatischer Ausdruck, der sich auf die Verheißungen und Segnungen bezieht, die den 
Kindern Abrahams gegeben wurden. Mit anderen Worten: Als Kinder Abrahams hatte das 
jüdische Volk Anspruch auf Heilung, Befreiung, Durchbruch und Wohlstand. In Christus 
haben Sie und ich Anspruch auf dasselbe - und sogar noch mehr! Im Grunde ist Heilung 
nicht nur etwas, das Gott für uns tun könnte, wenn es sein Wille ist, sondern Heilung ist 
vielmehr das Geburtsrecht eines jeden Gläubigen. Das Gleiche gilt für jede andere 
Verheißung im Wort Gottes. Wenn Heilung, Befreiung und Wohlstand das Brot der Kinder 
sind, warum leben dann so viele Menschen im Volk Gottes unter ihrem Geburtsrecht? Ich 
glaube, dass viele Christen nicht erkennen, dass sie in Wirklichkeit die Kinder Abrahams 
sind und daher Miterben der Verheißung. Liebe Gemeinde, hören Sie auf, sich wie ein 
Syrophönizier zu verhalten. Hören Sie auf, sich mit Abstrichen zufrieden zu geben. Dank 
des Werkes, das Christus am Kreuz vollbracht hat, ist es jetzt an der Zeit, dass Sie am Tisch 
des Meisters essen.

Tag 83: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für Deine Güte und Gnade mir 
gegenüber. Ich erkläre, dass ich ein Same Abrahams bin und daher ein Anrecht 
auf das Brot der Kinder habe. Ich empfange meine Heilung, Befreiung, 
Durchbruch, Frieden und Wohlstand im Namen Jesu Christi. Ich erkläre, dass 
ich mich nicht länger mit Resten oder Brosamen zufrieden geben werde, sondern 
dass ich am Tisch des Vaters essen werde. Ich werde dem Feind nie wieder 
erlauben, mir mein Geburtsrecht auszureden. Ich erkläre, dass ich durch das Blut 
Jesu Christi gesegnet, geheilt, befreit und heil gemacht bin. Ich wandle in der 
Fülle Gottes, weil ich ein Erbe Gottes und ein Miterbe Jesu Christi bin. Ich bin 
ein Teil von Gottes königlicher Familie. Ich werde mich niemals wie ein Armer 
verhalten, denken oder wahrnehmen, denn ich bin ein König und ein Priester 
Gottes durch das Blut Jesu Christi. Ich danke Dir, Herr, für Deine Treue in 
meinem Leben. Ich danke Dir, dass meine Familienmitglieder durch mein 
Glaubensbekenntnis im Namen Jesu Dir geweiht sind. Ich heilige meine Kinder, 
meine Familie, meine Lieben, meine Mitarbeiter und meine Nachbarn für Deine 
göttliche Bestimmung für ihr Leben. Ich wandle im Segen Abrahams alle Tage 
meines Lebens im Namen Jesu. Amen!



Tag 84: Das Gesetz der Beichte

Wenn du mit deinem Mund den Herrn Jesus bekennst und in deinem Herzen 
glaubst, dass Gott ihn von den Toten auferweckt hat, wirst du gerettet werden. 

(Römer 10:9)
Was du sagst, ist das, was du bekommst! Oft höre ich Christen abweisend sagen: "Ach, das 
ist doch nur dieses "Benenne es und behaupte es" Zeug! Auch wenn ich zustimme, dass 
diese Wahrheit oft missbraucht wird, möchte ich Ihnen zeigen, dass es absolut biblisch ist 
zu sagen, dass der Glaube der Schlüssel zur Manifestation des Lebens im Reich Gottes ist. 
Ohne die richtige Kenntnis des Glaubens werden wir niemals in der Lage sein, im Sieg zu 
wandeln. In der natürlichen Welt gibt es Naturgesetze; das Gleiche gilt für den geistlichen 
Bereich. Es gibt geistliche Gesetze, die das Reich Gottes regieren.

Eines der wichtigsten geistlichen Gesetze, die es im Reich Gottes gibt, ist das Gesetz des 
Bekenntnisses. Was meine ich mit dem Gesetz des ? Nun, die Bibel sagt uns in Römer 10, 
dass wir gerettet werden, wenn wir mit dem Mund bekennen, dass Jesus der Herr ist, und in 
unserem Herzen glauben, dass Gott ihn von den Toten auferweckt hat. Das griechische 
Wort für Bekenntnis ist hier das Wort homologeo, das bedeutet "dasselbe sagen wie ein 
anderer". Im Wesentlichen bedeutet bekennen, dass wir sagen, was Gott sagt. Je mehr wir 
lernen zu sagen, was Gott sagt, und zu glauben, was Gott sagt, desto mehr werden wir 
haben, was Gott sagt.

So einfach dieser Grundsatz auch scheint, viele Menschen verstoßen dagegen. Mit 
anderen Worten, sie sagen das Gegenteil von dem, was Gott sagt, und erwarten trotzdem, 
dass sie Segen in ihrem Leben sehen. Meine Lieben, nichts könnte weiter von der Wahrheit 
entfernt sein. Solange Sie Ihren Mund nicht mit dem Himmel in Einklang bringen, werden 
Sie nicht in der Lage sein, Ihr Leben mit dem Himmel in Einklang zu bringen. Denken Sie 
daran, dass rechtes Denken zu rechtem Reden führt, was wiederum zu rechtem Glauben 
und schließlich zu rechtem Leben führt. Jesus drückte es so aus: "Was immer ihr bittet, 
wenn ihr betet, glaubt, dass ihr es bekommt, und ihr werdet es haben" (Markus 11,24 nkjv). 
Was würde passieren, wenn Sie wirklich glauben würden, dass Sie alles bekommen, was 
Sie sagen? Sie würden wahrscheinlich ändern, was Sie sagen! Nun, raten Sie mal? Sie 
werden alles bekommen, was Sie sagen!

Tag 84: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist und für alles, was Du 
in meinem Leben getan hast. Ich weiß, dass Dein Wort die letzte Autorität ist, wenn es um Dinge im Himmel und auf 
der Erde geht. Dein Wort sagt, dass ich alles haben werde, was ich sage, deshalb spreche ich nur Deine Worte. Ich 
erkläre, dass mein Mund mit dem Wort Gottes gefüllt ist, und ich werde nur sagen, was Dein Wort sagt. Ich werde 
Deinem Wort nicht mit negativen Bekenntnissen, Gedanken oder Reden widersprechen; stattdessen werde ich meinen 
Mund auf die göttliche Agenda des Himmels ausrichten. Ich erkenne, dass meine Worte Macht haben; deshalb 
entscheide ich mich dafür, das Leben zu sprechen und nicht den Tod. Ich erkläre, dass Leben und Tod in der Macht 
meiner Zunge liegen, deshalb gebe ich den Segen des Herrn über mein Leben und das Leben meiner Lieben frei. Ich 
erkläre, dass ich geheilt bin, ich erkläre, dass ich gesegnet bin, und ich erkläre, dass ich im Namen Jesu wohlhabend 
bin. Ich beschließe, meinen Mund als Waffe zu benutzen, um das Reich des Feindes zu zerstören, und als Werkzeug, 
um das Reich Gottes aufzubauen. Ich weigere mich, meine Feinde zu verfluchen; stattdessen beschließe ich, sie zu 
segnen. Ich erkläre, dass  Macht Gottes für mich und durch mich wirkt, um Gottes vollkommenen Willen in meinem 
Leben zu vollenden, im Namen Jesu. Amen!



Tag 85: Sprich zu meinem Herzen

Auch setzt er einen bestimmten Tag fest, indem er bei David sagt: "Heute, nach so 
langer ", wie es heißt: "Heute, wenn ihr seine hören wollt, so verstockt eure Herzen 

nicht. (Hebräer 4,7)
Vor einiger Zeit machte ich eine Phase in meinem Leben durch, in der es mir extrem 
schwer fiel, Gottes Stimme zu hören. Jedes Mal, wenn ich betete, war es schwierig, Gottes 
Gegenwart zu spüren. Ich ertappte mich dabei, dass ich dem Dienst gegenüber fast 
apathisch wurde. Wie Sie sich vorstellen können, war das sehr frustrierend und 
entmutigend. Ich begann, zu Gott zu schreien und ihn zu bitten, zu mir zu sprechen. Eine 
der Bibelstellen, die mich in dieser Zeit sehr berührte, war Hebräer 4,7. In diesem Vers 
ermahnt uns der Schreiber des Hebräerbriefs, unser Herz nicht zu verhärten. (Viele Christen 
sind sich nicht bewusst, wie hart ihr Herz werden kann!)

Als ich begann, dieses Gebet aus dem Hebräerbrief täglich zu beten, begann etwas in 
meinem Inneren zu geschehen. Es gipfelte eines Tages darin, dass ich die Gegenwart eines 
Engels hinter mir spürte. Ich drehte mich um und sah einen hochgewachsenen Engel mit 
einem Eimer Wasser in der Hand dastehen. Er hob ihn hoch und schüttete dieses 
kristallklare Quellwasser über mich. Das Wasser war so kalt, dass ich, als es meinen Körper 
berührte, in die Luft sprang und anfing, in Zungen zu sprechen. Ich fing an, Gott zu preisen 
wie nie zuvor, und mein Herz war voller Begeisterung. Ich fragte den Engel nach seinem 
Namen, und er antwortete: "Mein Name ist Joy". Mein Herz fühlte sich nicht mehr schwer 
oder kalt an. Ich hatte eine wunderbare übernatürliche Erweckung in meinem Herzen erlebt, 
die Gottes direkte Antwort auf mein Gebet war, dass mein Herz nicht verhärtet sein sollte.

Wir müssen aufpassen, dass unser Herz nicht verhärtet wird. Der Heilige Geist möchte 
auf eine sehr intime Weise zu uns sprechen, aber wir müssen dafür sorgen, dass dies 
geschehen kann. Wir treffen Vorkehrungen für den Heiligen Geist, indem wir den Zustand 
unseres Herzens beobachten. In welchem Bereich brauchen Sie es, dass der Herr zu Ihnen 
spricht? Was ist es, das Sie von Gott hören müssen? Der Heilige Geist spricht gerade jetzt! 
Alles, was wir tun müssen, ist, die Schlacke aus unseren Herzen zu entfernen, damit wir 
seine Stimme hören können. Lassen Sie nicht zu, dass Situationen und Umstände Ihr Herz 
verhärten. Wenn Sie in letzter Zeit nicht in der Lage waren, von Gott zu hören, bitten Sie 
ihn einfach täglich, zu Ihrem Herzen zu sprechen. Bitten Sie ihn, Ihr Herz zu läutern. In 
dem Moment, in dem er das tut, werden Sie über das, was Sie hören, erstaunt sein!

Tag 85: Machtgebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für Deine erstaunliche Liebe zu mir. 
Ich erkläre, dass mein Herz offen ist, Deine Stimme zu hören. Ich bitte Dich, 
alles aus meinem Herzen zu entfernen, was meine Fähigkeit blockiert, Deine 
Stimme zu hören. Heiliger Geist, sprich jetzt zu mir. Ich erkläre, dass mein Herz 
ein göttliches Reservoir für Dein Wort ist. Ich erkläre, dass mein Herz 
empfänglich ist für göttliche Weisheit, Wissen und Verständnis. Mein Herz ist 
ein übernatürlicher Aufbewahrungsort für Deine Liebe, Deine Wahrheit und 
Deine Weisheit. Ich danke Dir, Herr, dass Du meinen Weg lenkst und meine 
Schritte nach Deinem Wort richtest. Ich schaue auf Dich für meine Stärke und 
Sicherheit, und ich danke Dir, dass Du der Herr meines Lebens bist. Du hast in 
Deinem Wort gesagt, dass Deine Schafe Deine Stimme hören und nicht der 
Stimme eines Fremden folgen werden. Ich erkläre, dass ich Dein Schaf bin, und 
ich höre Deine Stimme. Ich werde nicht auf die Stimme eines Fremden hören. 
Ich erkläre, dass Dein Geist mich zu jeder Zeit und in jeder Situation leitet und 
führt. Heute erkläre ich, dass ich ein Hörer und ein Täter Deines Wortes bin.



Wort im Namen Jesu, Amen!



Tag 86: Kein Zurück mehr

Jesus aber sprach zu ihm: , der seine Hand an den Pflug gelegt hat und 
zurückschaut, ist tauglich für das Reich Gottes. (Lukas 9:62)

Jeden Sommer nahm ich an einem christlichen Zeltlager teil (in diesem Lager lernte ich die 
schönste Frau kennen, die ich je gesehen hatte - und die später irgendwie zustimmte, meine 
Frau zu werden). Eine der besten Aktivitäten in diesem Camp war eine riesige Seilrutsche 
hoch oben in den Bergen. Um sie zu erreichen, kletterte man eine gefühlte Ewigkeit 
geradeaus nach oben. Sobald man einen bestimmten Punkt erreicht hatte, hatte man keine 
Möglichkeit mehr, sich umzudrehen. Der Camp-Mitarbeiter erinnerte uns daran, dass "der 
einzige Weg den Berg hinunter die Seilbahn ist!

Das erinnert mich an unser geistliches Leben. Jesus sagte uns, dass wir nicht für das 
Reich Gottes geeignet sind, wenn wir unsere Hände auf den Pflug legen und dann 
zurückblicken. Mit anderen Worten, wir müssen eine Entscheidung treffen und bei ihr 
bleiben. Es gibt nur einen Weg den Berg hinunter! Oft wird der Feind unserer Seele 
versuchen, uns die Segnungen und Verheißungen Gottes für unser Leben auszureden. 
Vielleicht haben Sie Gott zum Beispiel um Heilung für Ihren Körper gebeten, aber es 
scheint, dass nichts passiert ist. Hören Sie nicht auf den Feind, der Ihnen sagt, Sie sollten 
zurückblicken, Ihre Gebete bereuen und denken: Vielleicht sollte ich aufhören zu beten und 
den Berg wieder hinuntergehen - es passiert ja nichts! Erlauben Sie dem Feind nicht, Sie 
von Ihrer geistlichen Seilbahn herunterzureden. Gehen Sie den ganzen Weg mit Gott! 
Kehren Sie nicht um! Sie sind Ihrem Durchbruch näher, als Sie ahnen.

Zu viele Menschen geben vorzeitig auf. Gerade dann, wenn sie dabei sind, ein Wunder 
in ihrem Leben zu erleben, geben sie auf. Liebe Gemeinde, gehören Sie nicht zu denen, die 
sich umdrehen. Treffen Sie die Entscheidung, dass Gottes Wort die letzte Autorität ist und 
dass Sie ihm glauben werden, egal was passiert, und dann bleiben Sie bei dieser 
Entscheidung.

Tag 86: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für das, was Du bist, und für alles, 
was Du in meinem Leben getan hast. Ich erkläre, dass Dein Wort die letzte 
Autorität in meinem Leben ist, und ich weigere mich, umzukehren. Ich erkläre, 
dass Du die Quelle meiner Kraft und meines Lebens bist, und ich werde mich 
vor nichts fürchten, was der Feind mir vorwirft. Ich erkläre, dass ich konsequent 
bin, dass ich wachsam bin, dass ich in den Dingen Gottes beharrlich bin. Ich 
werde niemals zurückblicken! Dein Wort ist wahr und ist ein sicheres 
Fundament, auf dem ich stehe. Ich lege meine Hand an den Pflug des 
Königreichs und verpflichte mich zu meiner Beziehung zu Dir. Ich werde nicht 
schwanken noch umkehren. Im Namen Jesu werde ich nicht wanken und nicht 
unentschlossen sein. Herr, ich bitte Dich um Stärke in den Bereichen, in denen 
ich schwach bin. Ich weigere mich, dem Druck des Feindes zu erliegen. Ich 
weiß, dass der, der in mir lebt, größer ist als der, der in der Welt ist. Ich erkläre, 
dass es mir und meinem ganzen Haus gut geht, im Namen Jesu. Amen!



Tag 87: Die Stärke des inneren Menschen

dass er euch nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit stärke mit Kraft durch 
seinen Geist im Innern des Menschen. (Epheser 3:16)

In den Vereinigten Staaten ist die Lebensmittelindustrie eine Multimilliarden-Dollar-
Industrie. Wir geben pro Kopf der Bevölkerung mehr Geld für Restaurantbesuche aus als 
jede andere Nation der Welt. Ich war sogar schockiert - und angenehm überrascht - als ich 
ins Ausland reiste und feststellte, wie klein die Portionen in Restaurants in anderen Ländern 
im Vergleich zu Amerika sind. Ich will nicht auf den USA herumhacken; die Menschen in 
jeder Nation verwenden viel Energie auf das Essen und auf ihr Aussehen. Aber egal, in 
welchem Land man lebt, einer der am meisten vernachlässigten Aspekte der menschlichen 
Erfahrung ist der innere Mensch. Als Christen müssen wir erkennen, dass unsere Existenz 
aus viel mehr besteht als aus unserem physischen Körper! Wir müssen erkennen, dass wir 
Geister sind, die Seelen besitzen und in einem menschlichen Körper leben.

Als Gott Adam im Garten Eden schuf, blies er ihm den Lebensatem in die Nase und 
Adam wurde ein lebendiges Wesen. (Siehe 1. Mose 2,7.) Beachten Sie, dass Adam nur 
Dreck war, bis Gott ihm seinen Geist einhauchte! Das Gleiche gilt für uns; ohne einen 
Geist, der in uns lebt, sind wir nichts weiter als Staub. Die Bibel bestätigt diese Wahrheit in 
Epheser 3, wo Paulus ein sehr kraftvolles Gebet über die Gemeinde in Ephesus spricht. Er 
bittet darum, dass sie durch den Heiligen Geist in ihrem Inneren gestärkt werden. Ich 
glaube, dass dies Gottes Wille für uns heute ist, dass wir durch den Heiligen Geist in 
unserem Inneren mit Kraft gestärkt werden. Unser Geist ist mächtiger als unser physischer 
Körper; wenn also unser Geist stark ist, wird jeder andere Bereich unseres Lebens gestärkt. 
Vielleicht haben Sie sich geistlich schwach gefühlt; nun, Gott möchte Sie heute stärken. Er 
möchte Sie in Ihrem Inneren stärken. Ihr Geist ist der Teil von Ihnen, der direkten Kontakt 
zu Gott hat. Ohne einen starken Geist werden Sie nicht in der Lage sein, ein starkes 
geistliches Leben zu führen. Wenn Ihr Geist jedoch gestärkt ist, werden Sie in der Lage 
sein, das Übernatürliche in jedem Bereich Ihres Lebens zu manifestieren.

Tag 87: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen Jesu Christi danke ich Dir für Deine Kraft und Macht, die in 
meinem Inneren wirken. Ich erkläre, dass ich stark bin in Dir und in der Kraft 
Deiner Macht. Ich erkläre, dass ich geistig wachsam bin und mir Deiner 
Gegenwart bewusst bin. Ich weigere mich, mich von den Ablenkungen des 
Feindes in meinem Leben ablenken zu lassen. Ich weiß, dass es Dein Wille ist, 
dass ich immer in meinem Geist, meiner Seele und meinem Körper aufblühe. 
Dein Wort sagt, dass meine Augen nicht gesehen und meine Ohren nicht gehört 
haben und in mein Herz nicht eingegangen sind, was du denen bereitet hast, die 
dich lieben (siehe 1. Korinther 2,9). Ich danke Dir für die Offenbarung des 
Heiligen Geistes in meinem Inneren, die in mir den Wunsch weckt, das zu tun, 
was Dir gefällt. Ich erkläre, dass das Wirken des Heiligen Geistes in jedem 
Bereich meines geistlichen Lebens sichtbar wird. Ich danke Dir für Deine 
wunderbare Kraft in meinem Geist, meiner Seele und meinem Körper, im 
Namen Jesu. Amen!



Tag 88: Flüsse des lebendigen Wassers

Am letzten Tag, dem großen Tag des Festes, stand Jesus und rief und sprach: Wenn 
jemand dürstet, so komme er zu mir und trinke. Wer an mich glaubt, wie die Schrift 
sagt, aus dessen Leibe werden Ströme lebendigen Wassers fließen. (Dies aber sagte 

er von dem Geist, den empfangen sollten, die an ihn glaubten; denn der Heilige Geist 
war noch nicht gegeben, weil Jesus noch nicht verherrlicht war). (Johannes 7:37-39)

Prophetie ist das Wesen und die Eigenschaft eines jeden, der an Jesus glaubt. Aber was ist 
die Quelle des Prophetischen? Was gibt uns die Zuversicht, den Mund aufzumachen und 
einer Situation zu prophezeien, in dem Wissen, dass sie auf das, was wir sagen, reagieren 
muss? Jesus ruft allen, die zuhören, und uns heute zu und sagt: "Kommt zu mir und trinkt. 
Und wer an mich glaubt, aus dessen Bauch werden Ströme lebendigen Wassers fließen". 
Der Bauch, auf den er sich hier bezieht, ist der Geist Gottes, der im Geist desjenigen wohnt, 
der an Jesus glaubt. Der Heilige Geist ist derjenige, der uns befähigt, zu prophezeien.

Aber als Jesus diese Einladung aussprach, war der Heilige Geist noch nicht auf die 
Gläubigen losgelassen worden. Jesus kündigte die baldige Herrlichkeit an, in der die 
Urgemeinde nach seiner Auferstehung und Himmelfahrt zum Vater wandeln würde. Als die 
Urgemeinde am Pfingsttag versammelt war, wurden sie alle mit dem Heiligen Geist erfüllt 
und begannen, in anderen Sprachen zu sprechen (Apostelgeschichte). Dies war ein 
übernatürliches Werk des Heiligen Geistes. Für die anderen hörte es sich wahrscheinlich so 
an, als würden sie stammeln, aber für die Juden, die zu dieser Zeit in Jerusalem 
Gottesdienst feierten, verkündeten sie die Wunder Gottes. Als der Apostel Petrus auf dieses 
übernatürliche Ereignis reagierte, erklärte er, dies sei die Erfüllung des Wortes des 
Propheten Joel: "...in den letzten Tagen, spricht Gott, will ich meinen Geist ausgießen über 
alles Fleisch, und eure Söhne und Töchter sollen weissagen..." (Apostelgeschichte 2,17). 
Als der Heilige Geist der Urgemeinde gegeben wurde, empfing sie von Gott die Gabe, zu 
prophezeien. In einem Augenblick wurden sie von der "Urgemeinde" zur "prophetischen 
Gemeinde".

Das Versprechen, das Jesus in Johannes 7 gegeben hatte, wurde nun erfüllt. Durch den 
Heiligen Geist, der freigesetzt wurde, können Sie und ich und jeder Gläubige, wenn wir 
beten, nicht nur Gott um etwas bitten, sondern auch auf übernatürliche Weise befähigt 
werden, die Gedanken Gottes zu verkünden und Ströme lebendigen Wassers aus ihrem 
Innersten freizusetzen. Alles, in dem die frühe Kirche gewandelt ist, gehört auch Ihnen. 
Öffne deinen Mund und prophezeie!

Tag 88: Machtgebet
Vater, ich danke Dir für das, was Du bist, und für alles, was Du getan hast. 
Vater, ich bitte Dich, dass Du mich mit Deinem Heiligen Geist erfüllst, und ich 
danke Dir, dass Dein Wort besagt, dass, wenn ich an Dich glaube, Ströme 
lebendigen Wassers aus meinem Innersten fließen werden. (Legen Sie Ihre Hand 
auf Ihren Bauch und sagen Sie:) Ich lasse den Fluss des lebendigen Wassers jetzt 
im Namen Jesu aus mir herausfließen. Ich danke Dir, Herr, dass Du Deinen 
Geist über mich ausgegossen hast. Ich bin jetzt auf übernatürliche Weise 
befähigt, jedes Mal, wenn ich bete, Veränderung und Wandel herbeizuführen. 
Ich werde nicht schweigen, sondern ich werde meinen Mund öffnen, um zu 
prophezeien und das Wort Gottes über jede Situation in meinem Leben zu 
verkünden und zu sehen, wie sie sich im Namen Jesu Christi verändert.



Tag 89: Überwindung der Hoffnungslosigkeit

Wenn nun jemand in Christus ist, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, es ist alles neu geworden. (2. Korinther 5,17)

Bevor wir wiedergeboren wurden, waren wir hilflose Opfer unserer Situation, gebunden an 
einen besiegten Weg, der uns durch die Handlungen unserer Eltern und aller, die vor uns 
kamen, vorbestimmt war. Es ist ähnlich wie mit den genetischen Merkmalen, die wir von 
unseren Eltern geerbt haben. Wenn man ein Wartezimmer eines Krankenhauses betritt, 
muss man, bevor man einen Arzt aufsuchen kann, als Erstes ein Anamneseformular 
ausfüllen, weil man festgestellt hat, dass manche Menschen genetisch für bestimmte 
Krankheiten prädisponiert sind. Wir schauen auf unsere Eltern, um abzuschätzen, ob wir 
eine Glatze bekommen werden, wie schlecht unsere Sehkraft sein wird - und sogar, wie 
hoch unsere Lebenserwartung ist!

Aber vielleicht hat diese physische Realität unsere geistige Wahrnehmung zu sehr 
beeinflusst. Wir neigen dazu, uns allzu leicht den Fehlern hinzugeben, mit denen wir schon 
immer zu kämpfen hatten oder von denen wir glauben, dass sie aufgrund unserer familiären 
Veranlagung unvermeidlich sind. Die Heilige Schrift sagt jedoch ganz klar: Wenn du in 
Christus bist, bist du eine neue Kreatur! Das Alte ist vergangen und das Neue ist 
gekommen; deshalb ist alles neu geworden. Einfach ausgedrückt: Wenn wir 
wiedergeborene Gläubige sind, sind wir jetzt in Jesus Christus und alles hat sich geändert. 
Ihre alte Realität ist . Auch wenn Sie äußerlich noch gleich aussehen, ist in  Inneren etwas 
völlig Neues am Werk. Sie besitzen jetzt die DNA des neuen Menschen. Ihre alten Gene 
wurden ausgelöscht und Sie sind jetzt mit der neuen Natur ausgestattet. Wie wird Ihre neue 
Natur aussehen?

Tag 89: Kraftgebet Vater, im Namen Jesu erklärt dein Wort, dass, wenn jemand in Christus ist, er eine neue 
Kreatur ist und das Alte vergangen ist; deshalb erkläre ich, dass ich eine neue Kreatur in Christus bin. Ich erkläre, dass 
ich in der Neuheit des Lebens wandle. Ich erkläre, dass alles Alte, Verfallene, Überholte und Tote in meinem Leben 
entfernt worden ist und das Neue in Erscheinung getreten ist. Ich werde nie wieder durch Hoffnungslosigkeit, 
Depression, Angst oder Verzweiflung gebunden sein. So wie ein neugeborenes Baby frisch und brandneu ist, erkläre 
ich, dass ich frisch und rein in Christus bin. Ich verwerfe jede Lüge des Bösen, die mir suggeriert, dass ich genauso 
bin, wie ich immer war. Der Teufel ist ein Lügner! Ich verwerfe jeden Gedanken, jede Idee oder Anregung, die 
versuchen, mich in meinem Denken oder Verhalten in der Vergangenheit zu halten, im Namen Jesu. Ich bin von oben 
geboren. Ich bin eine neue Art von Wesen - eine Christus-ähnliche Art. Ich erkläre, dass mein Leben voller Liebe und 
Macht istim Namen Jesu. Amen!



Tag 90: Sei guten Mutes

Sei getrost und , fürchte dich nicht und fürchte dich nicht vor ihnen; denn der Herr, 
dein Gott, geht mit dir und lässt dich nicht im Stich und verlässt dich nicht 

(Deuteronomium 31,6).
Mein Vater war beim Militär, und wie Sie sich vorstellen können, habe ich schon einige 
aufmunternde Reden über Mut gehört. In meiner Familie durften wir einfach nicht vor 
einem Kampf oder einer Konfrontation zurückschrecken. Als ich einmal in der Schule von 
einem großen Jungen schikaniert wurde, sagte mein Vater zu mir, ich dürfe nicht nach 
Hause kommen, wenn ich mich nicht mit dem Tyrannen anlegte! Ich bezweifle, dass das 
heute eine beliebte Erziehungslösung wäre, aber damals war es üblich, solch harte Liebe zu 
erfahren. Und obwohl ich in diesem speziellen Szenario nicht als Sieger hervorging, habe 
ich eine sehr wertvolle Lektion gelernt, indem ich vor diesem Tyrannen nicht zurückwich: 
Ich lernte den Wert von Mut.

Mut ist nicht die Abwesenheit von Angst; Mut ist vielmehr die Fähigkeit und der Mut, 
das zu tun, was von einem verlangt wird, auch wenn man Angst hat. Das Wort "Mut" 
bedeutet eigentlich "Kühnheit oder Tapferkeit". Gott sagte den Israeliten, sie sollten guten 
Mutes sein. Sie dachten wahrscheinlich: Wie können wir mutig sein? Wir sind eines der 
kleinsten Völker, und einige der anderen Völker hassen uns! Nun, der Grund, warum sie 
mutig sein konnten, ist, dass Gott mit ihnen war. Ich möchte, dass Sie heute wissen, dass 
Gott mit Ihnen ist. Sie müssen nicht vor der Angst kapitulieren, denn derjenige, der über 
Sie wacht, ist größer als alles und jeder, der sich Ihnen entgegenstellen kann. Einfach 
gesagt: Wenn Gott für dich ist, wer kann dann gegen dich sein?

Eine Sache, die ich über den Herrn gelernt habe, ist, dass er immer für uns da sein wird, 
egal was passiert. Es spielt keine Rolle, wie die Situation äußerlich aussieht, denn in 
deinem Herzen weißt du, dass Gott dich niemals verlassen wird. Ich weiß nicht, wie Sie 
sich dabei fühlen, aber ich möchte Gott ein großes Lob aussprechen! Das Reich Gottes ist 
nichts für Stiefmütterchen. Während des Zweiten Weltkriegs erschoss die Sowjetunion 
sogar ihre eigenen Soldaten, wenn sie jemals abtrünnig wurden oder vor der Schlacht 
wegliefen. Zum Glück dienen wir nicht einem bösen Diktator wie die Sowjets, aber der 
Gott, dem wir dienen, verlangt trotzdem Mut von uns. Wir müssen die Entscheidung 
treffen, Gott in jeder Situation unseres Lebens zu vertrauen (was viel einfacher sein sollte, 
als unser Vertrauen in einen irdischen Führer oder General zu setzen). In dem Moment, in 
dem wir diese Entscheidung treffen, glaube ich, dass der Geist des Mutes über uns kommen 
wird. Habt keine Angst und seid nicht bestürzt, meine Lieben, denn Gott ist mit euch, und 
er wird euch aus jeder Gefahr in eurem Leben befreien. Habt guten Mut!

Tag 90: Kraftvolles Gebet
Vater, im Namen von Jesus Christus danke ich Dir für Deine große Liebe zu 
mir. Ich erkläre, dass Du der Gott bist, der jeden Kampf in meinem Leben 
kämpft. Ich erkläre, dass ich im Namen Jesu keine Angst vor dem haben muss, 
was der Feind gegen mich vorbringen wird. Ich erkläre, dass ich in Dir mutig 
und kühn bin, weil ich erkenne, dass, wenn Du für mich bist, niemand gegen 
mich sein kann. Ich kämpfe auf Deiner Seite, weil ich erkenne, dass Du die Seite 
der Sieger bist. Ich erkläre, dass in  Inneren gerade jetzt große Kühnheit und 
großer Mut gedeihen. Ich erkläre, dass ich von einer ganzen Heerschar von 
Engeln umgeben bin, die mir zur Seite stehen und bereit sind, mich zu 
verteidigen. Du gibst deinen Engeln die Verantwortung über mich, damit sie 
mich auf all meinen Wegen bewahren. Ich erkläre, dass ich im Namen Jesu 
niemals von Furcht, Angst, Sorgen oder Schrecken überwältigt werden werde.



Ich erkläre, dass ich die Kraft dieser 90 Tage mit in die Zukunft nehmen werde, 
um Dir furchtlos zu dienen. Ich erkläre, dass ich voller Glauben und Mut bin, im 
Namen Jesu, Amen!



Über den Autor

Pastor Kynan T. Bridges ist der Seniorpastor der Grace & Peace Global Fellowship in 
Tampa, Florida. Durch seine tiefe Offenbarung des Wortes Gottes und seinen dynamischen 
Lehrdienst hat Pastor Bridges das Leben vieler Menschen im Leib Christi revolutioniert. 
Durch seine praktische Herangehensweise an die Anwendung der tiefen Wahrheiten des 
Wortes Gottes offenbart er die Autorität und Identität des Gläubigen des Neuen Bundes.

Gott hat Pastor Kynan eine besondere Salbung für das Verständnis und die Lehre der 
Heiligen Schrift sowie die Gabe der Prophetie und Heilung verliehen. Pastor Kynan und 
seine Frau Gloria haben sich durch die apostolische Salbung verpflichtet, den Leib Christi 
auszurüsten, um jeden Tag im Übernatürlichen zu leben und den Missionsbefehl zu 
erfüllen. Es ist der Wunsch von Pastor Kynan, die Nationen durch die bedingungslose 
Liebe Gottes verwandelt zu sehen.

Als gefragter Redner und veröffentlichter Autor mehrerer Bücher, darunter Kingdom 
Authority (Whitaker House, 2015) und Power of Prophetic Prayer (Whitaker House, 2016), 
ist Pastor Kynan auch ein engagierter Ehemann, ein Mentor und Vater seiner vier 
wunderbaren Kinder: Ella, Naomi, Isaac und Israel.

Weitere Ebooks sind bei Ihrem bevorzugten Online-Händler erhältlich. 

www.whitakerhouse.com

http://www.whitakerhouse.com/


Inhaltsübersicht
Umschlag mit 
Inhaltsverzeichnis
Titelseite 
Copyright Seite 
Vorwort
Tag 1: Öffne deine Augen
Tag 2: Überfluss im Überfluss Tag 
3: Seelenwohlstand
Tag 4: Finanzieller Durchbruch 
Tag 5: Flüche brechen
Tag 6: Prophetische Kraft freisetzen 
Tag 7: Göttliche Heilung
Tag 8: Das Geräusch des Regens in Hülle und 
Fülle Tag 9: Die Brechersalbung
Tag 10: Sprechen Sie diese Dinge 
Tag 11: Hören Sie den Heiligen 
Geist Tag 12: Erneuerung des 
Geistes
Tag 13: Gebete zum Schutz
Tag 14: Überwindung des schlummernden 
Geistes Tag 15: Göttliche Genesung
Tag 16: Keine Angst mehr
Tag 17: Die Öffnung des Himmels 
Tag 18: Deine Ernte ist da! Tag 19: 
Binden und Lösen
Tag 20: Die Kraft der Verkündigung Tag 
21: Zu gesegnet, um gestresst zu sein 
Tag 22: Der Geist der Fürbitte Tag 23: 
Befreiungsgebete
Tag 24: Er ist der Größte! 
Tag 25: Das Gute gegen das 
Böse Tag 26: Hört nicht auf!
Tag 27: Schicksalsbeschleunigung 
Tag 28: Der Geist der Python Tag 
29: Das Blut des Lammes
Tag 30: Übernatürlicher Durchbruch Tag 
31: Das Gehör des Glaubens
Tag 32: Ehe und Beziehungen Tag 33: 
Der Geist Christi
Tag 34: Positive Einstellung
Tag 35: Freiheit von Depressionen 
Tag 36: Ziel und Richtung Tag 37: 
Die Freude des Herrn
Tag 38: Heiligkeit und Weihe Tag 39: 
Übernatürliche Gunst
Tag 40: Göttliche Weisheit 
Tag 41: Totale Umkehr
Tag 42: Alle Dinge wirken zum Guten Tag 
43: Das Unsichtbare sehen



Tag 44: Göttliche Offenbarung 
Tag 45: Mehr als Eroberer
Tag 46: Willst du ganz gemacht werden? 
Tag 47: Gesegnet und zerbrochen
Tag 48: Die Macht des Verzeihens Tag 
49: Wirklich frei!
Tag 50: Keine Waffe gebildet
Tag 51: Die Zunge der Gelehrten Tag 
52: Die Wahrheit kennen
Tag 53: Vertreibung der Dunkelheit 
Tag 54: Spirituelles Erwachen
Tag 55: Geistigen Hunger entwickeln 
Tag 56: Lektionen von Lazarus
Tag 57: Läutere mein Herz Tag 
58: Aktiviere die Gnade!
Tag 59: Gebete der Rechtfertigung
Tag 60: Den Rat des Feindes verwirren Tag 
61: Schönheit für Asche
Tag 62: Der Aaronische Segen Tag 
63: Göttliche Downloads
Tag 64: Der Geist der Versöhnung Tag 
65: Der Geist der Prophezeiung Tag 
66: Atmosphärische Verschiebung
Tag 67: Dein ganzes Haus soll gerettet werden 
Tag 68: Leben und nicht sterben!
Tag 69: Mach Platz für dein Wunder Tag 
70: Alle Dinge sind möglich
Tag 71: Die Herrlichkeit 
Gottes Tag 72: Glaube 
einfach!
Tag 73: Schaut nicht zurück 
Tag 74: Steh auf und glänze
Tag 75: Licht in die Dunkelheit 
Tag 76: Gideons Armee
Tag 77: Phantasien zerstören Tag 78: In 
der Liebe wandeln
Tag 79: Gebete für die Familie
Tag 80: Das Übernatürliche 
freisetzen Tag 81: Geistliche 
Kriegsführung
Tag 82: Die Dunkelheit 
durchdringen Tag 83: Das Brot 
der Kinder Tag 84: Das Gesetz 
der Beichte Tag 85: Sprich zu 
meinem Herzen Tag 86: Kein 
Zurück mehr
Tag 87: Die Stärke des inneren 
Menschen Tag 88: Flüsse des 
lebendigen Wassers Tag 89: 
Überwindung der Hoffnungslosigkeit 
Tag 90: Sei guten Mutes Über den 
Autor


